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Dis sjaatB-Bicherhei tliGh€~ Situ.ation -im OktOber 1268

Die Ana.l.:Js~dar' ataatB:Biclterheitl1.:chen Situ~ti()n ftir-- d4m

Monat Oktobe:r l'lUl;'de·8.D Hand der Untrerlagen del" Ve~tu.ng
für die Stäataa:i.eherheit. und der op~rativen _Abteilungen·
d.~ Zent~a-le era.rbeite-t. Die Angaben tibe-r. den' Zeit.raM .
ein~$ MQl'lQt$,~glichen·:e.s nicht. 'die allgeme~nen~ell~

den.ze.n. Ziele unii ErE;ebnisse in der Tätigkeit ~r_ :feind-
l;Lohe~ Geheim-n.ienste mitHilfe der inneren ant is·ezialisti-
schan Kräfte zu enthüllen. Trotzaem jedoch gibt die An~-'
J.,-se e:lnen Überliek Übel\ Te-il):'ichtungendes WirkeriB der

. .
<kheimdienste und über ihre Bestrebungen, in die C$SR
einzudringen Und il:Ir Sicherheits$-ystem zu verletzen.

Die Analyse der -staatssicherheitliclien Situation wurde

nach folgenden Gesichtspunkten durchgJrführt:

1. Aktivität de-r feindlichen Geheimdienste

2. rat igkeit der wee--tlichen Diplomat·en und der Viss-
.~usländer

3. Angabeit übe.r die Emigrati.on tacheehos~owakischer
Bürger

4. Entwicklung der Tätigkeit der une:.T'lau'&ten Orgs'Ü-
aationen

5. Ergebnisse de~ fnoffiziell-öperative~ Arbe1t

6. Sehlutif6~gemmgen \
,I.

\
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1. Di.e Aktivit;ä:t der fetndliehen Geheilildienste

a) Ziele und Strnt~gie der feindlichen Gehelrodiel'lSte

Die strategischen Ziele der f"indliehen GeMim-

diellSte_, die sich angefähr seit 19&4 epez.tfizieren
IDld fibel:" die wir entspreehand den erhaltenen An-
gaben durchgängig inf'o:l""miert haben., sind v_or all~
dia Schwächung der GemeinsC:haf't iier sozialis.t ~scbcm
Staat-en, die ZerschI g1.lIig de-l" kommunistischen Be-

, wegung und die inn.e,re Zerse't.zung der einz-elm~n, 1302;19;-

'li,st ischen Iänder.._ Die tfakt ik d~~ feindlichen Ge-
heimdienste.bei der Erreichung dieBer ZIele gegen-

aber der Taeheahoslowakei \I1U'Fd.e sel-bat-vuständlich'
den inneren Bedingungen Ulld dßr' poljtische;n Situation
in der C88Rangepaß~:4" Das hastät igeil let'Zi;,.en -Endes
die Formen und Matho4-ender lätigkeit d~r Geheim-
dienste gegen die (l~;SR.vol'"dem Jtul'uar 196-8. neo)
d&mJalUlar- und nach dem21. ~:t 1968-._l}i~ Gehelm-

, ,

dienste nut~ttm VOl:' d-emJennal!' 1968 ~ine' Reihe .nega-
tiver BrEH,lh~1nWlgen in unserer Gesellscha_ft aus. die-
alUf ee,r- bt1rokrati8c~do-gma'ti8eh~n Leitung des Staate-s
entsprangen._ Mach dem Januar 1968 _orientl-er'ten sie
sich dann uf' di'$ UnterstUtz\lIlg ~e~ e1"tnl'll&n bätte /
im ~euei}iüngspro$eB. die dta"ch 'tlu-e !'ätigkeit die
~zl,ien des Inte1l'na~i.()nalismuseehwlieht-en .• die'
Existenz. des inte'l'"ns,ti.onalell K1assenk8mp:r~s '.d~_r ~ei
gese11schaft 1:1cb.•..3konomische-n Yormat ion eil 1elignät en,
und die o'woeiti.on~llen Mf'te gegen di-e tÜhrende
Roll,,,~er '~te:i. neu belebten. Di. 'hlge-d es-f:l'l'r

ftti-gkei t, lrat'en -schädliche e~&ll'1'6nta'l!e 'ltlUd~nz.en.J
- --

die Schaffung .-er8c~ed:~~r8pmmungssituationen und
in einigen Fä11endie :l)elJOriBnti~g der ßff~nt •.•.-\
liehen Meinung. Es eteh~ aUß-er Zlf~~:rel~daß die stra.-
tegisehen Ziele und einzelnen r taktischen !eilpl~e
der raindliohen GeAeimdienst~ aUQn n~~h dem ~ugust

19&8 tortbeS:teh~l1,- liObe-i in den Vordergrund die
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Un:terstft-t z~ De-utimmter ant isowj.et iacher 1en-
denz.e-nund die Entfachung von Emotione;n •. Hyst.erien
und S'Chädlichen Stimm'Ungelil trateri.... Es iat sicher,

. daß der Geper in diesen Päll~:u vGtf keillt"---rled. VeT-'
leu:mdun.gtm, Halbv1ahrh:eiten, De.ainf'oma"t ionen. und
anderen Elemen~en der p$Yehologi~ehen Kri~gruhrung
z11rlickachrecken wird .•,

Die Naehricli!·t-endienste· des Wf!B.'tena. kOnz;ent'riezoen,. ,

ill:l-e AUfmerksalnkei.'t ald die :S~ob&ehtung der Haupt~
aspekte dei" imlenpolit-iscMn S:t'S\lation in der'
CSSll tmc.i be:miihen sich auf' ve:rsehiedene Art uad
Wei8:e~ tmSeJre Ge&e~ \Uld die ~ei te", Entwick-
lung ZU- beein.f.11i88fil:.

Int.e:rettse an tlnseren imlenpolitisoh:$n 'Verhältniss&ll
bekunden nicht llU? di« Geh.inldi-enst~ oor lISA"
~ßbri tannttn:ta- und Frsnneiehs. ~and.m .;ucll. 'die

:Naehrich.tead1enau wai:~~r~ _ch-:t. i$nd tn l-et~ter
Zeit. auch del!! »ND, der si.ch rrmuar :rast BltSsohIießliQb
fU%"die mili täri1Jclum Fro-ble.me interesaierte. 1'ypis~h
rrlr 81'$. :lst. daß Iri.· iJn. Attttland .• em me-ie#e~in.. '
ÖSt~l:'reich und .iD d:~ 131m;,.~ma1 dj:e 'tscruHlnos- .
lowakis~hen ßiirger zn Si t:iiQio.n in d~ U-SsR be-- \ ,
f'ragen. die .\1& -1.rgena.e-l~ <bnlnc.len· sich außer--
halb der Heimat a.utha~teh; bei di:e-~r ,Befr~ _ .
v~~Ben -Sieh die G~heimdienste ac:holt' ~enige:r -au1"-~-,~ -. ,.

J' die Agentur. ,die -fr ilmen in d:er :V~rgingelUieit
uni;e.rgeschqb~l1 haben~

Die lIBn.rzahl der eu:ropäiseh--en Gehßimdi-enste'b-eieil§t
sieh gegenwärtig .akt iv ~ d~1.".~~te-rst.t1tz~~· 4~ .
neu~ten tsehec~QBIO\\la)d.s(Jh,e:nEmigrat 10~;; und zw.a~.
in den eigetil?ll ländern -Und -at,U"d·em Ter-r~ t~rium .

4· .•.•.
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fremder Staaten. Auch der israelische Nachrie-ht sn-:-
dienet engagiert sich in Institutionen. die '<iSe
Emi_grati<m hochqualif:.z ierter Kader äUB der CSSR
organj sie-r-en.

Die Zunahme des Interesses de.r Gehei-mdien--s-te an
, ,

der innenpolitischen Entwicklung in der GSSR hat
keineeweg-s ihre Aufmerksamkeit gegenüber der mil:-itäri-

sehen Seite der Situation, die nach dem 21"" Augus:t:
entstand •. Jcrringert. Das zeigt sich evident j;n d~
Tät igkei t der Geheillldien~te d~r USA, der BRD und

Österrei-chs. Sie verfolge:a... ausführlich jegliche
Informationen tiber dis- in der CSSR stat ionierten
s01t7jetlac-hen 'l'rupp~meinheiten (ihre Stapdo:rt-e .• ,Stäl'k~.•
Kampf technik uew.) und interessier-en sich gle~.ch-
Zei tlg .dafür, \y']e die tschechoslmvskische Bevöl-
kerung auf' ihr-e Anwesenheit r-ea.g~ ert. AuL~er den . /
übliche~ :Angaben, die der BRD in dieser Richt-ung
bis ins kleinste Detail reg:tatriert, zeig1: er ae:t--
zeit a.:uch IntereBse.8n den Deckadressen der in
der- CSsR_, w-eihmden aowj et .isehen Truppenfo:rmat ionen;
er he;aU:ftragt seine Agentur, ...-n der CSSR ver- '
lassene militärische Räume zu durchsucnen pnd'sich
dort zu bemühen. irgendwelche dOkumentarische

Materialien" Akten, SchT-e-ibeu. !,o:rmlilal'e und \"ieIUJ,

es nur fib-erreate sind, ~u erlangen, die dje Sowjet-

armee benutzt. EÜle~solche Person, die in Wj_en sI.
israelischer M1-1i tärjo-urna1-ist auftrat ~ verlangte
von einem Mitarbe.iter Informationen iib~l;"die sow-
jet ischen Streitkräfte uno auc-h über t~ehechoalo-
w-akiache Waffenlieferungen an die V:AHJ;

I'
Soweit es sich &m die Int-ereasen·deriYeh-efmdienste
an der tschechoslowakischen VOlks.arme~i'halll'}el t, hat- '. \ '

s ich vom G-eSicht-spunkt d_er mili täli'stl"ategl\:schen Kon-
zeption aus a.."1L1:lre-r gl'oba.len Z.iel-Btellun~( im Grunde

_, 5 .•..
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Iln Vergleich zur Vergangenheit kann ~ Interessen'
geheir:ßdi~netlicl1(~nCharakte:re allen auf dem Abschnitt
der tschechoslowakisoll,en Ökftll0mie und· des RGWb~",:",
0bachtoen;- auf d:1es.em.Gebiet haben ~ieh bEUJ!mders
die Vertreter kapt.talLgtische:t> FirlMtn EngJIgielft •.
/dj;e nicht, Ilur' den hend' vnd die Persjekt iven un-
aelft'es .Auß~handelB sondieren,. sondern a~h fest~
gtellen~ Ob bei lIDB El.oWjetiacbe Wirtsehs.f'tsbe.rater
arbeiten;- Zcahlrelche- Unte.rnehmen 8Uß del' BRD~a
Österreich. zeigen Berei taohatt.,. <Ko.:ltakte mi'l} unsEü;oe1r
Betrieben aufzunehmen und tbneu "zu heUen". Der
fl"anz5eische Qeh61md~eust ze: gt B ~ eh schon längere
Zeit an uns€,ren Sp-ezialisten interesai(!pt, die ,ir.
der Kernphysik arb~i~en. z. J. ·erkannxe unser
Mitarbeiter wälrrend eine?' dieIlfatlj,chen lJeratn.."ig
lD frankreich, daß einig-ö Personen,. die an den

- . '.
Pachberatungen teilnahmen. auf' dies-em Gebiet nicht·

- einmal manimale t eeh."":tische Kenntnisse besaßen.

Im Ok';ober bestätigte. sich a-uch das rn:teresse an
-

U!1seren Vertretungen im AUßland. E$ hande:l't sj.c1;l·
nicht nur um dllrchgäil,giges abwehrmäßiges Itlteres-&e
( z.. B.. des holländia.chen N em-icht endie:nst:es an -

den. Mitar'be{t ern der t 8ch.eehoalow.alti~(ilien BGt-_-. "

S'((haf-c in llen Haag ). ßond$rn au6h um :Interesse
mit au.agej)pägt naehri chi endienst1i ehea ~akt~.
Di~ ~eheimdienste Dtl:hH'tll ~u di.esem Ziffeek ihre Bo,t-
schai"t ~n aus: te~ondere Atrf'mel'ksamkei t" i dmet en
den Mi'ljarbeitern der tseneeho..sl,o akie-eh~it V~
t~Wlgen, konkr-et ln Delhi Ut1d Istubul, d~e
QQl"tigett amWikaniseb.-en BQi.seh.•f'ten..

Die: Anguste?eign1ss-& haba.'I'} atLeh das Illte.'l"eSSe .dei'-
Gehelmd1~b.St e am tsehechos1oWakische-,p 'rrmenntl.ni.ste-:.
TrUm und bes-onders an d.er St11atssieherhait hedeu-
t el;ld el'hiSht. Ein Mi.tarbe.i t e-r eilles nieh~ f eift ge-

- ? _.
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Arbe it werden nUl" die Mi~.avbe-it e'!' belassen .•.die
die fiög1:ichkeit haben, an.spruchevoll.e Auf'gaben
zu ll:Ssen.· Der übrigeill' Agentur w."rd jedoch d~;e

. ,.

bBstehend.e VQ~bindmlgg.elassen ( SchJ!ellSl.iIlg für
,?ostvel"billdung. Telefonnummer) fti:r den Fall,
daß Sie .selbst dem Beheimdi~nstmitarbeiter wich-
tige Iniormationen Ubergeben_ will .• GegetlW6'rtig

geht in Wi'an auch ein Aus\'H~ehsf;;ln 4er Mj;.tsroeite:r
Id~s USA-Geheimdiengtee vor si~h. .I

Wir stellen fest. da~ :r.t:ltsl'beiter des amerika-- .
nischen Ge-heimd1e!ls~es :nre. Verbindung 'zu se::nen

ehEWtAligen Agenten G3:"ueuern ~ d ..: e 'bei uns wagen
. .

SpitJtlage für d..-en tJSA-Geh-eimdlenst ver~t'€il t Wtlr~
den; es werden für- sie die Voraussetzungen Z'!,U'

Ausreise nach äst erreich geschaffen., . 0 aie
kontaktiert werden. Solange es den Mitarbeitern
des Gebe':;'md:ienates nichj; gel"':'ngt., mi't ihnen jn
direkten Kontakt zu t"ten., beauftragen Sle ibrce
Agent ur t damit si. e. fest st eIL t: '" wo sich d1 ese. r-. .

Fersonen derze-i t befinden.: wie ihre gegen\'l'.ärl:...ge
G~8innung ist und ob es reale- Vor~srsetzllngen für

"..--. . -ej.ne Kontaktsllfnahme mit ihnen. gibt.

Die Geh~imdienBt~ Großbrftar~niena und FTa~Jcreichs

Gleicherm.aßen wle beim amel"ikarilache'D Geheimdienst
verl'\1gen wir übe}'." Ang-aben. daß au.ch der bri-tiac.he'
Geh~irruL.eu.s'\; IiU t Hilfe ausge.sfUldter· Personen d::,e

jetzige Position seiner ehatnalig4Sn Mitarbeiter-
••- überprüft.

. .

einige bl'itisehe und fr-anz-Ög:"sche Agenten aktiver-
werden, die eich SUff den Reihen· der t:schechoslo .•..·

wakl..Schen Naeh-le'bruar-Emigation rekrutieren •.
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Andere Geheimdienste

Die osterreichische Abwehr intensiviert ihre Kon.-.
takte- m':t Int€rease-nperson.en, <t:Le ::.n der I1:sche•.•.
choslowakei lehen. An den ~ste~~i~hiachen Gren~-
übergängen isl, die AnWei,H3:~hett nicht näher iden-
tif~ziert er Angehör:Lger der tlet srreichischan
Armee festg-es:;el1t wQrden~ die (5stene~.chisc:be

BUrg~rt die von Besuchen aus der- T8eh~ehoB:lowake::i,_-- - -

zurickkehren, ausf~r-lich über eil!.:!, $:tu-atiOD 3_11_:__

der OSSR und über die anwesenden sowjetischen
Truppen befraeen.

Die antisowjetische Emigl-antenz-t-mtr-ale NTS m:_~
-Sitz in Frank-fur-b / Ma:n verlangt\! von der Agentur
mehr' Informationen aus de"r CSSR und bes- •..ä-;;ig:. e
BchrC:ftl_ch d€:;1 E:'Dgang von zwei 13er5 chten.-

Verbindungen _

Im Oktober 'Wtlfdell nur tiinige In:formation~n über

die Verbindung der f(~_ndJ.iehan Geheimdienste mit
der Agentur in der CSSR erfaßt. Der Gegner gibt
~uch weiterhin den persönl'.chen Kontakten Illit

der Agentul' außerhalb d€8 Pel"ri'toriuma- der CSSR
den Vorrang. Von den Ubrigen Formen-der Ver;in-

- '
dung konn,OllielJ.e:n w~;r in einigen Fällen die
gehe:Lm8chri:ftL~che Ve:trstänf!:igung und _die 1•. Ab-
teilung der 11. Verwaltung der HV fU!!' Staats- r.

sicherheit auch die V~rbindung Uber Punk und
durch At~krate .•

Bei-m amerikanischen Gebeimdiemrt wurde eine er-
höhte Aktivität der eins~itigun hnkver-bindung

. von der Zen:t.rale: zu den Agenten. -fcatge-s-t'el1t.
D-ie . schechO-SlO.akische FUl:'rkabw<ehr stellte fest.
daß o.:i e Anzahl der Zahl angrup-p-en,. die über Funk'

11
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an di; e1Dzeln •.m- Ag'_;nten gegeben wn:tden, nach
em 1ugust durchschn, t :..lich von 5.0 bis 60 auf'

200 a~~stieg 'WlU folgert t da"" diB Informal;' on "'n
für 6 Ag.:mten b''Jstimmt "sJ;'(m,'die mit größter

- Wahr6cht.iIll~chke~t auf dem Territtol"iutl der

CSSR leben.

2., Die r..::ätigke-: + d""T west cUi:schen n-::'p.lomat 3n und
der V~saausländer

.Botschaften

Währe.ne Bich :"w Sept enb~r dit: Vcortr" ;ungen dt:r ka":
p.::.tal'stischen Staaten hauptsächllCh flir i mil_-

tär ~Behe' Se· .,.(; d.1' Jeu ent stan nen S" tt a:t ion in
der CSSR intereae-i",rten, l':egen,gegcnwär~ig -ihre
Interess(~n me-hr auf aen innerpol tischen UD: inn'::;r-
par::. E'il ch n Verhältr,iset::n. Grobe Aufn:ierksamk~::_t
wi men sie aJ.l,::n ÄUJ.::«:ru-.ngcn U! 961"":'1' führQlden Partei-
und ,Staatefunk-tionärc un' auch c1.,.,n Y"l:"äft(!n, d"_e
oio- gEf,E';.l1\'?ärtige Part·..:;:\flihrung von links eng:! ,if<In ••

Sowe t 'seich um d~_e Rnschätzung der in·.;crnational~.m
Apsketts handt,lt t ie s':'ch aus d ,In mil tär:;iscben E n-
greif~D cl''r fünf Stea"en in' der CSSR 'rgcbE:n t atj,ffilr.en

die W -:8t1:: ch 'TI Diplomaten dar:~n über- in, caB n
8eirH~m Ergebnis t_;in Halt mach "TI des I:esintt.grations-
prozesses in d,~r nATO zu verzeichn.::n iErt, ~cu 0. e
BoWjet sehe D:plol'ila: e jahrliulg unt' rgtü:zt hat.
Den E-,-nmarsch d~·r sowjet isch n Truppen ,n d (! CSSR
·schätzen_ nur ~e:r Sekretär der Eü ...•.t:rischen V'::u'"T ,tunE
und d r Rat €Y' französischen Ver::r{..tu', €_' !~.P:ra;:-
posj,t:.Y l',;i11,' 'de):' mit Befr:... ß:",gt:<ng "ur K--nn711:'ß nal'~
,daß E,8 ':m Erg bnls der Auguster i.gnisse in d.r CSSR

,zu e ir er bed'(mt ~~nd"1 ~chwächung cit:r Pos ''!,ion'en c.cr
Französisch"Ji KommUD~,stisch. 1'1 Par~ei. kam. Ungeschmä-

lertes Interesse an m;il. tärisehen Objekt_n, roil t~r sehen

'",
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lläumen, mi li. tä-xigcher Technik usw._ sowohl del"

sowj e-tisch€B Trupp~n ,als. auch - wenn auch in
ger-ingerem Maue - der l.sch.-;choalowak:·lsch\?l1 Volks-
armee zeig-en begreiflicherweise weiter.b.i'n, die
Mil tärat-,aches der westliehen VertretUngen in
hag"" ab-er auch D.plomat en f die nicht L.., d~r

CSSR akkrediti.ort sind. Eine verstärKte Durchfahrt

ihrel:' Di-J;qrnatenwaGun wurde bes~nderB in den Be-
ai.rken Ceske Budejovice., PIzen und Ust..::.[n. Labem
Teatgest eIlt - davon unte.1"nehmen verhäl tnismä1l:'g

_häuf::.ge Fahr •.en die kl..e:nen }5otscnafi.pn; gering-
fügige meer ke nerle,i Beweg~mg d-plomatischer Fahr-
zeuge melden die slowakischen Bezirko.

ES let auch verstärkte BewegunG von Mil täral;'aches
:test zust ellen,' alt; nicht i.ü der esSR akkredi' 1ert
si.lle. und -die 'rransi t erlaubnis, nach PolGt. haben •• In

_,.
der Meh:r'za.hl d;er Fälle .fa.hxeD sie jedoch nicht über
die Gilst Tes~n und Mikülov, wie B~e angeben •. Bmndern
hal t en siell unve,rhäl tniSlRRJL g lange auf' unserem
T6:rr~.t orium auf.

Be" eirierDiekusai.on des jugos.l.a_yi.achen M:litära.tta.ches

mit französischen D5,plomatell t äu.15ertt del' Mil'ttä;r~

attache der f.ranztisisohe·n Vertrettll:rg in Frae <iI.:i:eli-e
&eine Ansichte.n über die Stärke der _verbUndeten

Truppen. die sich im Oktober in d.er CSSR.befinde!H
im ganzen wa.re·n be: uns seiner_ Meinung .neckt ~9 bis
)0' DivisioneD: ( ungefähr' 600000 Mann ), davon 1 I?i-
v1.S10n der DDR, 2 Divisionen d€lr VR P'-le:n.,2. Divl-eion-en.

. I

der VR Ungarn lln'd die anderen S01ilj(i;tisch.ä.

,Nae.h Unte.rzeichnung äee'Vertrages sind in der CS-SR

angehl i.ch 6 bis 8 Divisionen ge1)liehen, all: Raa.ar-
e.inrichtungen, die Luftabwehr, die Flugzeuge und

RaketeD~ :nageeamt ungefähr 106000 Mann, die angeb-

l~ch solange in d~r aBBR ble:Leen sollen t 't7{ie der
Warsc.hauerVertrag eBistiert~ Das Objekt he1?auptete

"
- 1) ·1.
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'IIeltttrt-, daß die tschl:lo11os1owakisehe Volksarmee

20G bis 300.000 Maml s:t.ark ~-st. ( Di~ Wahrhaftig-
keit dieser Behauptung des französischen D-:..p-lo-
_ten haben wir nicht überprilft ).

Tätigkeit_ tm<i Interessen einiger Botschaften in Prag

.Qie USA-Botachai't, in_ hag hält sich nach auß'f:m hin

,an die strikte Ariweisung l~er Regierung. die jegllche-. - -- '_,,;:.:_, -

-El.nmi~chung.sei t-en$ der ~e?e:il~anis-eb.€n Botschaft - in '--
~i e inn eren Ang.eleg~nhe';,t'en der CSS:Runt ersag-:. 'DE'S-

halb dis ::anzidrt sie sich auch von -Aktionen der
tschechQBlowakischen Bevölkerung.,., weIst die Bürger
zurttck, di-e ihr selbst die Zusammenarbeit anbieten.
einsch1teßlj eh jener,_ die in der Ve-rgang:enhe~t für-
den ame!' -kanischen Nachrichtendienst gearbcite-'-:___
hab€'n; diese Personen V€l'''wiüsen sie jedoch auf den
KQut akt m. t der USA-Bo -cschaft -u VI.1 cn. Im Vi:de'l"Spruch
z\t diesom o:ffiziel1eD Kurs s~len w:L_r jedoch fest t

d 0 eim',elne Geheimdj.,enatmi ':.arbeiter, die mi t dipl~'
,,-

mat.sehen Funktiooen legal~s':el"t si:n-d. konep~T-Btiv-e
Zusa·mmenkUnft € mi t. ~aehechoe~owakis-chen :Bürge:rn orga-

;.
"

n:'s eren, vEfrechi-e-denB.. MeteriaJ. -en von ilmen erhaiten
und ausgewählten Fachleuten h~f1fen. in. den Westen zu.~
emigrl eren. Außer dem rL_l ~tär' gehen GebI et int eres.-
Sieren sich diese G~h{-:imdienatmil,arbe,it-er beaond~rs
lebha:ft für dir:: HancUunge.n der- M,-t_-arbeiter des ZK
der KPC, für irgend_elche XadervB~llder~ngeri, rrlr
d.Le we-:_ter.e Entw:cklung der ökonom:'schen Reform,
ftbr' äie recht 1. ehen Garant ien cle:r t:s-chech:e-al()yt~kischen
Btlrger-, fUl" die ReaL:.sierang crsr Föderatd:'or;_ und defUr .•
,da die Rehabil, tierung weitergeht und 8.ußerordenpl':;-__ch
1i.nteresaieren aie I~format onen über- den Me<nungs...;
au:-stausch zwischen der KP0 und der KPdSU. Ea:tdge, .
leit E:ncl.e --amer::;__kaniache D:'..p-lofuaten b(iObachtBn, w:\ e
die Situation unter den tschechoslowakischen

- 14 -
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Int:.~lek:tll611en ist!t ob -si.a nieht in Panik ode-:r
Dureht ve-rfalltm und b.•mtnum. eich um d.ie Auf'n.ahme
von K-ORtakten mit weitere tsch.eehoslowaki$c.hen

-
Wies D-sGhaf"t"I:ern: und KultiUrscha1'f'ende-n.

Die le.galj_a·ienen c;eheimdieli$tmitarbe1ter in der'
b-.l"itisehen Bots.ehatt verfolgen ebe.l!tallB s~g:fntig
die 1nnenpol~tischen Prag~n und f'fillren im Rahmen
1are~ pere6nlichsnKontakte eine Politik 4e~ Bee~-

,flUB'SWlg durch. Sie sagen eine "t;otale SOVlj.a":'
tiaie:r-ung" Ullsere,s {sff611tl!ehen und p,ilitische.n Le~ns
voraua .• Die bl.'titiseh VQrtft;tW'lg zeigt 'gle-ichz.eitig
weiterhin Interease an ökonomischen Fragen (Zah"':
l.ungsbilan.z. HandGlaverbi.ndungen. Koopfltat ion ••.• )
und in atete-r Zeit illtereasi.ert sie e.ich fttr die
Situat ion innez-halb der KPC.

"1e bei der amerikttni-fl.chen, 0 gibt -es auch bei
deP briti$ehen Botschaft und der kanadlB~hen Ver-
tretung Inf'oxmat ionen,. daß ai'i e~f!D Ante'il an dar
Emigration zahlreiche!" tsehe,ohoslo\'1aJ~tscher Spezia-
listen haben. JUil MitEn"beir.er dar kanadischen Bo't-
8chai't in Frag gibt tsebechoslowakiachen BUrg.ern
konkrete InstrUktion.en Uber die Maglichkeiten del."'

Auswan~e7lttlg Wl-dder enstsllzmäßi&en Si.ehe:rBtell~g
\in. Kanada.•- '.,

Hauptque:l1e d:e~fr~öS.ischeIl Botseha.tt über das
inn-enpolitisclle Leben in dar CSBa waren di~ o:ffi$ie-l1en
Matel"ialien 'QDderat in zweit-er Linie die pers €Sn-
liehen Beßiebnngen. ER han4elt sich vor al~m um
einzelne Zas)lIDB1eilktinf't e aUeerhalb der BGtaeha:ft
und-außerhalb der WohntlJlgeJld.r Diplomaten.•.

Die Tlt1gkeit de~ Handelsvertr~tung der BRD in Frag.
in de.r'nachri.chtend1~nstlioh tätige Pe);"sollen wirkeb.
b:esteht sowohl in der AU_81f-ertung der tsehe~h.()s:lo- '
wakiaehen Presse (_tsclit!chos~owak.iBehe Bürger f-ertigen,

..• 15 -



: arm..;cn'J{tilA'-'fl ;r~p U,d1-t{~;q:T{ßS ~Ptza~tGJ Jns tt~r~e
~~.;(91:+'tt~1..m.u&1-Jli'q~a~oa:lIen:" arJl .:tlitv· Uel8m0!dlQ a ~cr .(

- ·tt~ ~~l'I9tt.Xno-t,'tt<1'1f3S'fi)Sl4lf:>9 PUtt tl:att~s~z~ e.lllll~8 llap

-taq qon:a t1.IErpuos ~u.;mYH~m-O~R uel> 'taq .m-tt ~:qtlJ;U
~l{~iq9~ag ·SUtt ·-qa..x.af~Ul1)l.itG Uv'UOB,Zada-qOSfl{9A()tSOt{O

-9q~S~ ~spo tta~~ a~R~O~ ~nB tt~~srtB~r aJ~

91=11 'uane+s.t:911 tI~~llS: ~~ a.+neq tI~+,;pJtt3a+os: alP
'ai'P .rnJ: ''-t{3' Iq;ll~~,stt@JJ:o..;:(BlllIllt ..:E~:ql ua+SI1~t9l.UnOr

~-el> ~tt.UlBl~!i:J,d;~~ +tm nalhm~a~~A .rap 3tm.~dnW(.:.taA
a9ua__9i;p '~l lt~I.ftW~.z&1. .x~p troA PB~tt~IU~~Ufl mnz -Z

·trBq~ib.:a ttol"tm~af.fAGS "-
~ u~~~Tz~g ~~p pan 8SS~ ~p uem~tqo~d

ttt)3;<~1 aap- sna Q31s flIP ~trelr&.:r.!IttOA ~unI1 ~--prr...:qr

(}"tP p;lW pti<'i3lS"ttu-OA :n:az ..ra+:~~t U1 ~tm+e.J;-. .:t;~A
~t.fO$TtmdlJC BTP T{~n1iJ -q01-s ~6I:e=8~T1JrzGds"s: '~ .lle:.a.l:+

-.a~ '@un.:dJ.:tQ~JI1H trop rq: PUlS ttasS~9'ltrI lI~'Ef.J1JPU

-Otl0Jlg <:l1''P '~.a~a.q et{:)sl.J:I:l-l :rrm pcra EltpBl~Tro-4
;qJ:.1 AAam tf0r-s ~IIiJ u:~.r~q:ss<}.:ta+ul 1-- ez .a:-a·~z+atIII -L

l tlCH:{,:r; Z

tr~11~a~o;:euttto_g,ß.-pU&2toJ ttSlll tnm:l{ tlO~J9tt0s~ottnatI13Df_
~p- lIa-SEH}-..;~~ttI u9'i~ aap tI0A -'U&tmTlWSUZ .•xaPtIllI

:--W*fK .:lep UQ~-.rotd1Q aT:P tIa~:)-:eq_n tte :fS5htB my .~qu
, .

~A 3+~'fttO:X ~?lP !f!~lBUI.l+ttI arp 't{:r~s ~uq 3a.%d ''Er':'mi~
-;plq3i:t~Ooi, U~t{J0Vl 'Pw l:'ta~ .%91' tU}'+.BUIold-m: ,~ .J:~~TIfl
"~~l:ö~aA ~a..tap -ilZ sap ••'lIq-;:SQ~·•• ~1'TPt)lP .~wq ~'[qil&

~ J{1-'+JIV& *trp~-assO .t.ap .xaqnaaite~ U01=tm~ß,t.oS, g~

gVp • ~:e+dn\lt{~ uo~gs1mliq:g{.t:tt9ß: .iap ~a't{D aptta~~+.z9A

-lta~' ,.%_f)G-tmmt ~s.~9~a ttatf01;~Q.nrI $~TP~n\J~
11_ ttatl0P u(U. ~r.Qa-~g: tm~ilT.lf8aots.tpal{o'l~Tlap +-pu

tI&~uaptqqä;aA tt1 -qOt'llt St~ ( tm ~~lqao :ma~a"J,zi+ ~1l1l1
- , p- :ur~'R:)'~,llJ\lt{~t4'JA"maq~1!l1~~t()d .1t:Ui1 tIHJ:retty ea:ap

..••e"J;It3s.xaA aff9?.:!d: ~~ sne. it@_~+aa U-;3 u~s.;aSf ~le .qu

i-6%:O
01S8

/._ - \ '



·_

(

BSTU
0392

- 16 -

a) auf eile 111~••&X'beitcr auf dem Gebie" de.r Kuftltr
und aer Masse.nm<!;;Gien

'-- b) auf lfit-arbej;,:er- des, MfAA. des Ibniste-riums

ftlr Amlenhandel, des Ini!ltituts für inter-
nationale P011·::·ik und ÖkonQmi~, . des--S-Qll

/

('unbekannte te:oh-eeh:ische. .Abldb-~liiilg) und des
•liinist erluDlS fb Scllull1tefill

e) in' g.er~ ngerem Maße de~ze i t 'ßl1f di e HOeh-
s-chulst-ndent ~. _ 7.:;i

W\e in d~r Vergangeheit hab~n a.uchheute einige
Diplomaten Zugang zu vert.raulieh.en In:formationen
aU.er höhen Par' e .- und Reg1-erungtle~ ellen. Der
argent inisohe Bo-tsChB:!1-sT in Prag sehielde SlI
10. El:.ktob-er dieses Jahr .•s- an- seiD Außenministür·u.m
Inf-orrna'tion.-.nüber die ~agt:mg des Präsidiums· des
ZK -der- KPe m:it" dem B-e-merke.n, daß auf ihr v-ers-chie-
dene Me':nungen zwn Kommunique der 'ferlmnlillungt:Zl'
der taehec-hos-lo-watis.ahen Delegat iOll, am 4. Okt ober -
4;968 in llaskau geänDert wurden.

Der 'fouristenvepkehr, be: Eiem naeh <l..3m 21.•August
ein heft ige.r mteltgang zu_'Verze"iclmcJl wa:r~ve,rstärkt
siCh nur- langsam und erreicht be-~ weitem nicht den
Um:fang ve:rgangener Jah:r-<~. Zum Vergl-e eh geben VlU

die Ei.m:--.eise von V.saausländern atiS- den kapite.l~8ti-
aohen Staaten an:

i.J'aSEptember

1967

85 893

66 6-04

1968 .

22 624

)4 014im Oktober

17
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Im Oktober reiBt~n in die Tschec"hoS'lowakei unter
anderem 102 nicht akkreditierte Diplomaten. 49 Jour-
nalisten un.d Mitarb~itel! des: Fernsehens.. 24 Kirchen
pers'Onen-,. )2,lIilitih.·p-eF'sonen und 7 P01i31at&)1 ein.·

• iat Dechtenewert ~ daB tttltwr d.en eillreisenden
V1s~usländern aueli: eine er.aebliehe Zl\j.l- ven Per-

(,')neu. is~, die iu nns-e~ Ak-ti.<m'en bearb6ite.t ~rden
oder S-ChOD frtlheZ'" f'fir die Btaat-IH'iohel."helt von I:n~

, " . \ .

te.resse. warel4 Viele 'Vis$8!lsläDder kOmBl~fÜl? ~Z*,
Zeit in di.e CSSR,. &:U=ell:t'tir lfenige:r als ~insn trag.
mit dßm Zial. sieh auf vorh&r ~e1nba:rt'en Z.usammell-
ldmt't en mit ~tlmmt an t-aeÄe-ch081ß_kisdlen Bii~gel."n .
zu treffen.

Aus zahlreic.hen llislala-.j.,onen mi:t VisaaulänAer kann
man 11lliJchn:r heraus:rimien. daß sie über die' Situat i Oll

in der eSSE: sehr- g-enatt informiert {3il'ld., si_e aieh a~~eU
in der B~cb.-Januar-Entwicklu.ng_ ör.i'entieren k<;innen •. sibrg-
f'ältig zwischen den :führlmdell' t-a.cheeh-osloW:akis.c.liell
Pe~6n.11chkeit~n ditf'erenz.ierell ·Us••• lI.aS davon
Zr ugt't- daß im Welitt-en - ~\lße_r den ~lazi.aationen' des B:otile-

- . -

vard type - 1m g.rofXtn und ganzell. de'tailliert.e. And
glaubttttrdig~:r(!) Inf'omationen UbeJ;*dt.e l~tz·t.ell~eignis.$._

. .

in der -CSSJi in bre:i-tem ~e zugänglich. sind. -

Einige westliche Joti;'nali·aten ;reisen v~züglieh '&US-

geristet. 111 die OOS:Rein (a. B. mit d.embot oJcol~ v

.1ne~~Sitzung 'des Zil.' del" KPC~.mit d~ A4rei,fael1 zahl--
reieher, Bnrge-r tt.. a.) t 41. 8:i& ofi'-ensicht1ieil vOn
·trisch.~nll Emigt'ant:~n hab.e11. VQl1-rleB.- ~:itäten der.

.. . - ., .

ntl-u ein:-t.i nda westliche}} JQ,tn'näli ~. zeugen nicht
:nur- ihre b -'t"Ufliehe- Ge Qhieltl.idlkei.t., sondern: -auch die'~..

ehnell ~bit.n-ten V·~ind'Wlgttn.: {tie .8 lli. B. ermiJg-
lichQ:; in eineut Artike~ dan V:.;J:>1.&Ufde Dien.tes

. elne-s Offiz,i-er'ß 8U6 dem K~;do aea G:rrellZ8C4ul:u&
zu. beschreiben. in. eiDes Objekt Eles Gen~J:lalBtftbe$

18
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E1e~ tach~ ch-081cwatiech!::'Il V-ol.Esarmö0 2'rU :rotog.r."a.fi :r6n.
auf einem- F1.ugp.lstz g~wjeti.eeb<,' Teebn_i:k z:u folme-n u.a.
Dtzr M:l.'T0spond,;·ni; Ceg Blat· ;;;B; m TIU8 hat Zu die,sem:
Zw~ck c" n gut auf'g~bautus f[~tz ven Inf'ormatiOnen ~h,

außerhalb von Frag". vor all:em. in 0s~V:8 ~ Brat ia-· '
lava,. die; ihl11währ'~nd 0..::1.' Fe. erliohkeiten des ,J.hr<:;8~
tages des 28. Oktober :r~gelJnäi.L g t;.~l~;t'ooüitcll !n.for- .
mai ·ontln (Jurehgaben. di~ das. {lbj~kt augenblickL eh
slj'nem Herausgeber üb0rm~tt,eltc. D,e8~r "JolU"llalürt"
bemäht sich unter anuc~cm mii H lfe,p.r~v8ter ~axi-
fahrer, zu den Kra:ft;:f'ahr rn des &K d<r KPC,Kontakt'
auf_zun' -hm~"n.

Der KOl'~apond;'nt
,ftf~hen8 filmt e mit
demonstration

:fGs-iig-oihalt ,"'ll.

noeh zwei Teehn!k':5rI'l d1 Stllnel1t'Cn.-
J

in Prag am 28. OktGb'i~ 1-968. er wi1rde
Film und 'fo..nband mird ';n. ~hrrg,8'0ge, nomm n.

Die V' saausl;änd r ·.rmi t.1;. : In di'~ AL nung ,n _a>r t~he-
chLseh-~n B 'V<Hk;rtl1lg zur AnW';'ß·:'nh·:;it ;J ..';J! aus.liind:.'..s.ehen
Trupp "n in d~r CSSR, äußern ihr;; Sympathit'; nüt der
Nach-Janua.r-EntwTcklung :'D dt:.l'" Tsch::.choslowak!>1 'ultU
wi 'g 111 in i:; inig( n Rl1 n ci;!,' CS'SR-Bfirger _zur Äußerung
von ]J cht e nventandensr: in mi.t dem 15:n~rBeh (1-:-2" v~r'"
bilndeteh Trupp,:.-n auf. E nig.e V eaausländGr .:.;und zwar-
nicht nur Journal st,"n - bGsucht <;i.}l in d-it-n August ~.'tlgen

cii· Unruh(~stättcn un~ .fotog;r>$1i,;rt ,n bo,.aehädigt0 lliina.:r
( Ifscht?chQslowakis.ehco Rundf"unk. Nat:::.onalrntls-Lum. 'U8W~ ) •.

Di.; v' slllle B ebaehtung ü'urel:l V säausländ~r _ 'b,:.:s<mcrö)."s

. :wenn ":'8' sich um StaadGxt, Wid .:..i ~ TcerutJk d.__;,r &Owj .;_

t sehen E. nh~' ,t,en band ,:1t - hffl:; aueh \Y", t L'rh n in'
b(?~r«chtl ah"~,mlIa.f;h'~ an. Im W;:-~8tslowakiseh.,;n Geb;iet .

f'otograf5.:ert· ein erd: nsbru-<Lr aus de:r mm e ,n Lager
sowj.etleeh r Trupp·~n. In ·~ing"n Fäll -n l'lalmen 4owj;;;";'

t'1aeh r P~t n 04,r Ang hi$r.g- d<r tsch->ehoslowakischctt
Sich rh;;1t V,aaausl§.bd"Tn F 1m;. W'c:g, k~ nachd "m si~

Standort"" de:r v~rhünc1et; n Tru,p<.;;-n i,nt. Gelänuti fotografi rt
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h8~"ten. Es har.dt:lt ~ sich dab-.-i z. B. um 1tTourist~n"
aus dt;r Sehw.,iz.. d€ir BRD,: aus !lolla.lH~ und J~:an.
Ein: g..: V-Baaueländ~-r Btr',;b n d~cp;-, G:_;epräch:;;: mit

, Bow.j~~iBch a Soldaten anzU:knUpf"..n..• g wöhnlioh olm:.:
Erf'olg •

. Of~ reisr:."ll n J.i'" Ts:ch-;:c.hoslawak i ;;t-:Ln '#.·std,cutacb r

.Bürgl;:r un.d 'in bo.livianise.h,_r Staailfmg""hör)_g!':~'

( 1968 Waran si;. '0 mal do"t:t ). S.e zeigtZn Int,c;r:-f)$~
sowohl ff.i:t' die Standorte u,,-,r eowj t-; se&Jl li}..:nh-3. ten
als 8.u0h fi1.:P tii.-. Off'i2'o:- T0 d ,.l" 2s-eh·ehQslo~i~h.;!l
Volksarm und der 8 eh;;~rh,1t ,. b:r; Charakt,::netik'
und ihr.:. Haltung z,ur g g~nwä'rtig,..;n 8;,t.t~~:ti·on. S·· e '

v,.;.rlan~en 'n. a. aueh Infm-""mät Qllt::n vo-n UiuJ·.-:r- •...m M t";"
·erb·'! t x-; d-::-ms .. 13elomumg in Westmark viJrs,raCht:tn.
Gle ehz.e-it g "ttb l'gab n si, :.hm ,,:in,· ',ll;:.lt.::fonn..umme-r
in Westb"rl n ( di. ci..r USA-Arm-","" geh:8rt )~. an d.·cl"

r 3·W' ekmäß ·g·;N is anrrig -n kann. w,nn r f-;:atg. et..rllt
bat, daij s eh 6.1,,, : sch ehoB19:W&k~sche Sich rh it ftir .'
Um: zu: .:..nt--ressL:r n büginnt.

Insge-samt geee.hen - 'im lfuterae-hied ~ur' rij,t:,gk_t:':it· d l'"

G~h~}ii!1di:mat und .1:1· t-äl"B-.t tach tJ d,,-r kapi.tsl -stiftbhen
Staaten -- sind d- g V saaueländ·,·r b i (h~r :B~aoh.a-tfUllg·
von Angab n fib,:r oi . 'rech chos-lowakiach Velkerarm::e

~ . '
wen'g'r aktiv. --Im Oktob"'l! stallt n d.i~_;Organe d~r
M 1 't;äl"abw hr nur ::n vi r Fällen 0]>. rat iv int 'T'$S:_
sant:,; Bew gung-~ll von, V :8aausl~..nd ,-:rn aua d'er, ERD und
hankr<dch in dur Näh&von M 1 ,tärobj._;-kt n d r 'rs(}h _
choslowakisch'.:n Volksarm .e ~ st. l};_;l"Hau.ptgrtma. f'ür

"L,ul! ~ats8eh::: 1 gt, in ü';;:l" Jf:;;orr'.D.g ·rung ü!:;s Tour st n-
stroms.
Unt.e:r di.e inter Bsant· n. V1.s.aeualänd.1" ( vom Btan:dpmllrt
de:t" 8te.at.$sich. rheit ) muß aueh tl· r franzöe ach. Stallts-
angt':harig VOll d·;_;rint, rnat i--onal:~ln T 1 fonz.Entr 1;;;; "n,

Pans cJ.ng r Hat 'Vi rd.·n, d r für die französi-sch-:.
Sic}vrh it arb ~t t. In d,r 1 :tzt-n Z~i't r"oist ,:r oft

r
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in die CSSRein und spricht mit vielen Angestellten
des Tschech-oslowakisehen ~e:~"hindtmgsweaenfil.

Vi~le ·Visaausländer loben die Ftix60rge fik di.e: teehe-
c.hoslowak{schen Flücht linge im W'ß~t~n, ~te1len:- ilire
Arbeitsmöglichkeiten tlsw:. entstellt da? und vermitteln
in einigen. Fällen Nachrichten ihrer Familien 111 der
CSSRund umgekehrt,' bringen von ihnen J?riefe und '0

bisweilen benutzen sie sie als Emp:fehlunß bei ~
13eBehaffung von. Infmnnationen vom Adre$Stmten. Gleicli-
ßeitig schildern si__e,wie die Voraugua,t..-Emigration.
gegen finanzielle Entlohnung ber~it ist~ alles z)1

verrat en. was s~Le weii':·.

,Einige Visaausländer fiilirenaus der 'Iechfrchoslowakei
. J

Papiere VOll ge'flüchteten CSSR~Bürgern oßua" die si"e im
Ausland zur Beechaffung einer bessereR St~llung be- -
ncstigen.- Die,B versuchte z. B. auch ein Journ~li9t~ der
britischen FINANCIAL-lf-IMES, dem. jedo.ch die ]jokumente.,

die er ausführen wollte;. an der Grenze angenommen
-wurden.
Ein beatimmter Vjsaau:sländer aus den Vereinigten
Staaten.. bis Februar Staatssngeh6riger der CC$R. unte:r~
nahm auf Veranlassung der Emigl"'antenorga:nieation~n
in G.€'nJ USA ReiEsen :In die C:SSR, um cli e gegenwä.,rtigßIl:·
Be-dingungenbt3i.m Beeuch unseres Landes f''estzustell~n.

\

In einigen Fällen kam es ~ur Auaweisung del\ Visa-;.
auslä.nder. die auf vel"schied:eD-e unerla-ubt~ Ar:t _
und Wei~e' sieh in unSere innenpolitRB'Ghen ~Angelegen:::"
he-i t en einmischen (führten· im.. Äuto_j.,ta:ate:fe-indliche
Losungen UBW. mit )•. Uni; er.· ihnen ru. z•.B •..deT (eng-.... -../

lische Staataangehör0ge- ARMIq.iAGE,der in·,Frag '~n
·der Vorbereitung der D-emo-nst~-tioh de;',J~'end·.~- . ~..
28. Oktobc:F mitwirkte •. Er fJ.n;r iri. sefnem Auto Jip,t
einer CSSR-Ftagge.• verteilt~ ·Zig~~* lUHt: zeign1e
offen S;ympathie mit den Dem6Instrante~~. i,

)"'.

I
i I

~
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Unter den V1s8auBländ~rn ~ aueh Interesse fUr dLe
'naehrichtendienatliche ~titigkeit f-estgestel.lt. Ein
oestimmte-r Visa.usländer~ d-e:rof+ in die CSSR.-r~ist"

. . ,/ , '

äUßerte sich ~end. daß unter den tech ehisch-en
Emigranten a.eit der letzten Zeit, 81\lgeb11ch auch
Personen. eind. die fUr dte tseheehoslo.wakiseb.& Auf..••
kliiwngj arbei t-en., Da!-au-s kann mam to~gern, d8.8 die
westdeutsche Abwehr mit dietlsr Jventuall tät reebnet •.
Den gleiChen Ve--:r4ackt äußert&, euch eim JfJ:tarb Iterin
der f're.nz6sischen Siche-rheit~ Diese Umstände Wtlrden
sich auch für df TäUBchlUlg eies MV ausnutzen lassen.
mit dem Zie~. eine J.ufmerlsamkeit ven ~en, von un in
die :rum eingeschleusten ~enturetl abz111enk~ .•

Einige Viaa-ausländer begehen auch nite.rhin Str..af.•.•
taten mit Sohmuggelwaren ( allein im Gehiet von Süd.•••
iaäh:ren warden in ei.nes Ko.Da t solche Waren m1t .einem
Wen von 370.000 ltca beseblap8.hmt ' ).' und auch ~

'strebuBg&n zur Organi.JJieruq Qd~r UnterstUtzlUlg beim
lIlaselen fIb rscb:r iten 'der esSR-Gren.zen, ( Scllleusung

- VOB D])R-Bfirgem in VerStecken im Auto ).

D..ieSi:tuation auf' d-emGaMet 4-•• uag:ea.•tzl.i.caeD V r-,
/ ,c .

~as.eens der Republik durch tse-heelw's10 ld. ehe :Bi1rge:r:
blieb auch im vergaagenea Ifonat s-ehr ungUastig. We.ite~
h.i.n hielt.en mtben dem Irl'tere1!lse nach Auarei e ins Aus-

" land auch die Emigrs.'tionstef14enzen weit-er an. Allein
von den kursf'ristigen Rei en. d:re- vorwi,gencl von
"CEDO,tt y.ransts1 tet wercten., kehrto 175 tsehechoslo-

--wakisohe BUrger., die 1:0 der Jiehraahl. in Osterreieh
b11ebe-n,. nicht zurllct .•, Die Z8I.l der Btlrger. die nicht /
VOll Privai- oder Di astrel&8n- eurlickk hrten liegt
haher. i t jedoch b18h r JÜcht o1iJJektiv &berprUf't.

- n -

••
" '

"
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Der gegenwärtige Stand auf d&m~bi.t d~s Verlassens

~er I;iepublik ist so,. daß VQn 'len Aligus"J;eJ'J'e~gnissen
bis Ende Oktober ungefähr 27.000 tschechos1.owakische

Bürger rücht aus dem Ausland' zurüokgekehrt sind. Sie
bliebtm in itmterreich, in der 3QhweiZ;~ in der Deu.t-
schen BW1de1n'epubl5.k t in Frankreich und in Gr.otbri-'

- ,.
tannien .• Um polttisehes Asyl haben •.nach niQht voll
tlberprüftei! Infol'mätionen, im Ausland ungefa~r
3-.500'tschechosl~\taki~che Bürgel;' geb~-teri, ,von denen
einige mit 'Hilfe v6l'$chiedeller Werbebüros nach Aus-
tralien und Kanada abreisten. Die Bürger. die biahe~

nic-ht um Asyl na.chge'sueht_habeIi, entsc?-eiden sich, ob
sie in den Staaten. in denen aie gegenwärtig leben .•
bleiben, oder ob aie nach Übersee auaw.audern oner-

in, die CS-SR zurückkehr~n. I~ vergangenen 'Monat kehr-

ten jed.och nur 'einige. Dutzend in die H.e.imat :zurück.

Durch die Emigration uuae!'er Bürger verlor die Re-
pu.blik eine' bedeu~e.nde Anzahl qualifizie1!"ter Kräfte.
So stieg z. B. ß'eit den .A.uguste~ignissen die Zahl _

deli'Emigranten aus dem. Bereich des Minlsteriume :fUr

Schwerindustrie bis' Ende Gktob'e'l" auf' 101.3 Personen.

Davon sind. 56 le.itende Mitarbeiter, 63 Wis~enso'haf't-
liehe' Mit-arbeit~ •. 391 teehniaehe Käder, 1lS1'Ve'1"-

waltungaangest.ellte Jmd '342' anqere. Aus dem Gebiet der
,Geologi~ emigrierten 42 .Mitarbeiter und aus der

Energetik 126. Hier handelt'e$ sich ~benf'al1s.
. .

au.iJ.er einig,en leitenden Iiit8i'beiter:p. .• in der Uber-
wiegendi1JD Mehrheit um' wisse~8elia.ftl1che und technIsche
Kader t von denen manclus auch Träg.e-r$.t8at~lieherJ wirt .•..
schaftlicher oder' 4i:enstlicher Gf!he:i,~ieBe $ini1~

. ~
FOlgensclmer hat s~ich aUeh die Situat'ion im .fu;~~ich

• : t

dea Ministeriuma ftir GeeiundheitsweSwD gestalt~t., von
dma ung~fähr 700 P~raone.n,. v<rrtYiegend~,hzt Cf! ~d saJii-

I' 'I

täta~~onal •. nichi; a;ae, dem Au.e,J:and ~~rückkemr.ten~
Dabelhsndttlt Er$ s1',eb. in der'Me.hrzahl Um Fachä\rzte. n· '.
m:tt laDgjäh:r'ig.er ~'axj_g un~ .GhaT'arzte.

, I
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Von d-e-n Bürgern" die im. v:e:r:gangenen Monat in die- Heimat
. .

zurückkehrt en und im Aualatl.d Sa*e1.1ege:r fiir· Plficht-
ling.e durchlau:ten hatteny wurde'Ill durc;h nachl"ichten .••
dienatllche Ges:präahe: Ilnf'-Ol"lll&tiön-en erhalten...- die die
feind11ch-e Tät.lgke1t d~-r f"nmden Geheimd.ümste gegen
die' CSSltnaemreisen. Die. ~1Wheit d-.erFli;i-ehtl.illg~ wird
in den sammellägerb nach AngabßD aus allen Gebieten un-
seres Lebf,fils be..f'ragt •. 'P~ifcht:~~. die umt'angreiche.re
Kemitlli8se, Ub,&l"tverSchiedene m:tl.ltänephe: ode;r- "i~-
&char-tliebe Probleme haben. ~ti von denen 'die. weJ,!Jent-
lieken Geheimdienste bes:ontierJI wertvolle ·!n:f'mration.«ll er-
arten., wurden in ve~s-chiedenen konspirativen :BUro",

~d V111~: 17 fragt. von denE:UlI,eaonders' 4~T G heitudien :t'
. der' USA auf d~m Territorium der ERD u.nd <lsterreichs' Ge-
brauen' cht.
Die Geh~iD1dienB'te, die unBere 'Bfirger bef'rag-ten., iJl..,.
ter s.lerten sich vor 811amfilr ,die hagen" di,g die',, ....
ierte.idigungsrahigkei:t tmaere:$ I.an.des betreft~~.:,. Ill~

teresaQ bestand vor all~ an a.t."ten-basMl mit .lDgabe
der' Lage nnd de!" Zttf~tswe-ge ud t1nsei:e'!nnm-g iDlt
3pezialkB:r-ten, an de.r Fankol:-tungateelmik, an llilcitär-
und Zivilf'..IU;gplät.ell, ,~ ?reibstof'tlsgern. All v.erli<lhie-
'desen t.h'uppelilt'6 ilen 1U:h d :0lli1i t ~r'p·e1"8011.11, ~s'Onder8
deli Kommandeutkol"j)s:' HanptfJla1Jll- , . ;. lJaoh--, ". '. '~"- .
rlchtendi~::u;tQ:tt1sü~~~s·_Gr nzsehat'zn.; der- Q

22.08 •.1968 in di.e BJU}geiliieli:tet ar. ttl'il t.· naeh .
8 ine-r Rttekke~ 1mOktoller 1968 mit. daß~;r ähl"end
seines intant hal t:es 1» der BRDTon dml Mehr1eht ~n- .
dienat.1iehen O1'gipJ.en de~ 1mlJ unQ de~ USAaUstUhr_":_
liek rufer die Problem ti.k dea Gnnzseb;,u:t~es: befragt
W'tIrde, bell'onder fiber die An.rrUst..tmg der tinhltilell des- .
Gren&schutzes: und eiie Cl:I$rakt.eri.s.tik der -Gf':rui~re,
~er Plansbr lind Ch.ber' 1!rigad,en U. ä. Der: e~ig,e

.'HubSChraubel"~onumtlldellr Obe.rut l~llmlt _

. d-er &11121.08.1968 mit einem Militlirhubscuallbe2- lll· ,di "
ERD:flog und je-t.zt Z1UUekkellrt-e_ WUrie während, seines

r
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Aufenthaltes in der B1m von Ge 'I1htieu-tsehan lfach.-
richtli:ndienstorganen iib&~ die Organi~a.tion und das
11achrichtensyatem im Flugusell uild Uber waiter.e .Fra--
ßen.. die das ;tsc~.chQsJ.owaki.,.he.. liilltärflugwesen
betreffen, befragt.

»aB beträchtliche !at_re.se der ausländisohen Se-
beimdienste konzen"t:rierte. nah auoh ald ,das Geb"iet

und Betrieben sOwi attf die Orgarnea:tion n der KP{:
in di~ABenBet:ri(fl'Jen utld nicht -zUl.:etwt auf tH.~ l)leiuJ~
einhei ten der StsatsB-ioherheit, die Charakteristiken

- .

von Mitarbei "kel:"lI tmd Cl1 kad-ermäBige Besetzung.
'-

Im V-el."gleich zur Emi.g:Nftiön. die durch Mißb:ratt-Ch der /
Heisl!erl-aubnis 11'1B Ans.lend verwirklicht w1r~ hat Bic:h
die Si tu-atiDn .auf demGebiet des Ulegalen Verlassene-
dErr Republik m~rlli,ch ,geändert·. Im ve:t>~enen- Monst
ve-rsucht.n auf' diesem Wege 100 tacheeho-slemtki's"$tl. r
Bürger in kapit81~tisohe Staaten zu fliehen.«ege~

4lber dem vorhergehen4&n flona1; id daa ein merkliche~ .• '.
fast vierf'eoher Rückgang.

Ver~.rungen gab e~ auch hei der BegrQn~ng der
illegalen Flachten. Wennnach den.Allgus'tel'e1gn1-al,UiU\

sieh das Hauptmotiv. clas VOll 4en gfddte-ll t'Mtern ~.
gegeben wa-rde~ aus tier Ful':"cht vor Verfolgtingwtt'gen
d r ~~1gk.i t 1n der flaah-Janu~...r-Zelt ez-geb:,. so taliC11te
im vergangenell Mona't dieses Mo:tiv nUl!"in einem ei~igell
Fall e.ui".

Die Anal;rse der Motive ~eigt " c1aB,)0 Täte~ v,ereu~hten
die ~blik ~ verlaa~~ aus dem Ve:rlang. herallB*
fr mde Uih.der kelmenzulernen lUld .eus Aben't~-eTluät~
24 ~~ wegen !8lIiiliären D1tt:.renBe~., 1':1 ~ Fällen
lIAlrie tier Ver _eh .tT d rE' Vermtt'ttmg e1n~ ~AereD Ver--
fi_st.ea im·Ä'U:~~anclund in 16 Pä11en ndt" loht.in-,.- ... .

v r t.b~.s mit dem!i.maarseh der iTuppel1 dt~-8War.sCllau- !,

- 26 •.•
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er Vertrages' moti~iert. In 9 'lilIen versuchten d1.. '.fäte:r •.
sich der Verant~rtUng für die begall~ene strafbare Tat,
zu entziehen.

Die "ehriSshl der Täter 'fIttrde bei dGr-Ubarwindung d:e~
RinderniS$e an der tsckeeh:081oWald.'schen ßtaatsg.renz
festgenommen. In 20 Pällen kam es ZUr Festnahme. i~ ver.-
schiedenen Versteoken' in Zilgtm.,. die nach öst:erreich
oder in cii e BRn fahren •.

,

Es zeigte- sicb wiederl.llll" daß den ill·ega~en W~S- zum V~
lassen der RSJ}Ublilc vtirwiessnd Jugencni~h-e im Al.ter ven
15 bis 20 Jrihren wählen,. Von den 53 f&st.genm.'llInsn wa--rden..
Vmm.Gesie.htepunkt d·er oozia.len Stellung üb~rniegen-
Arbeital'" ( 52 ). S~Uler ( 14 ), SOldaten. dBti "Grund-
we1trdienstces ( 7 ), Angeste2lt.e des Hand-eIs lUld :'der
];)"iens:t;leistungen ( 6 ) usw"
Zur stra:t'~oB-en VerLetzung der Staatsgre'l1ze ,k~..lnes
in 6 Fällen, in d-~n.e~es den 'lUitern geia.llg,. die·
Hindernisse an der Grenze ZN. übe.:nri.nden und nach
Österre-ich oQer in· die llRDdurebsukommen.-

Weiter' wurden an der tsch-echomo1fsld,schen Staat&-·
grenire 23- S1;aatsen~h5rige dal:" DDRund '6 St'e..ats-. .

. . "-

angeh5-rige d.r VRPOlen festgenommen." die von_Ull _
. '.

SeTem TerritortUIa aus' in eines der kapi.ta1~stis-ehe:n:
Länder übertreten wOllt'en.

,
Die gesamte Bituation au..f dem G.ebiet des ungesetz-
lichen Ver=l.assens der Republik dnroh CSS:a•...Bürger ist
's-ehr k(jmp11~~ert. Naeh dem Ausland gehen vOr allem
Q.Ualifizierte, Kräfte. Was unsere Volkswi.rtscliaf't
sohwächt und gleichzeitig das 13ekanntwerden atas:~
lieher, wirt-seh:sf-tlieher und dienstlicher' Geheimnisse·
erm6g1icht. Des Interesse p.n Fahrten ins ,Au·sl.and.,

dauert fl..Il. und sie werden in unvermindertem Maße, ge-
.nehDdgt. Die bescha:f"ften Ir-~o:rmatiollen z.&ugen davoll.•
deß eine Reihe von BQrgern, ~ntae:hlo$e:en fl:i;nq,. d~-e
Reisen in Aualem:d z.u-:, 2migra~i.on zu mißbrav;eh:en.,

- 2? •••• \.
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Vorläufig stBht es- nicht ~in ungar. Kräftßli." der'. ,

Emigratio.n Eillhal'tr, zu ßebiet.el'ii; weil d1:e auf' in-
offiz-iel~operativem Weg hesoha1':tten Into.rm8~ienel'l
und Sign~le gegenwärt~g keiner~sireehtliehe GrUad~
lage haben.

'-.
4.•. Entwioklung,der TÄtigkeit der un~J,§uhtea Or,gpisAtienen

_r--I Sei t deIll Verbot der Organisati.onen K .• ·2,31 und·ltAN
und in der Slowakei der Gessllscllatt für di, lA91];;Oo. __ .

88cl'lenrech:;e ist •.tändig eine bE!lstimmte Ak~i.vi1;ät;.a~n1.ger/,. .' . ..

Funktionäre und .Mitglieder und in' e:i:nzelnen :Fällen auch'
. -

~de,rehemalige;n .Filialen und verschiedenen Gruppen W
ver.foigen •.
Die Intensität und GefährUchkei -t -d~r HaJ'ld,l.ungen -
di "':ser Personen tt,"ld Gruppen,. so wie .eie bisher Cha~Jt-

. - ' \

te~isiert wurden. hat1;~ auün 1m Monat Okt6b&r ihr$
Gttltigkelt. Aue zugänglichen Quelleli. 'die durCh all ...
Enden hestätigt wer<len,seht hervcr~ d~ die Afätigk~lt

- . \' . '-
der 'Orgaidsationen K - 231 .• ltAN und -ein!gw Vorbe-
reitwigsausschUßse der Sozialdemokrntie $ind Qf-1en~· ,

. - '. - - " .

.stehende PrOblellle~ mit dellen; sich vor stIem intenSiv' ,
di.e Staat"sichEJrhei t be:faseen m-..t.ß. Einzelne: ''Sißnale
best.ä.tige:t1 ständig d1e lleetl"~bungen. geg~n den~.St~at-

, autzutX'et,en und daniit unSere Ge.setz~· -zu?verletzen. ,
'- ' . . . -

Es treten auch ~iele S.1giIfile eu.f~ d~e.mehr dep. ~ •.• '
rnkter -einer inneren politischen Berich\terstat't:ung .'
haben und ni~ht das tataßebl~che Wesen von st~et-_
taten haben und gegell die Voill 'S~tUi~PJ.inkt der Do.kulnen-· ' .

_ tie'I'UT!g ni9h-c genügend A~:rm.~rks~Ekeit euig~bracht ,wil."d.

~:t. z~igt.en sich. einige Si~le. die:4araid:,' ~
. '.- .~.- - \ .' . . .

dwte.u. Wiß.. aillige ehemalige Oi't,'iziere _~ we&tliehell
Al'mei). die' Sich. in der Vergang~~eit ~~llrominwrl.ri~~h

. $ igt~ll~ 8i.~ 'Ulltereinand,er mil('aem Zi~l ~or~s:t~ü"

- 28.-
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im erforderlichen ?alle gegen di.e Bozfalistieche
Ordnung aufzutreten.

Neu be.echa.:ffte SigIIale _zu einzelnen lToblemen, '(}ie
Gegenstand der weiteren Bearbeitung und 1)olrumen-
ti erung sind . 'c ••••

-a) Der 9qemalis;e K ••• 231

Die ehemaligen Mitglieder de.s K - 2)1 gliedern sieh
alJJJlählleh, wenn wir die ehr110hen Mitgl1eder, die
nicht in Widerapl"Uch mit d.em Geset-z. kamen, außer
aeht lassen, in zwei Gruppen auf. Die ei!te ..• die im
Grund-e die Emigration ih!er führenden Funkti.ol1äre
verurteil t und mit d.em strafbaren BegraB. kKm.pf~,:
und die and·ere, die. Bieh mit dem gegemm.rtig~n
Zustand nioht zufriedengibt und weiter.h.in bestrebt
iet, gemäß den. t~gliehkei ten eine ungeaetz.liehce
·Tä.ti,gke1t zU l!U'~aniaieren und zu plane;a. Diese
~weite Gruppe reoOhnet mit der-~Uilte.rstiltzung dar
Funktionäre, die ins Aua1.and gegangen 'sind: •. -trlat'-e.r

--;diesan Mitgliedern des l{ - 2)1 ist' bekannt; daß,
ältr geflDhene Sekretär seli9n-<im
Aus1?D-d au dti.eaem Zweek eine '~ihe von Kont~kt~n
angelalilpft _hat. Weiter ist b kannt, daß oei 'der
Gleie~sC~&ltung ~ Unterstü~ung der 'Tätigkeit
des K ~ 2)1 a.Us dem AusltU:tdsich als eine de:p
erstell die Filiale des, Sender,f) "Freies Europa,<J
in Wien zu engagieren begonnen hat.
Einzelne IIli'tglieder des ~ - .231 o.rganisier;en d:e~halb
e.llGhweite~hin geheme }3ennu;ngen, zumeiß.t in
Privatwohnungen. Davon zeng~n rnfo~ationen von

. -:. .-

al.len Enden.• :es handelt sich,. um Beratungen VOll '- \

gtets nur einigen ak-tiven P~~aonen ( 2 bi;s 3 )"
die VOll ihren ehemaligen FunlttlolleIl im K .... 231 '

.,
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au. 4a~ eintrat.en. daß 111 '4-'r weiteren T'ät'1glt, it
tor'tgef'8hren. weN_ lmiI1U _Auf"cl_ Bera,ttmge.n b•••..·
spreche si ' in.neit. 4all weitere Aidtreten. wie

. ia d.r -Ulegal1tattt zu aree! 'Ca i t., 1ede.,h auoD.
. -

wie mansich S$ge-n-p1fr1.g un'terstU1"at •• Sehr ,"uk
se:lgt stell in. den t~cheeki.sehen\~1-rke.n ud .in
der B.lcwakei an ct1 __ !IOnatda. weiter . str b.n
l'ulch iin~l"i't in an~er-- legal, , Interess n - oder .
geselleehaf'tliobe Organisation n. u.•..s•. sueh in,

, die UO,. 41e CaP und ,li l"olk:sjtartei.. In die.nen
Organisat1011en .und .P8rte-~en woll:en sle 'die Platt-
fol;'m tmd J) okw:lg f"ir 4ie ,weitere ~t1gkeit· gegen
dft Staat SJ;tea.il. 41.e sie· rum. im X _. ;231 rde-ht
fortsetzen JdSnn811.Der ehemalige Seltr tär VOll
Jk.l •• SA.Rn: ~. AatoDin Smr (ehemlIga. Uitg11ed
4ea K ~ 2)1) erk1ärte, ·daS41•• in der ••gen-
wäriigen Situation der b~uJt Weg ist und .mpfahl,
in dft Verhahd- cl r lm.'tif'asch1 t:taehen W14.1'-,
st8l1dkämpfer 81nmut:reten. Dort solld si. eolenge
ef:D n abwart ndel:l Siantlp~t einnehmen, bis eiD.
~ere ~&"Hge Organisation e:nt_stehet" W!lter deren
Obhut si. e~ei ten k61'1!a:en .•

In d1.es_ lua.lluJnheng 'iat es mögli"Ch." .ill 'tD1.sche-s
Biga 1 QJWlfUb:ren. Am T2.10.19ß8 ftmd ixl h~OYä
Pol. 3i.id11iährisuer Besirk, ei.n. Vers1!UJ1lÜlÜlßeIes
Verbandes ,antiftuieh1s" eber ti. r$'tand ämprer

.' . ~ . . ..

t' tt.. an der au~ die Bitgli der Üs eh~lgen-
K - 2)1. "W!Ilrma·4. SY'OK t$ilnabmen. Sie'
bee1nfllt.8"ten d,eD 'Yerlau1' der Vel:"sammlumg Q :ral"t.
daß tUe anw.e entte ,lfi tgll~er dee" Verbades der
aat"itasehistieehe ' Ide~Bt!Uldaldim.pt-el!' es bei aer- .
Annamae -th~s ll,esohlusstJ abl.ebnten. &in~ posiHven
Standpunkt zu den sk~el' .V .rehbal-wlgen .eiuu~

"/

-
nebmea und <leu' Binmara'oh 4:er v rbttDdet..u }t;ru,PEUl

einmütta e.LS Okbtpatioll b&zeielrneten.

~ )0 _

. ",:
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Insgesamt geseb.$.n sind. jedo.h dieSe an'tis($la:""
list.1&Chen. it.l.tglieder des K - 231 Ul' ds.r ~a.hl:

.&ls_einZe.l,.:n$." "hl~bt orßanisi~e Cruppen.- GJmpP"'"
ehen und .Eiflz:e~pe.r$Clle:n tät-iS .• Alle h9i.ffe.n dari;Uif.
daß der' HauptiEpuls awr akt.tY~ b....~"itell Watigkei tI
aus dem .1irsländ kommen. \V~. ES wi.r1i- till.<Jh d$Von
ausgeg~ •. daß lla.ßer ~
Plrag.wa ElU$- Ceirk& ~WiQ-$f _

ostZ!a'Va 8.p.(th in di#se.' ~ -d.iJ.a we.i:t~ eheJnallg~nL"" Id.
des K - 23'''.. _ •••• ,•••"'lUld__ "!ns-AuslEWd gingan ••••

nahmen nach dem.Verbot des K ..•.2)1 an de.r
Besei1rigung._der finaaziell.en und anderen. IUtt-al· des
Klubs und der- g~_heimautbewahrt.en llB.'tat·i~sn f;eil~

~"'.ar aooh tUn- von den .Puson~. die'
Jktrlonan ~ür <li'e.;A-utlösung 4e.r TQl.k$,milie uad d~
Staatßaicherbeit organis1Qrten.

In der Slowak i bSerte siß'h di. tätigkeit des. _
K •••.231 niohti in die_B~ Organl:sationsform wi. ,tri
den tseheehi'$Chen. I;änd lm. Diese !?ätigk~i-t; kon.
z-e.nteiarte sleh unter ·d-e,r Organls$:tiOii ~ den SChutz
de-l"Ue.nsch~htw ., dia, jedoch ~alls zum
1 e:10.1968 d:urctheinen Erlaß deli Slowald.f1.(:hen Jr:s-

".' - --

c tiona::Lrates autgeHSst ~;. Ei.nz.eln.,· Signal. :zen.,..
gen davon. daß s-ie si.oh Dd.:teh~1g~ lli1;glieder.n
d~8 K - 2)1 in 4e)1 t-sc:heCliischell 1Jes1l.'ken.. ha~

ein gemain-sam.es Ya,rgelilen bel:a.ten •.

In al2Qll Be:airke.u,. tf?ehe-ChisaliQ1l und Slowakisch$nJ/
wurdea auch Iat~matiQnen ßber weitere 'V~b~r~itungßn
einßelner Fuakti.o.nät-e des K ..•..' 2)1 auf daS .Al.uIet.zsu

. "

ins Ausland erhalten<! Es handelt- si~h im wesellt,Uohen
um Pes:?Ollen mit ausgep;t"ägter -ant--1.ko-m.trrUliistischer
Haltu.ng.

- 31' -
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Die gesamte Entwicklung der Tätigkeit.de43 K - 231

. in diesem ~onat bestätigt, da~ die antikommu ...•.
nilitt.ischen Kräfte, die s:~ch dort b{find~nf. eine.
st§l1dj_ge'Gefahr d~.rstellen. insbesondere gelang

es ihnen, mit den geflUchteten füh~~nden Funk-
t :Lonären Verbindung aÜfzunehmen •.. Es ist deshalb

auch weiterhin e'rlorderlich, einen. vollkommenen
und absolut objektiven Überbl:.ck über elie Per8on~n .

und GruPP€r. zu haben •. dl~ren Tät igkg~Lt im W1dErr_:'
spruch z~· den geltenden tschechoslowakisehen .'
Gesetzen steht •• .Es zeichnen sich auch bert:its' dort~.
wo es angebracht is~, M'ogllchkei ten zur Du:rch:t'lih-
rung geeign~ter Zersetzungsm8ßnahmen ab.

b) KAli-
1J.ber die illegale konspJrat:: V~' und inBbes.ondere
ungesetzliche Tätigkeit des KARhaben. die' einzelnen
Verwaltuneen der Staatssiehe.rheit .und die Z,entrale
ke:ine t ie:fe.ren allgeschl..osseneren Angaben. Es
erR>lgt· eine ständig:e g:l"iu:ldsät~liehe ino:ff"iziel1e
Bearbei trlLng.

)

Der Grund dafür ist,- daß anfang's im- KANnicht. solche
konkreten staat'sfeindliehen Signtlle- zumAusdruck
kamen wie 1m· K - 2) 1 Wld der- K'.A11nl~ht- von solchem
staatssicherheitlichen Int~r.e-aße..wa.r-~Auch durch

l - - .!~ ~ -'. \ \

seine Zusammensetzung. tLl1d konk':i:-ete -offiz.,:iel.T~ Tät ig-
" -'.

kei t wurde 'anfFinglich- eine 6o.:!lche Not-wendigke,it
. ". . !.

de-r Bea~bei tung nicht; signali(>tli€rt. Ei;! zeigte' ßich
jedoch., da.2· er nicht wenj,g~1 gef'ährl:hch is~ wie

; . • . '. I' \

der-- K, - 2'31 und. die !lach-A1J,gu~-Ent.ic,k:lUtig und
die Einschätzung fUr .den Mol18ki~Oktob~r b~ei8t

das welter. )'\ .' i\ i, .
Ein grö!;;rerer Teil der Filia~;en"des KAl1vell-llicl;i.tete

, \ .'

w~üter und v~rst'e.ckt ständig IseÜl'e v~rachi~\dene~ i

schri.ftl:tch~ Materü:llien un(d wi4s. ebenso wi:e d~r i'

~ ~ i; \ \

, l 'j \,'_ \.'32 . .:,~\
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K .•.2]1 seine Mitglieder an. in andere. Organi~
tianen der rIatiQnlnGn F.t'{}!lt (u.n.d- in dl~ KPO)-ein-
zutreten. Auch dieSel! Monatr bestätigte, de.ß. ein-
zeln Organisationen Und Grüppchen weiter' staats-

..feindIiahen Flugblätter vertei.1e14 die in e~'s~.tr
Linie geg~n die verbUndeten T.f'uppen und die Ud&~
~riohtet sind. Aus einigen.-Signalen .• aus d$ll W'esttsoha-
chlSChen Bezirk geht' hervor. daß sie ailGh te.rro-
rist'ische Aktio-nen gegen FUnkti~äre und Mitg11ad~
der &;Pe in Erwiigung z.iehen. Koli~t hat im ~~ie

. . , . 2"'·> ." .•

des SKO~e~kes in Pizen die ~rganisat~dndes KAR
.angeblich ein Veraelohnis Wibeqllemer P'e,rsonell ~
ge:f~tigt, die im Falle einer besti.rante» Entwicklung
der Sit~tion zur pbyaiohen ·Liqu1.dierung vorgßs&.hen
waren. Zuglei~h Wird. das Mi'tglied des ehemallß~n
.KAli aus SarlovY Vacy w.egen des Ver-~ . . .

dachts der Verbreitung von Flugblättern und bestimm-
ter VoroBreitlmgen rjr' eine eventuelle ~h::fm)t~Ul:l.g

,. -~ . i
ter.Pooist1.S{!her Aktionen bearbeitet ...

In de~ ~ätlgkei t überwiegt jedoob gegenwarvl_g ammer
lliehr ein abwartEmdeJ! Siiandpun.kb. Erst entsprechend
der Entwioklung de~ Sj~tuation ist $S mö~ah. V~-
änderungen und Reah."tlonen vorau.azuSet~.n.Einzelne

, ,

Ver~ungen VQll itgliedern des K'Al'f•. Q,iQ' gehelm
in Pr! vatwohnungan durehgefilbrt wurden ~er a~h J:y'
an eiJiigen ~eitsa·tellen und die ko~tr.olliert Wtli'dell.~ '.. /

zeigen.., daß sie das H.a:uptp~lem4a.rill sehen. auf -
welcher Plattform sie aieh organisieren s:OU_n.•·
Keinesfalls jedoCh gienen sie eine ELnlitellung
ih1!er ~tig:kelt überhaupt in l:\atraoht.. Im ~entai4
1m.Falle s-ch:ilrfe~r MaBnahmen_ besonders von flO.•••.

jeti~ha" Seite. mit denen s1.e fast besti_t r~hnenfi
werd$1 sie im: Rtl.bnten.1.brer i!ögll~iten illre !ätig":"
keit augenbli.okl.i·ch aktivieren.

13

,
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An i}lrett Spitze _stehen je.~eh u:ru~ererEin-
sahäl1zUl'lg naeh ni.oht so-loli Per-sehen.. die in 1o.1ß-

• < • ,"-

zer Fri:St' l:eieht die~e Organisation .mobilisi~
und.kJlt.ral illegal leitSll kölint&1. Es bestätigt __

1

.Si<lh.-._Y~i1.wäi8.daa· einer ~car geL~igeJl F-3hr~t--;'.
Dr.· iV~~C'EVITAK*ihnen .r-$t:. Zur Person !-yan
S~A..~ mhl tfe.t.n;erRolle bei ~X' Gründung des ;[AB
w~~ ein weiterer dOk"ttmenta.r~scher nimlJ~ig atUJ

Olomoue v-hal ten.io_ 1lJ:""Ivan SVI:I:AKh5_el~ zu Begi.,llli
d:et1 j.ahreac 1:968 VorlßS'"ungen a.n der Philo:s~phischen
Fakultät; der Palae1cy-Unive,r:s1tät in Olomnuo. Nach
diesen- VorleSl.lllgen kam e9 ~ dieser Universitr;_t. ~
Gr1ndung des wAW. der eine aktive Tä'fjiglreit ent:tal-.

1

tete. Er bl.ie-b ~edoeh HaKrfiisc der eillzlge. -

In d.em genannten .Probleli1 des .KANbleiben die ··A~ .•.
gaben der .Doktm:umt~erUng dfW 1finw~lset besQnd-Ema ~.
die Vorbe.:ueitungen· aum ~el?'rOr betrsf':te,n und' inßßesanit.
ist danninoffiziell ein -sol~ Uberbli4k .ZU g~
wiflmn7- damit es ~eht zu einer erneue-1lten ~atj.gke!t
auf einer illega1~n Platt.f'oL'm nnd zur VerbindUng mit
dem !u.aland- ltommt.

Zur Situation unter den ehe.maligell .reeht-en S()Zial~
demokrtiteB,

Die ehe.mal.igen F'uDltti·QO.är~ der ~eQhte.n &zi.aldemo-
kraten. die einen sogeuanaten Zentralvorbe.t'-eitUl'lg-s-
aussnhuß sr'jndeten' und den Zua~nscU~ .cle,r Sozjal ••
demOkra-ten ia La.nd UJ:ld dJ..~.Erneu;-eru.ng. dar. florlaJ.,-
demok;ratie an.stre.oe.n. silld ~eQte in. eine~ best~ mmte.n
ratloaen SituatioD •

. Der H4uptideoJ.08'6 D:c•. Pavel TCM.tt. lst nacJ;L ~h
gegangen." der ..'Vorsitzende des 1.torbcreitlltlgsauss.cihus;aes
in Prag~ Petf K.'LAS'l'ERSn be:find~t s.ich j,.n Ostarre1(th..

_. 34 .•...
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eben_ in aab •••• 1 ~ fldgd.~ Va·41•.
.luaa,ud~ qemüht·· siohaue,}J,,d_k lfl!'Canm~

- . . i· .

(. ,

b gelanl·.~ 1i&i1i-.re'~4$ ;tpt-.-w..-·
über' 4ie l~'b. stö$~tlB8.u,~ ••• 'cU. ·.v~v~ .
beriiinmgsau.tJHhua, •• lO.a .•1968 _~~'_'die~
~~~~ 'UJl4' r~h ~~,~:'~flü, 4ie ..pmamu;~~,
lmakU~ ü. ~'» 4aa ~~, 4ei'.-.'

.~ ,4_ so.1a1-Q~''t41'';:'auc)1 :w:~; ,'.' ~~~
...los ifl.i.1t~ se1n. ~*lv,,:''''~*.~t~'·Undc'ß''

'. ", ..- .... r· . . '"
~1» n:'~' iC·.·~h~ •• i.tmila _.1_'
;~t=.::.~mL~

. 4Ae 81e mi;1t. ih1'e.It..'Ve:d~.< ~.u. *"~
" •• _ bei~·~i·'1i.,"~~·:_"~, .,

Jord.~ nacaa·Braeu~ _ .S.l~_"ifJa~(I~ 111
Ge i_. _den. XiV.·'at"tat~· ••• ,~~~n:·', _
WeftaQ ,k(;)ll1\t~. :tUg.~ u..n.'·s1.a~~da A.:d*.
daß 91tth jetn.~ ~~;~611 ~. ~~.~,.
~: nt,lieA"'. ~k$tor~~H.; .

.:!:~;::~:;t~~~.

.!l:up-~. gegendi. __ ~ _ .••...• P,·,.••••..••.
kämpfcen BOl."ea.~'·~p_'~:",.,~~·
~i~~ «er So$ia1~~./J4~~ ~~.~~.'

-.,.. •.•Wlia1lla. '~sles ~l~ •. ', '-

d•• ~~~~.~.l~
~.Qlb$~ ...~-'•• ~i~.;i'~' ~~0~J;.'-
$d die "i~4~$ J~'~l.l.'~.,@~.~."~t.''''j.'
a OO$'_ ~.il~' sie·~i.1 ~'t.: .
cl. null: "abBl,~h'.~ $1.•.* ··~~'~&s~t11_.<it..'.,.,

" . . e!. -...-.ai.4 .. ' , .. ~_ . ;..;,;;1 .•••. 4: ••••. .2;k_,..;.';" se.~' '
~(! ~~~~ z.a :-mt~~. i~~..LU ~,'. ~.: .: ; .
~. bett1qtl~ tttld so ae.u ~~~~:;n ~~.~. ,::~"

'. /

'- _:!

, ' ~t=
~ ~~. '~'.

" '. ~', ..• -\ i .

. );' .. ~ ."

~~.~..:,::~:,Ctl.:-l~.:.2,,~i,;~:_;~~:.,:';'~j ·'_:/F"':: '-:'._ , 'r
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IEin ein.telnat'" vorläufig nicht überprüfter Hinweis
nachrichtiendi_at1stl iehen ~cia'-te.rs über 'ferbindungen

.zur Sczüil.deInGkrati.sc~n :Em,igxati:Oll wurde zur Pe.:p.....
sen V. KOUBJ1XS.' ehemalige.!:' Zent.ralf'unktiooär der
sozlald~mo.kratisohßIt Partei erhalten.. KOUW..l\: soll
aui"'v®läufig nicht fe.$tgestellte J..r't und weise,
Verbi-ndllftg ,$11 lUaiej ~~ dem IeueJ1;aligen ~eral:-
sekret~ de;r. s.o!Zia~demo~atisahe!1Partei in Lpndon,
,haben. der geInäB. vielen and~n Signalen oohon. lange
Jahre -.:tür den. eriglisehen Geheimdienst arbeitet .•.

I

Den ehe~maligen Bozialdemokl:ate,n ist gegenwä.:'tig
rUcht_ kla.t:. wie sie, weiter 'Vorgehen 501len. D:i,~.
Suche von Ve.t'b1.ndungen _ins A.uala.nd Wird wahrsc.l.:l.e.ill-
lieh. ihr vorrangiges ,Ziel s~ill. Es kjonen ~Qll ltin-
zelperqonen auf~~ten. ~~ auah trotz dieser'Un-
~'(larheit ve.t'schiedene unge.setzliehe Akt.iQllß,Il: ?e_r...._
suchan werden.,. Hinweise über solche Aktiollen IlfJssen_

, , ,

von der Ve.rwalfru.ng fiJr Staatssiöherhe:i.t vorrangi.g. _

Finig~ HiilW'eise über die trätigxeit d~r ooemaligen
I

Volkss-ozialist-en.. der A.n.hänger- der Volks:part~i
und religiöser _Kt.;e1j;e

Die ange:f'~hrten Probleme. bei denen. aus der Ver-
gangenheit be~ iat •. d$B sich ve.rsch1.edentlieh ~
ant~sowJ~tischeund staazsfeind21che Tendensen zeig-

. .. ~ -

ten~ wurlfen bisher nichit in g~bübren-derW$.i.se-"'011

der ~taatsSicherheit beatthtet.

Nur am Rande werden llinwEÜS-tG- erhalten. die von einem
best.iwnten Gra.d der wachf;~en dei>ahr zeugen.., die
dadurch vervielfacht- wirdt daß die Angaben. v-orläll:f1g

, nur L:p~ sind und die Emni~lung un.d 'die Be-
arbeitung stets nur dem Zufall überlassen bIeibt.
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A.us den zugänglicl'lßlll Angab&~.Me 1m monat Okt.ohe:r
übe!' die ehemälig~ VQlkasoz_:.au...sten er-halten· wurde~.
geht he-rvo.t:', daß sie bi·s A:tigust des Ja.b..res aktiver
wl.ll'd~n uad d1~ }Jögliabl\ei:k ein(tß ptilit:j.schan Auf~
tretens prUftt&fl. Naohden AugU$t~,3Se.n oo.~
sie ",-Le.di~ übrigen GX'u:ppen eil:ie.u abwar-tenden StSnd_
pu..a.....t ein. IllZwisch.en verkehren sie auf geseJ.lße~- . .

licher Basis. V$;ra:Lneelt-~de ~ill:.e .gewias. akti- e
antiscdtial.i.sti sehe EQgag.i.~the.it fes;tgeat:e1.1-t .•. In d:en
funerlcv-We.lfke.n in. Erno ,s-01:1en ~he;taalfge V:cil,'k-'sJiozi-a.
listen Ve.rßeiclulisee VOll It:itgliederil der n:.c a.ege-

. .' ,.,.

~ei>tigt, Labent-die ~u gegebener' zeit phy~i-$Chli~
quidiat ..t werden sollen .• In l?1.zen agitieren s.ie u.nr,er-
eina.nder fS.r den ßintri tt in die neu entstandent)
ßOZi.alistische Partei, vo.&d(ir aus sie ertl$~te.r·

. in die ~Wab.le.n ei.ngBeif" en könp.te.n. In Frag wu.t'de

festgestellt, dat1 sich einig-e ehemalige Vo-lks-sozia-
listen uriter dem r:eakmante-l des Klutl's- de.r: freunde
des Ssmafor.:.!l-heaters konzen:trrler®'l. Ä-l..tf diesen zu-
sam..menkünf'te,n be1'aten sie, wie gi-e si-oh auf eine
lnderu;ng d.er politischen Verhältnisse in d-er OSSR
vorberai ten können.;

Zu den e.h~ligen. Anb.ä.ng~n. der Volks:p~tei" ins- :.
besondere zu den. alten Tendflnzen d..-r KES (C'nriatli.ch-
Iiemoltx'atisebßn Bew~g) wurde armitteJ.t~ daß:der
Gaupto.t'ganisator <ier ille.ac-alen K.m. Lngenieur Je.roslav
CtfHPJ4aus Prag. w,a.iter einen. Zus8.iLme.tisehluß der i.lun
ideologlseh naheltltehen.len Personen anstre1:rt ..• E'bellsö/
ist ilZl Südtsehoot:isenen :Se~k I.' SJJP.aus Ceske
BudejoVice täti~h der in .seiner Tätiglteit selche ~.
gebnis.se Q.rX'e!che-n möchte. daZ die T.ätigkelt. der K.~
legalisiert wi~~.

Au:f der Linie der römisGhen. kauholiE5<ilien KIrohe. W'1l!.'den

- In:fo.r-~ationen erhalten. daß l:Es.eho'.f TCäAS1!:K_z:ade;L..~f,it~
änderung,en in' den Frager VikaIfiaten durnhfiihrt und mit
ihln und delR Vatikan t.reu e1:geoenOOl Pl?ieete-'"n 'besetzt.
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Best immte Bemiibungen. das rel.i-gi.ösß Lehen zu; 'er~
weiter,n, siJ:ui auch unter de-n ,katho~i.scheil. Laien -
festzustellen. Das bewetg~ unt~ ande.l1em auch ein

wicht ige1.' Hinweis, der Mitte, QktObe.:r erhalten ~d&.

DeX'ehemalige Vorsi tzende der 'katholis.c.hen Jugeend j,

der 'Anmestierle ' ~~ua P.ra.g. v~d~lt.,
El:u.f ein'ESr Zusammenkunft lnit dem Psych<.Hoge.n ,~ ,
Kind~r':,:(?)."Fa&-Ultä.t in Prag, ~:, .über "
vertrauliches ~t-erial der Arbeit Ullter der, Jugend" ,
Rs ging im wesentl,1chen um Ansichten trtrel" die St:rate.
gle und Taktik pei d-em Versuch der Machte-:r:greifung
im Staate .•" Zur Realisierung der angedellte-tert 1'1äll~,
empfahl ~olgende8 Vorgehen:

.
an die filltrenden Stellen si.nd einst~iTen moderne
Kommunisten zu setz.e-n .• die. die Schwächelf aller alten
Funkt i on!! re der Partei kermen;

- in der e--raten Phase ist nicht die Liquidi~run~. der
KPe-Mitgliede.r vorzunehme.p. sondern üoer sie sind,
kompromittierende Materialien zu samIlleln;

Ir,

gegenwärtig kann man in d~r C~SR, wo es sich faktisch
um einell Umsturz handelt., nicht of.fen gegeIi den So•.

'zialismus auftreten und ihm Widerstandleiaten;

"

i

:fi
t' \"

I
)
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So:hOh heut;e muß d.eshalb daf''Ü.!> ge-arbei tat 'Werden_.
. , ...

daß die KPC bai 'den_Wahlen nicht gewinnt.

Weder ß_4.RTM und L:!UlW_;"(_ haben die MögLichkeit. di.6
genannten tneor~tischen PABne eelbst ~u verwirk~ich~.

_ r

Es handelt sichjj edoch umallgemeine Züged~ P1-ätJ.:·
ve~Echiedener ähnlicher Gru-gp.ieL;l.lllgSn SQ"ti~ um den
Hauptkern der Pläne deß KIß. 1\'.A.N.Ivan SVITAKG "uew.•

. ./;"'

Auch olu'l.e konkrate organisatiOll können sich :ße..,..
JItretnm.gen zeig~;[it- in d~ genannten Ricll.~g tätig

Auf'der Linie d~.rSekten 1st ebenfalls efae Aktl...-i:tJt
festzustellen. besonders bei d\I." C..€winnung ne"~~u:,· i~
gliedar. Die zahl der- M~tglieder- und ib,.. Anwach.sen
ist" laut Ftihrung dar He.h't nct b-ef.ri~ige.n~
Im ver~gell{Ul. Jal'lr wuchs die Z8.hl_bi$ zu letzten
Zeit um 11• .3 ß an •.

Ober die märmli-chen und w.eibliflhen Orden ~itl.rde-fes~
gemel.lt, daß das SOßenan;nte Sekretariat der Ordens-

. .

gelll'&inseWtien. daS im April des Jahres entstand. die
\

~ä:tigkeit d,f.ti> einz~en -(J:cden mIr ~~a.rtgtmg der Le...,
galltät staJ."k~iYier1; und koordiniert •...Das &tkre-
tariaf; trttt als ReJ;:räsentant a1-ier O.t>d-ens1:;u:;ider und _
sChwestern auf. Auf ~ G.ru.nd~.a.g~der Aktivierung
dLases Se.kre-t~ia:te :f'{};L"derll z. B"" die K8.p'\J$i11er :10 ~
denspfarre,u in Böhmen und Mähren und die. ~-'Nigabe .
eines Teils i..hrea· ehemaligen- Klosters au.:f d,em.Hra4sohi.n.-,,

Die V?l"1.lt,ände der Orden der J'esuiten~ der Salezi.a.ner.
der RedemPtoristen und f)o1ninikaner stellen jetzt
maxiL,'~al~Forderungen. naoh R{~(lk.~abeder Klcs:tie~obj'ekt'e
und nachE~i·lligtmg des Ordeusna,cl1iv''Uchses. rnsgel:iei:m
begannensie au~h schon die WfJr'bungvon Kandidat~n f:iD
den Einttitt in die Ord~n~Sie rechnen auch ~i~ dar

. I .. :.
Rer~b~ldUl"logvon lfadern a-tlßBrhalb unsel:es TerritOItiul'1.lS,..,
D1~ ,genannten Orde1l.: eind -~er t2eueste ~a de$ Va-
,tika!lS., Ihre ~tigkeit berullt. üb~aJ.l· ~ auf' 'der
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ideolt>g1scllen Beei.n:tlv.ßf:nIDg der Gläu.bigen. Die
führer diese.ti orden mit dem' Prnrtnttal ~ ..tsChe-
chischen Jesuiten." SWI4ll. an. ,d~ Spitze SiJ.ld von
ihrer Bedeutrung und der- ültterstützung des Vatikan~
überz~6ii- tl.1ldsind jet,z't in- ,Lhren Ford~ungensehr.
aggre.ssi v ••

-

Eine. gewir.,ae zürckgehende ~ende.nz in del." Tätigkeit.
Wllrtie· nur ia s~genanntren i6niiler~ueru.ugriwe.rkfest-
gest-~11t.Bis zum· August, strebten sie dana.ch" die
iienachen mit feilidlichen Absichten gegen die: aozia-

11-stis~he Ord.nungzu bOOi1lflti.sa~ll~ wie z •. ll.• Dr..• Jir1-
j;j"".Warec. ZVI:;;RINA,und 'l:iADH. Bis zu dieser ,Zeit handeit;.
es sich mehr umeine poll tische Tati~kel t als um eitle

. religiöse. 'E.i.ne, Voll ih.ren BestreoUllgen 'lief darauf
hinaus. für das Konzl1erneue.rmig$'e.t'k bestllIltSte Po-

, sitionell in ,d-e.r Nationalen Fro,nt zu gewinnitn. Die.$e·
Bastreb~en uurden nicht e~standen.
lti.nige der aktivsten .Per-sollen. v.i.e 'Th.';., N.EMEC~·blieben .
im Ausla:n.d. Heute wird das Bestreb€ffl elltwiokelt

l
. die

Tätigkeit des Konzl~at'lleu~swerks im :Rahrr:~n'der
Diözesen und P.fa.rren. fortzUEetzeli,..,

Insgesamt ist zu allen diesen 8igna2$n, deren Bea»-
beitung und Dokumentie.rung notwendig ist t zu sagen.,

~ daß illzwisoh-en eine tiefe Analjse deI? einzelnen v.nd
Ci!' Festlegnng einer präz1.sen· Zielstellung dureh die'
Staatssi<l.nerheit fehlt. die vor: allem die Erschei-
nungen.verfOlgt, die eine getj<ihrliche P~d.l ung be-
d.euten.

Jn den AUo~ttagen 'Ull.d im September zeigt~.n sieh ~lt~ _
Signale übe.e Y~suohe de:r:,Bescb,afi'Ung von lf!affen 1.Uld

Sprengstoi'ie.n Und üb~ Bestr.f'ebu."l2;e.n. G:'Up'p-en mit
- 't~roristi$cher Zi 1steIltmg 211 griinden~.Mes~ Sig-

nal. ~en ~of01'l1illu:rpr>lft. ut\d . cit~wnt1~,:.
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In keinem Falle hat die UberpriifuT.:g bestätigt t daß
diE- Vorbereitung~n so kon~ret waren, daß sie eine
unmittelbare Gefahr darstellten. Im Laufe de,s ge-
samten Monats Okto~r tnten kein netllen \'ITe$en:tlioher~t1'

tI
Signale diesen CharaXte'1"s auf,.
AUsnahmen bilden später die' nichttiberpTÜften p:rtmä.ren
Signale zu einigen ehemaiigen ogfi'ziem der Wi32ft- '

armee" die in del'" Vergangenheit eine :reindl'ich~ J:h~
stellung zeigten,. Es 'wurdt)n einige Signale übe:r- Ver--
suche festgestellt, konspirative Gruppen zu bilden.

di~ nach der Erlangung 'von Wa:ff'en $tl'ebten, sowie

m1~chSe::ndern und anderen Hilfsmitteln' für das aktive
Auftreten geg:en den Staa.t. Ein Signal in dies€F Ri'ch-
tung wurde über den ehemaligeli Offizier der lJnt rm~

•••••• , Heimkehrer. bekamrt.. d,rr sieh gege.nwärl ig
in Marianske Iazll€ aurhäl t ••• wirbt zuverlässige
Leute· an, sucht l).ach !öglichke'i ten. Waffen zu erw.erben..
um auf einen einheitlichen :Befehl hin aufzutreten •.

In Plz..en soll ein.e Gruppe aus den Reihen ehemaliger:"
Offiziere mit der gleichen ZieIBteI~~ng exi8ti~ren.

Auch in,Prag, Hradec Kralov~ und Gstrßva wurdeJ!. solche

Signale aufgefi~ngen. Alle befinden eich im Stadium de~
tTberprüfung.

Informatiqnen übel" die Vorbereitung anetö' ig~r PrEHJS-e-
e-rz,eugaisse

Ini"'Monat , Okt obe?--wuriie im V'e~tJ;eiehzum Monat $ei1-
tember ei.n teilweiser Rückg~g ille~J_er DrUcker~~iB8e
aller Gattungen festg'e.etellt.

~
Herausgegebene Flugblätt~:

- 41

Oktober - ;~ .Arten ., .' "

- N-,4,53 Stak.
Septe1l1b~r - \~() hten

, - 1~a19Stek.
Oktober - '5~ 'Stck._
Sept~mber ~\5Stak.

,\ '

/\'
/

Anonyme und Drohschreiben:
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Es irit wahrsch~inlich, daß die Anzahl der erschienen-
den illega.~en Schreiben tats_?:qhlich hOher· ist,. denn
d.ie. zentralen Orit;ail.e. Ins:ti1mtäonen, -Redaktionen,.
Betriebe und. fi:inze~pers-onen Übergeben d.ie genannten.
Do1..""'t'.lL..entenio4t ~r ~nr "Emnitj;1 ung . 'de:r ~ät.er~ :las
F.:rsahe1nen \tOll ;:lugblättern 1_~d 8ohreibe'n wird, in
allen Bezil_~ken festgestellu. am ueisten jedoch aU~
weiterhin in den Bezirken.' MittelbOhmen •. BüdmIDiren~
Nordmähren't Westb-ö.bmen, und Eiid'bö.bmen.'

liinsichtlic-h des Inl_alls sind wie auCh ti1 ver-gange~en
gonat extreme Ansicliten von 15nkenuund rechten Pesi~
tionen cbarakt~1stiseh. •.1 Der antiso.wjcl;is-che To-n
ü'berwi egt: ••

Beim unerliMiPten Verteilen von J(~eg~-e1'zeugni$sap~en
im Oktober 39 Personen a::tappt:._ F..s.handel. t sich e.i.n$~
teils um Verteiler und: tL1!l J?e.rsonen~ die Y€1:CBchieden
er.florbene Dokumente v-cxv'iel.fiU.t'i.gen.

. ,

Di.a direkten Initia't;'o.rell und .A:u:tor~der verschl.eü.enavEm.
staatsfeindlichen bruok.e.rzeugnisse w\J.r<len .jt?dOqh nioht;-
entlarvt •.

Die s-oziaJ..e Struktur der ~t;~iten V~ler ist_~
sahi~de.nartig._ Es üben1i:egeu Personen' tiOO den- RBihen .

• .J. ~

- de:c B&a.mten mittlere!" und .i:rlf!~ Kategorie. Von de-n
39 waren 24 ~1iLner und 15 Frauell~

Wa.sdie Arten. u.o.d ~ah.niken der An:f~~t:J.gung d~ F1~
bläirter betrifft •.so weMen Zyklostyl~h RQ~inte~-
rruekma.Ed-llinen tmd anders -einw~.reie v:erviE~1f:ä~:fi;;~?";"'_-"
apparate benutzt.. Daraus geht hervor 'f daß dia n;;1~-'::'~--v, '. ,

zeugnisse in B.etri be.n, Insti1futi_on.en und versc'~ied.en:eu
Behörden g-e.d.t>'U1!.ldlwerden, und auch das Papie.r' ~. di~
Jla:mit Verbunden-EU1~>:Mittel di~s-en ßrganü3atiOD.en Un:'J._~

" .
I

-'
Di.&Art und Intens:ität del:' ~Ve.rteilung staatS:f~i:nd1i0'~er-

" ~k~~ugnisse ~e.n e..i..i:le:n solchen qharaktEW-" daß"~'
~~~siv_ iHl~en.j a.uCh, ·weiul Sie danli ~ure.i(lhend
Er1.nd~aUQll in !i~.t be~l.1;eh sein ~i-

-- 44"-
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Tm Bezirk: S~doohmß1l bewähr-fie- sie!1 ein l'rev{mtives
:E.x:pex>imentdes Leiters- dar BV d-es Gorps für lifationaJ,s
Sit)he:r'~eit t der -in der siidböWlleehen Ausgabe ÜfJl..'

Zeitung S;VOBQ;JAeinen .Artikel d.ar-\lber Veröffentlicht ••
~ wem die il10galen DrU<lke.rZB"Ugni.Sse nüt~en., Der Artibl.,

hatte .1.» del.2 Ö.ffentlichkelt e1.n poSi t.ives EOho, und
auch Betrie~e und Institutionen versrihärften das

Regime der ~enutzung von Vervielfältigungsappar~turen.
Ähnl~ch ging man ZUS8JI1fi'en mit den Rtri:ld:tunk und (km I

Re<iaj.•.tionen der Zei tuPg: l?R.ä"vDA ~uc.h ,in der BV des
Corps :für 1:a.ti.anale Sic.l;ierll-rl.t ~on p~ an ~r-*

D,ie Intensität .• der Umi'a.ng und die Gera.h:I:'l.iehkeit
dieseio staatsfeindlichen ~ätigJ;c~it erfordert, die
Y..räfte maxtrral auf d.ie Entls1'VU!l.g de-:t- Autoren edel:

. ,

/

direkten Crganißatoren zu. kop...ze.a:tr~eren~ damit reo.ht..
zeitig ~rtahmen der Strafve~Olgung. der Veröffen~-
lichung usw. durchgeführt werden können •

•

. Uneter-e Informationen. üb~.r die !ät'igkeit des Gegners spreQh~
'V-ttr"al:lem von. .;sel.aan allg~e1nen Interessen, d10 Lal1g_
f.t.*istigen ~c;okter haben und zu lange. Eich nicht ändar.n+
W~ wissen jedoeh wenig Uber die konkreten nachri~hten-
ea.enstlichen A.bslchten des Gegn~rß'_' !leb:p· Kenntnil}se. er ...•
ti~ben wiJ:> aUs den Ve:rbind~en und 'ferl·oJ.gung von Diplo-
matßn kapitalistischer Vertretungen als aus der ~~ven., ,

~beitugg der :feindU.chell Geheimö+enst~ .• und iiber di"$
'.rätigkeit ihrer Zentr.;;Qen wissen wir folglich WJl.' wenig~

/'

~aus ergibt sich d.ie SohluBf'olgerung, daß die ;t.a.n.g~•.•.
dauernd.e geriIige EffektiVität der ~beit de.t tsel1echoslQ-
WakiEohen Ab"irehl." nicht d.e~ Zu~e der' Tätigkeit des Gegners
entsI!richt ~ Die Gründe dafür liegen sowohl 1n dem.!U.sdrigan.
Ni:v:eau un~e.;'el.' Leit:·-ngstätigk€i'ti als auah i.l:r der unge-
ailgenden Qual.ltät und Aasdehnung des Agenturn~t~es;.'PleSs
beid$ll Faktoren wirken parallel. zu.eirl:szide~ und )liitlgen

_.
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VOl1~i..'aand~ alt. In. <ler _bett- der B-taatsaieheheifA wir-ken
" siCh auch äU:ß~. tilltlüSs8 J.legati'\l aus. ~s d$;r

Umstand.daß bi~ ~ ges-efml1c-ll$~ B8$i$ ke1n~ 'baoh.-
nisohen Ran:d1ungen ~genOll!iB!6n wurden. 41. tÜlr die
nac.htie~eD.$tlJ.ehe: fi.tißkei~ .n.otwerad:i.g sinfl.. 1)1&
i..ttne~o!-itj.,sche Lag- spj..egelt ~h auch d-arin wid.". daß
die. Q~imnmg :ne~ ~ b.etrii®.tlich _z~kß"'"

· gW'lg6nist.

. ~
am Vergleich hm 1ictlu c$ptembe-r ku: eSJ bei 4- Ase~turen
~u k.e1n.en gl"Undlegende.n 1'~en •.•lUe überW1&geadtiJ
Meh.r-he1td~ Mitarbeite» e.rfüll.te d!,e übe.r'tr.-agen8ll Attf-
,ga.bftn verantwnrtru,ngsvou. si r$B.gierte.n.. ~edoc:h. gleu'h-
aeit1g auf di. Entwi.o:kl..l.Ulg der inflenp9-11tiscAen 'Situation.
!Asg~S'8mt überwiegt aas !nf;r;m.$se an der Zus~l181'bBi1f
geg_en die- ~1mdiß~e t.nd Visaaualän.der' und eine ~

. i .
· legende Unlu.e11 ~ Bese.hafi'uttg VOll I,nt'oma1iionen ~
CSS1t-~. Gege.p.üb$r d,.., Arb.e1t ~ der~. lesiB
habßn.' viol,e latarbeit~ Vo.rb~ te. ,bei denen Hie Sla1ch-
~eit1g betGllen •. daß sie ~eit sind. an-Attfgan--en h -
ebtdten. di..e m~ kapitaListisch$'! Staaten VM*b~
habeibf

Viele 1.n<If'fiu.ue _:Carbeit~ we1&en da:taauf hin. daß
EiSäuf' G.rua4 il.tre.'o .l~täl w V~l.tz'l:l.ngen der- tt1ehe..,. -
c.hoßlowa)dsQb.eb Gßs :tm$ kam;. .so daß -Sj;e augenblickl.iGh
di-e Z~arbei.t mit WUt abbreo~~'Be! eine. Ml ~r

·Ägelituren .besteb.en auch weiterhin Ba:til.roht:tmgen. daa. i.1'1.t-e
Inf'~tionen in die IDlndeder St)'\lrjet1schen Si(;h~hß1t
gerat.en sind..

Als ~~ ~Jge im Jg.en'tur.n~tz ltaJm l1i8.ll,' oo:OOacb.t'GlJ.:,

- . in 'f;ecil d~ tita.cll:sltU llimmt eJJle ~.t:eA-de Hal..tu.r'$ fl1nJ

- die' M1tarbel:(;~ befassen sieh m~ aJ.s·in der Yergang-an-
he.iir miT;der stel.].W1gu~hme.des Be (1) n aktUßUen
innenpoUt1.se:hen ~agen*. eaige Erf~q deut_

.'

-.44 ..-·..•
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daratU" hin. daß die Hal"ttmg deS' RO (?) ein wi~htiger
Faktor in de_l'"Entwieklung der we-ite:ren ZQS'~beit
sein wird;

beträ.chtlieh a1ii g n die ltet'tirellt-ungen der I!ekonilpi:.-
ration lmd POl"de21lngDae.h str&1lg9!- Verhei.mllelnm,g der
Verb:ind\1l'lgen mit der Staatsaiche:rheit .•

Au.ohdie. Haltung der meisten Jfitarbeiter der Militi!ir- '
ab.ehr zur- Zusamme,narbe,it iet pos1tiv. Die. Alil8:l1St-

ereignisse h.aben jedech die' Kontinuität der Arbeit mit
der Agentur beträchtlich gestel't.' '\t~ s-icll aueh il'l der
insgeaam:t niedrigen If:fektivität der inof:ti~dell-
Qperat iYen bbei t und in der S'tagn1. rmtg der wicht igaten

, \ .
beubeiteten nIl und 3ignale wiurs:piegelte. Gleieh-
z-~itig'kOllsoliclieJrt sieh die Arbeit mit den Agenturen.
b~s auf einige Awmarunen ilirt die' regelmäß,tge V rbin4ung
und die- zielbellUBt.e Verwendung der AgeIrtll-ren geDläß de.r
op~tiven Situation in der Tschecho lowakisehen Volk.e-

. Iarmee wie.d:erhergeatellt. Die frühe.ren BefU:rektungen eini-
ger Mi.tarbel ter der Mi!.itirabwehl". daß di-e von i.b11en
übergebeDen lni'ormationell in cl1 Hände der sowjetisehen
SicherhiitQ.organ g,e-raten ktilmten. wurden zerstreut ••

Im Ergebnis tier AUglts'te:reignisse lehnt&ll..t.m Oktober
20 il'1offiziel.l,e.Mitarbeiter der StaatssiCherheit
(davon 1 Zent.l"ale) die ZQS~ aarbeit -b und 15 von
ihnen emigrierten (davon 1 Zentral .•). -ß.e.ide Zif:f.e~

, sind. viel nieu.rlger, als ~ie- im September llfl\l'"en.

Seit dem21. August lehnten inegesamt 11) Uitarbelter
der Staatasicllerheit· Und 2'0 lfita:rbeiter der Militär-
abwehr die Zusammenarbeit- ab, 49 Mitarbeiter. -der
Staats, ieherheit und 4 der lfilitärahwehr eaigi.erten
(uriJprUnglieh 6., jedOCh kehrten 2 drück).

Zur Einschätzung des zahle1ll'l'1äß1t;en Standea der Agenturen
in einer längeren Periode fü.bren wir einige Kenn.z~ffern an:

,

Innerhalb eines Janras., d.h. vom,1.10•.196'1 bis~ 1.10••1968
kames zu einer Verringerung Wl1 fut ein ..Drittel de.!r
ino:f'f'izi.elle.n lütsl"beiter, davon:

45, -
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- II. Vel"W'.ltung der HV- St8atsa:lcherh~it _ U~ %
- Verwaltungen der StQ:stssicne-rhe.it in den

Bezil"Ul'l _ 42 %
. davon '6 % AgeIrt-urenl '47 % :rru--ormtlnt-ell

- IrI. Yerwaltung der HV - St.aatlitaieharheit:-. 1:1 %
- mag samt im Rahmen der HV•.•St_tasi:~ltu-hei t •...28 %. .

davon 31 ~ Ag nturen~ t? % Illfol'i'Blanten •

. Wie aus dttr 'folgenden f.fbersicht ertfi-entlieh ist;. ist- . .

der graBt,. hozentsatz· des RÜCkgangsder 1noffizie-llen
Jlitarbeiter ein ~gebn-iB de;r; Re ~1tung d·er Arbeit
auf "innen hobleme·.. 1)1emeist .n.dietl~l" Agett'tu.ren
wtn"den im 2. Quar.tal 1968 auf'gehob:en.

Grund fflr·die Einstellung de:r Zusammenarbeit mit
Agel;1turen ifI Rahmen der BV - 3taat:",si·Che.heit in
der .Zeit vom '1.10.1967 bill 1.10.1968: - .

Gr'lÜld

l~
126
171
947
649

4209
882

(

Emigration
Dekonspi~tiQn .
.AlibislZlUB
Abltimnng der ZtUiamme~rbelt
Unfähigkeit
V.~laat d~r Mögliehkeit.n
andel.'Jtt G-:riinde

W itere iehtige Kemll~i1'f'ern über· die ZUSflmmeIUiletz~._d r
inot":riz1.el.len Mitarbeiter- derII. Ve:rwaltung und in den
Bezirksverwaltungen der Staataa.ieherhe-it:

46

, .
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1
196

13

183

69

76_

3'7
426.
248

262

offizielle-r-AlU'klQ :r
.. . I

Verbind1illlgen der· ,:rrizi-ell~llAufk~~r
~llSlä.nde7 - Angestellt.tl kapital.istl.ee_r.

- ""'. . ,

Vertrebmgen in· der ·CSSR..
C'SSR-BUrger - Angestellte kapi t.al:l.:$lt:tsehel1'
Ve~retungen in de~ CSSR

CSS~Bürger. die in kapj:t~liSt.isch~n länd.rn ..
leben

Ausländer. di& ih:ren e-t-änEligen WohnSitz auß:e.:r--
halb der CSSRhaben

,

Heimkehrer

CSSR-Bürger deutscher Nationalität·
Mitarbeiter .•die in al>gel~iteten und Leitungs .•..
organen tätig Bind

Mitarbeiter. di.e auf dem Gebiet .'der Fors.chung
tätig sind

,_ nach eo~:i&le.n Grmapen: 18 % Arbeite:r

75 S we:rktätigä In:tellige:n_z

- Di. _iaten ino:t'fiziellen Mitarbeiter arbeit.m mit·
der Staatssieherlleit länget"' aJ.. 5 J~ ZUaa1Wn~n.

I

- nach ihrer Bil.4wilg:

•.. -

896 mit HetJhsehldbil.du:Qg
(teebni ch$'r ~_ig)

12~8 mit' Hochschu1bil.-dtmg
-(g$hllJ;~haf.tswis.sel1Saha.;f't- - .
. lieher Zlfa.ig)

4,(18 beherrschen die deute.cohe
SpralJl1e

1662belten ch~li di~ eng11,schil!
Sprß.eb.e

1070 be~rr8chen die f'n. .<:>1Ssiaeh
Sprache·

- 47
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Von d~ a.samtsa.hl d r inof:tisie:llen iHt~beite:p der
}fil! tär-abwehr sind.

61 % Offizie:r~
15 % Fä!m:riehe
16 J ZivilJ.mge$tellte der-liU-litiU'verwa.ltttng
8 % Zivilpersonen

15 .~ VOll ~Jl arbe1.ten in Stäbeu
6 % von' ihn.ll arbeiten 1.)1:wichtigen Mili Ur-

beWrden- und·.....inst i t.utan •

.. a) EntwiCk:l~'lg des Standes- d-r Bearl>eit\mg :l&Um 1.0ktober
1967 und 1. Oktober 196~h.

Dienst-
. einh.

. -

A:rt du V~_
Gruppen 'P.ers. Hin". Eeob.

. Ffhpd-•
St.8Ild z.
1.Okt. -

IIyVe~d. 19Ga
HV Sta taB.. 1968

Untersch.

5/2"5
3/18
2:/1

144 141 639
109 63 5'7

- 35 - 76 - 42,

929.· '26
·774 714·
:.. 1!'5- - 152' .

Ve.Ji'\'f.d .•.St •..
d.Bs.

1967
1968

15/57
.5/16

427 56) 1859.
2'5 26? 979

{1nerseh.--10/41 - 172 - 296 .....880-

.2864 212-9.
1500 141&
lJ5a, ....1)19

lli.Vel'W. 1967 -. 18 121 87 Z26 216- d.HV d.St. 1968 - 11 35 42 8.8 81,_
Unt reoh. - 7 - 86 - 45 - 1)8 - 135

Anmerkling: Zum Rückgang der Zahl. d$J,."bearbeitGte~ Pe~B:On'en
e~ Z11 zft-i Dritt-el im' 2.. Quart~l 1968-.

48

'. .
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b) Aus der Geaamtt;sh1 -der bearbeiteten Persoaen in
Penonen oder Gruppenvorgängen sind zum-1.0ktob.er '
1968 verdäeht ig:.

1 Person der Desorgenisierung der RepUblik
2 Pe.t"sonen der SaDota~

17 des -Ueturzve.rnches. der Republik
5 der Äu:rwiege~une; un-d Hetze_

66 der Spionage fibo_die USA
20 du Sj,ionage für Großb.ritaIUli$!l
20 -del:"SpioJiage fÜl" IPrtmkr ich

100 der- Spionage fltr die rum
39 de~ Spianag. far ande~~'kapita1istiseh9 8taa~en
5 dq ~fährdttng' VOll; Staet sg -he-inu\iaaen

tt3 des Verl.Uilens der Reptihlik
40 strafbarer n&visenvergehe\l

_

Im' Vergleieh zum Stand vom 1. 10,.19&1 kam e-s zu einem
RUekgangder bear-beit,e-ten Fälle bei folgenden 'Straf-
taten:

98 Fälle der Spionage
42 Fälle von Uutur&tätigkeit
28 Fälle von Aufwiegelung

-r'

.20 YtUle strafbarer DevisenvergehRn
17 Fä11e von Veplassen der Repn~1ik a. ~

In der Bear-bei tt.mg von .P-erSOD&n bei der 11. Verwal:tlUlg
der HV 8t&ätasich1tll'heit U;Ztd de-i' V~ali\tng 11 _de:r
Staatsaic.hel"h~it in den. Bezirken sind his zum
1.10.1968 erfaßt:

1.265 ausländi eh Staat sangehörige , von denen ent-
sprechend: der staatsangehö~igkeit sind:

4~{)BBD
116 öst erre i eh
t04- Groß.bJi!itarmi n
8,3 USA
6} Frankreich

\

/
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und entsprechend den Berufen:

-36 G-esandte und :Botqehaft er-
71 Ssbetäre von V.rtreturigen
2) Militärattacnes
8 Chif'fre:uN

214 andere 'Beante der Ve-l"tretWlgen_
'P!7 Personen -des Hillspersonals der- ~-e.r:!;l"etUng.n
'7 Konsularang,eatellte
)2 ausländische Kor.r~8pondenten
90 Vertret~r ~iändi8Che? Firmen-

149 aus Hindis ehe Ges.chäftsleute
18 wiaaenscha.i"tliche Mitarbeiter
17 Besitzer -oder AngeB~lt~ von Re~bnroa
?6 M4r.,t.eure und Arbe! ter
18 Btudent-en,
2? Mitarbeiter des BND
22 Mit-arbeiter anderer Na.ehril3ltIt~ndien_Bte
25 Apgestel.11 tll im Vexkekr:swe-S.Qn
1) Angeste1.1te der Handelsmission der BRD in der CSSR
4 Ang~h5rige von Armeen kapita1~i8ehep Staaten

920 tschechoslowakis:ehe BUrger. davan:
233 Arbeiter

24 l.itenlle- 'flirtaebaftSll1itarbe1t~
133 technische lUtaJ'!'beiter
94 Verwaltungsmitarbeiter

37 Ärzte 1m!l ande?e JlJ.tarbeiter im-Se81mdh:eit$WeSeil
38 wissenSehaftli~ - 1iUU.l Hochßehulmitarbe1tel."
14 Pädagogen

5 Studenten-
) Re.dakteur

Z5 ltit~bej_t-e-r dtir.Kirch~

128 tseheehos~owalisch-e Bilrger - -l"lüchtlin-ge -
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. .
Sowei t ea sic!t um t·e-Che-choalöws.kische Bürger handelt,.

--
die Gruppen- oder Pe:...~onenvorgäng_&n b.ear·beitet W6rden~
sind mrtel'" ihn. n:-

41 Personen mit Hochs-chulbildUllg
35 Personen mit Mit-telaehulb11dung
19-Mitglieder der KPC
6 ehemS.l1geerechte Soz,ialdemokra;ten

35 ].JIUehtling~
10 Bückkahrer
) AmnB:stierte

-;.'

(

c) Abgeschloss'ene operatfve· Bearbeitung von PeraotHni in
der Z.eit vom 1. Oktober 1967 bis 1. Oktobel"--1968 ' .. ,'

I
Art des Ab- II. Ve:rw •. BV III. V•.:rw.• Insgea ••.sclUusses IiV St. Bt. d. HVSt.

Vorschlag ~u.r
208Unt erBuehllltg: 8 172 28 .

v-OTbengend er-
z.1eheri.ache 13 128 27 168Maßnahmen .....

wegen Ablebenef 7 15 2 24
Abreise a 10'7 68 1 196_..--." du OZSR

:Ni~·htb~stijti- 166 1449 "87 1$G~gag d•. lfatel"i~la·

1I&ngel.all'Be-
6) 200 26)weisen /

Verlassen del' 4 1''7 10 )1Republik

W4lit.er1ei'tUll.g n
St.llen außarhalb 6 88 ~. .96des BereiChs d. St.

GrUnde -andere 16 32 3 51

Ins.geSamt )9Q 2·189 ~60 2839" . ;
=======::::z:.:::--=:::=-====':::.===::-::;;:::a.=:======c:.===.==-==-======-==.== '.

51: '-
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-E~nleit!AS und Ab~luß von Strarv~rfahren:

" 1968
Sept:embar

Jiin1ei tuilE) von 8tra:fyerf~n - bei Personell•
Verla sen der Republik § 109/1
Ve~la.a:sendoe-r Republik § 10912
vertnlchtes Verlassen der Rep~
blik § 109/7, 8, 10

Eindringen auf das 'Perri t ClX'ium.
'der RepUblik § 110

Unterstüt-zUl1g, P;roopaganda des
Fali1ehi-amus §, 261

Gerä~dung de~ Devi enwirt-
scha:t"t § 146 . .
K:riegaverbrechen § 219
unerlaubter Bet·rieb von' Sende-
etat ionen .0. 186

r&publikfe~ndliche Hetze § 102 _
104 .

unerlaubter Wai'fellbe'eitz § 185
AufwiegelUng -t 10'()

flittätersehaft § 251
unbe:t"u~e Benützung fremder
Sachen § 249. ..

41 '
?

46,2 135

62 40

,
1

1 11 .

_.
6

6
5
1
1

Vrletzung der Vorschriften
Ubttr d.en Win"enverkeln- § 124 1

1

Insgesamt 603, 255.
=-==:::-::====-==========-z::.=-=::==:.:

'-

/
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1968

',SeBt~_. Oktob~ ,

Einleitrme; vO? Strafverfahren, wen l11lb~1rfml<l.t:

Verlassen der Republik § 1-09/1
v-e~uchtes Verlailsen dall' Repu.-
blik t 8" 109
Aurwiegelung, §'IIQO

,repu..blikfeindli-ehe Hetze § 102 _
104
unerlaubter Waffenbesitz
Vorbereitung von Terror § 7, 93
umstUrzlerische Tätigke1~ gegen
di4 RepublikkO 98
VerbreitUDg alamier-ende'l' Naeh-
tiehten § 199

Gesamt

16

2

J 3

3- 9
1

t

1

25 23

~bBchluB de? UntersuehUll5 - bei Pel'Soneü:

Verschlag ~ur_Erh&bung
der A.nkl~e

Aussetzung der Strafve~
fOlgWJg ,_

EinstellUng der Stra:f~
v-erfolgung
Weiterle~tung an MLS (?)
Weiterleitung an liV (evt.
WaUonal~u8Schtiaae)
AufhebWJg des Beschlu8S(,H9
übe~ die_S~rarverfolgung
dlU'eh die KP (evt. l3ezirks-
staat,aanwal t sehaft )

Weiterleitung an die mi~itär~
staatsanwalteeh.
~gsbe -zur wal ter--en tlnters.
an die Organe dtü" Öffentl.
Sieherh.

lIeiteri. an die KP (.vt. Be-
zirksstaataalrlft.) mlt de.mEr-
au,ehen um 'iegnadigtmg

53

145 108

42

J
105

11

1 6

2 5

2 1

Gesamt ,251 ,

- .53 -
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Ei~EJ"tellt.Ulg der Straf'verfolgung
AU8se..;zung der St:t"afve;rfolgur.g"-
Entlarvung _des rräte'rs· in
Vfeiterleitüng zur Untersuchung an

die Organe der Öffentl. Sicherheit
Verfolgung des.Tfiters in

1 Fall
13 . . It '

2 "

Fall

1 '..
·1.0~··ff

Gesamt 16 ·19 /
-_

\Au.ter d~n.eingele:i,tet~n Stra:fve.rfahren-wurde·eine 'Reihe
von GeB:p:r~chen und ~IHüu.·eri prop;b.y_ialrti--echen ~a~men.- - -

,~ bei ?ersonen- oder pol-ltis~hen und gesellscha:rtlJ.cnen
-organisat:tollEm tiber eine solche Han(nungsWeÜH~ t.eche-,
choslowakischer Bürger durchgeführt, t.ile zwar ,nTc.h't·-
st:ra;:(re.cht'l-ich gea.hlldet werden, aber der weiteren. :innen-
poIl tischen Entwicklung Schaden zufügen o~er sie un-... ,-
nÖtig k.o~plizieren kmtu (Schreiben ve1"schied·ener' Aui'-
~chriften von Jugendlichen u. ä. )•.

\...-

_ . ~
Ei~igeYerwaltungen der ,staatseieher.heit veranla~t~nim. . /

Rahmen der pl'ävent .i.v,:,_-e.rzieh~riachen Mafnahmen daS:. ~_
- ~ch~1ne~-vori 'A~tik~in-'-('Int~~j,~ws ü.' Ci.·)- niiden "'-lfezlrks~
und Kreiezeitungen. di~ .:in de'r Öf;fentliehk-eit poa{ti~'

. au.f"ge.nonunen\Y1.U'den .• Diese Form jet gegenwä_~tlg wi:rksaJa«

Soweit es sich ~ dle M,il:i,tärabweb.r handelt, -.tei];e.nwir. ~ . - .

folgen.de _Zahlen für die Zeit vom 21.. August bis 3-1. Pk-. . .

tober. des Jahres mit (in. d-emliona.t, September ~d,e:- die'
.' ',.. .: \' ~Militärabwe-br noch DJ.cht: in die GesaLlt'anaJ.yse \d(ir HV .

:fiJ.l'_ Staatssi~herheit einb~zogen)';~ ; . {, .
. " \ '

Untersüchungen 'l\-'Urden inagesaI,li,t: gegen 63 PGre:o:n~ --ej_nge-
lei tet. gegen 11 in Tat e:inhe it,.,-••\ 1., \

dav- 1-3 ~ - \'\ .."'.•..•.ge-gen: Of'fiz.:e're,; r '. .
5 Fähnriche '.\ .~ •

I . ,

43 Soldate~ \des: druna ehrdi~nBt:e$ .. ' ''';\
2 I _ J' ;c~ ;l\ \, ... Ziv;ilper,on-en' ~

:t ,\- \ \\
" i: -, I : \\..' ,~:,_:- 54.,.;.1' L
I . f /_;-.; <. \ f

1.1 . r... • J. _ i Ii
. '.
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davon:
-

25 in Baf't
1) in Fre.iheit
25 in AbWesenheit--

,

tm.d zwar-wegen fol-
gender strafbarer
Handlungen: 50 Falle von Rahnenfluclt'& ins.

Aus.l611d
, _./

19 Falle VO~ unerla.'u:bt'em W.~~eJ:(be-lIitz-
1 Fall von une:rlaubtfil Betrieb

und Besitz einer S'end.e'station
1-Fall von Diebstahl soz.'Eige1JtUms·
.3 andere Stra.!-taten

Die Unte,rshchung wu.1l'de abgeschloasen ..i11 17 Fällen g-eg.eIt-r
Pe:rsQ-n~~ gegen 6 in Tate-in..'1eit

h-t des- Absqhlll.$se.a H) dlU'Ch lllnreiehung des Vorschlages
rur Erhebung, der Anklage

8 durch Aussetzung
J. dur-oh Ube:rgaoß an den, Kommande1U"

z.u~,ditiiplinarisclien Erled'igltng
1 dureh Ubergab& an die Militär-

be z1·rks.staat s-a:liWalt 3ehaft
1 dureh Einstelluilg ~r Strafv~

folgtmg

-

a) Die komplizi~rte ,}1aeh-Jml~Ent iekl-ung in deI' Part' i
und in de? gesamt.ezi ·G-es.ells-c~n.: 'die aueh' v'On . ~~:n
,begleitet ,war., d:i;ec

'; den Ei~tluß'.de8 KJ.asBEin.katapf'~S im' .'
internationalen ,r-ki\Bttlb ,Unter.sehätz~n. von ~e.rt'te~ell-
der -Impe:rialj,si;iilcll{!n, Kräf,t:e'.: die A.namiiml~ng 4er Fehl 1.'
des p~J.itisclum Vor~al'IÜ~Bystems ,in der< .CS8R und "die"

.:. .,

"./ :

i
}

I .
I .
j_.

\' ,

. /. -
, ,
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Q-gliehkeiten zu:r. Belebung der ent.i.l,~j;al,iet~S'~hell
Krä!t~ im Kampf' umdi~ Macht im St~a.te- .zu ml.ßb-mucheli.,·
hinterließ ihre $.pupen a~h. in Q.e:r .,krbtt-it· der
Stal1tasfue-rhe-i t. Die vergangenen ".i·Monate ·sind
d$~ AUsd~uck des bena~lichen Strebena de~ ~g
der HV ... Staatssic~erheit m:td der Führung des. Mdt.
nach Korrigierung der Fehie:r' der Ifltcli-J~~Pttrlo.d.. ',-

_'

in .der Erlangung eines p:dizi-fJel'en Bildes tiber di~ .
-si.aatssieh~rheitlich-e Sltuat·ion im. ~ä8amt,.e;n Land., ..

Di~ Analy.se der operativell SituatiOll iIu Monat-' Okto~r.
d.i~ von de.t" Basis. d-ep Pertphel"iv Und CEU' aperat.i vim
A-bteilunge.u der Zentrale erarbeitet 'wurde;' za1.gt•.
daß aiese,g 'Streben nicht ohne::hgebnis- blieb. ~.,"

b) Auch wenn eil1ige 'Teilergebnisse. in, der b~it geg~.n
die :r:eindlicb.ell Geheimd'ieuate' .lrZielt Wurde~,· ,~o.
ble ibt trot zdem~diehS, Gebi~t' eines daJ>' S4htiächst~~.·

'. . . - J':.. .;, '" ~ ~

hinsichtlich <1e':U:Et':f.flkt ivi·tät. Bei de,r Einst:el.1Wig
.•....•. . . . ~, .

und der B.n·be.i tuns; der ve:rs.elii~denell Fälle i~t '.es' - .
erfo.rderlioa,_ e-rhblrte Auf~r~ei t: d~r.~~vng .
von rtt:.rormat ionen übe;!' die. Ziele und A_s.i:eht-&n 'dar-'-
•••••••• • • '4'

feindlichen Gehe1m.d.ien.te·~~\lltidmGn •.' In dieae? ~':i:-ch""
'_'.; " - ': - . . - . . '. :'~. . " ~.

tung ,~rd es notwendig sein, die At-beit auf- d.i,e>
. Haupt'aktionen, besonders in Iß.ehtung auf 'da~ ~_" 7-.' ..

dringen' -in die Leitunggzen:tr~n der- Geheimdlen~:t~<f'.:'
zu intensivieren •• Dies gtllt in- g:lei-ehern' Maß~auch' .'

'f'~ die :Beacll~:f'ung von ln:f'ormation$n zU. den, Vei:-

.:: .. "~~.., .

hindungen •. ,

.1

- c) In der Pr()a~t;i.k d-er V2tH;lauSländ.e-t- ist es,' a~el"at '
not.~ndi8. dill operative ?"at:tgkeit- auf'- die' DÖkÜ~. ".
menti,el'mlg de~' 'str~b.aJ:'e~ Ht~~.e1t zu .~teli~,
maximale Aufmerk~mke it de)r' .l,suel'lft .8~:'on~e 'zu .''
widmen.

..•. ~, :

'- .

- 56
"

~...:
I' '_~

I
.J .

-f'. \

)
, ,I

, "-_.(!

~. .-
..' . ""

~,-"

-:0. ."
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d) Die Analyse bracht.e zwa;r eine gewisse Ltt,e-raicht übe~
die Zahlen und Berufe der Personen ~ die VOl" dem:
21.•. A'tlg.ust u~ulä&sig die CSSRvßx-ließen,.e:s .•är~ j.e-
d09h erstrebenswert, den Ort ih:rer KQllzen.tration
im Ausland. ihre Verbindung:e-n zur'alten Emigration
und die Yatigkeit der Geheimdienste unte1" ihnen
zu kenn-en.

"

,

e) In den Informat ionen über- di~ Tät igke.i t .del" inneren
lfeind~ ze,igt sieh ständig der Einflliß un~lla~i:fizif#rte:l."
Eingrifft in die Tätigkeit der Staatsßiche~.heit in

-der Uach-Januar-Periode .• als die Unt.exsue.ht.u::1gen .wnu
Bearbeitungen abgebrochen. di.e Kontakt.e -unterbrochen
wurden und d.n B:e1'll1lits6 in der W.tarbei ter BetUrehtWigell
einer eventuellen Verantwo.rt·ung t'Ur ~ie Tä.tigkeit
'auf dj_esem' Gebiet au:ftaWihtE:I4 Dies-e Si tliation kör..nte
durch die Legalisiernng der Zielstellung und durch
die Schaffung eines 8pe~ie-ll-e-n Sektors der inneren
nachricht.endienst lichen Yätigkei t gelöst we.rden.

f) Die Tendenz des mo-ralisch.-polit.iseh·en ZWIft/andea.in.
der Btaatosicherheit erl.itt im Oktober ke.:ine wich-
t igeren Verä.nd~:nmgen.. Gel.Qäß da.n In:fomnat:ionen von
verschiedenen Enden v~rbeBaern sich jedoch z.wn T~il
die Bedingungen :für die operativE' A.rbeit und all-

mählich erhöhen sich auch die Initiative und Ver-
antlfiortung der iUtarb.eiter. Zu einet' gewissen
MeinUngseinhe~t kommt es in d&n DiskUsßione~.über

. die EntwUrfe dee- AktiolJsprogramms der tschechaslo-
waki~chen Abwehr und -die.- besondera in hagen Ger
Ori-entierung und Eff'e.ktivität der Arbeit--. POSitJv
wird auch der Fakt' aUfgenommen t- dafr- verschi.edeile
Kommissionen Grundsst'zdoktunente vorbereJ t eh. W-ie
das GeSet2 tiber die Staatssicherheit,- die rechtliche-
Legalisie.rung der For.men und Methodeil der A.rbei't der
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- Im Organ ßo1ltrei t t 4.er Dif'~e-renzierungepr.Q$.&l! s hr ras.o..h
voran •. Ein. 'bedeuteade R.al1e spiel t~.n 4abei. die, 'teran ...•
stal tungen iJl versoh:ie4.nen V -rwa1t"l:.u1gen 'W\G. Parte iorga,a'i-
sationen im Zas8mm.~ ait d.em 51•. Janre$tag der :Okt.o'ber-

• • , I ,,- - _. •

revolution .• 1\1.e Ill:i~ia"1.v. 1ag dabei. tm weee~tliß}um lii-ch:t
,

in _!ien Hänaen d r Parteikomitees I! 8ßndern bei den GruPP_la--
pos1tiv&r Genossen,. So faw.-a unter graSer Ant4lilllalml • .d-e~

t

Jli'tarbei tel" sm 4.11-:19~ im GeWlua.' tier • Staa-tssiceh$rheJ.i
eine von der' Paß••• ~d Visav8l"1teil tung des 1Id:r orgi1aiste:rle
Gro-ß"v ran:stal tung statt f an~~r ea. 700 Gtmosse.n aueh~~'al,l,S
an4aren Verwal 'tUngen' t.i.1.nah1aen. An ae~ Ver-an$tal tung .nahmen
Ceneral KO!OWsQwie es.. 20 tJowjeti$eha ~ldatea t.il~denen
'Geseh nke Ub.ergeben wurden.. Die :CiluUlziellen .1 ttel . Wurde.n
durch. eine Sawnlung unter elen Genoss'en a~Qraeht~ Die

~.

Teilnehmer der Veranstal tuag b s.chl"..••en .iüils1:i.uuaig ein__e
R eolu t iOll ~ Ül d r die· f·Etste hetU:ld.Seb.8ft z~ Sotr-_j twil0~
und die JIotwen-digk,"it des Kam~e1:l g gen d.itt kOnteU&1foluti,o.-
nären Element betont ~wir4. D.itl.ase lte'sG~ution 1fJ.U'de4er

,s~.jetischen Bots~haft· und dem ~ Ubersan~t.
Am5.11 ••1968 t'and in ~ Frager Verwaltung e~e otf'izielle
FreundBchaftsy· ran.ätaitung statt, an~der Gel'l~ral KOfOW UD«-

weitere sowjetische Geness-$ te1.1nabmfiln.. -. Sehluß der Ver-
anstaltung wurde ein Fremrdsehaf'1;svertrag untct~zeiehnet.
D~ef3:erProze,ß vollzi ht sfich jeaoch in ~e.n einzelne.:n \ Ver•.•
wal'ttulgen sehr unterschied.lich.

Es wird ei:ngesebä't~t, daß in

60 "der itarbei.ter wiEHiereiSe
f~·B-te Position beziehen.

)0 ~ sehwaaken und sich nicht äußern
10 " extrem rechts stellen

-

I :.;.' '--=

'~.

- .,

_, I ••

"

,'- .... ,

.~ .}.

-'. I

_ ... ,.,,_ .•.-::

.:

, .

6
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_? Zu beackten viSt, .daß .,G.ltlr n&ae L&~t.rder SV Staa.ts-
G, siehecl'he1 t:. SOUL sowie v•.er .Leite,I! der 11.. Verwaltung

(Spionageab.•ü.r) JßATAeEit auf reehter .Position I3t:ehen
t und währen4- der 1iaßnaha$n~ mit e1nitr o:f:ten antiso.je ••,

tischen Haltung aut,gfttpstel1 sind. Sie -verSlic-h.-en sich
jetzt ga tarnen .•Ohar k1;.er1.sti.sch ist ihr. Ol'ien'iienmg
der Staatssicherhe.1tsorgane "wir faUssen gegen aie anti:"'"
sozialist1.8chen,Str&lnmgen k:äl:Ilpf'en,. . bel' glei:.oh~e1tig
mtlssen .•ir die ' ul tral :Ulken" Elellente beaehten~,. die
Dlit· 'hartex Hand' v:org@811 W1'.l1le.n. ' ~res1:;ive Maßnahaen
sind·z.Wal" im ge.wi.asen umfang notwend.ig,. abe::r~man. muß gt\lt
über~~en W'Sllli und. gegen. .•en !"

b) der Aufklärun~

c) d.Gr liaehrieh:tenver-
waltWlg

cl} der &pera-tiven
Technik

e} 4er Oftentlieaen
Sicherheit

bedingt dadurc~, daß fast alle leitenden
Kader auf' rechten PO'sJ..tionen stehen.
die Lage unklar und unsicher ist·

So ~ eier lI:tta%'be,iter r~echti:Jstehen .•
v' ,

Der Yerw~ltmigslei~er SEBOR :ist, ein 1Iann
\

von PAY3L und führte für dieEen wicllti.gec'

Aufträge durch (T-elef'onilberwachungen .•
Funk U1I9.'.) Er Üll'terbäl t enge; ,Verb indUngeit '
zu den reehten Elem.enten'im ZK und im
Prä8id.ium des Parlaments und-über6ibt
dü~se:n !lateria~

.: /

4~e e~sten Zeichen ei~es Meinung~
seh.WUD..gs zu verzeichnen s~nd, (Einfluß
VQl1 BOn)

(Polizei) die r-echten lUemente ib.r~
organis.to.r-isehe ~Hauptstüt~e hab n_~

'Doztgibt.s nur &inzelne'pos~tiv~/

Geno'Sa..en~, die aber zu schwach sind, um
m-z.v. t:reten~

.' 7-
••• ". J.. -.-.
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- Die positiven Genossen konzentrieren sieh tlarauf, de.li Binfluß .
des Parteikomitees in cleE lf9'Staatssicherheit ß~ untergraben

. 'v'"

und Heuwahlen herbeizu:f'ilhren. Part~i$ekretä'r 8ARR v1ll"$U.cht \ .
seine "reehte- Hi11 tUilg jetzt 4ai.t zn reclttf'ertigen. a.ß er
nar nach den 'lieisllngen der Itleg_alenlt Org$.n&gehandelt· Mbe.
Er .i11 in c.. 2 WGeMnsel bs~ zurüclttr.e'ten. um,ein. KriI!l~.l ..i"__
stlkatudium aufzunehmen.

. .

Die pO~iti~~en Genossen verßl1.ehen a.u..ß$rdem die 1eitenden
.Funktionen der neugebildeten G••eruchaf't' Zti besetzen.

( Dabei-wurden teilerfolge erlii'tielt.

- 1'o-n d.n von PAV3L entfernt·en Gen·oesen sind wittder im org_
tät.ig:

/

.•..Letur Ü:r attal-+4-oll.n Abteilung 'in
'. ~ ~ ~~
eier Qperativ-Uclm1sehatl V.er.a-ltuag~

'lJht taktisch di.e· Leitung der OpltratiT-_- . ~. . - .
t.clmise~n Vell"W&l.tung. au.'$ •.
Bei ihm. lauten alle Ergebnis•• - d.er
ti.a:ift "26· lHl,cI,.".", zU·BatmDen.
Chtg.l1di~~ig läBt er UnteX".SUelIuDgtl. . "
tUhnn. 'ftl.'eh., Jttt~b.J:t-.r.e~che·
~en iIl lllf~. P1DL#'s' ~~

. ;..r-Ul.lrt.a. WIl die ,konte.nevel'l1tio*_ .

---..,:'

Genoa.. SA0ll8Ii .~. :Leiter 4er ateil.ung ~.a.l. in
d~n. ,.ml~. .

Ui ÄD~.l. btteOl14..n· in 4M ...•••..
1•• 4w"tr.~_ ur OlSR.iD4 .hte·-··
Jlethe ,ur ,.tdclltigat.·. ..eil' kont~v.. ...,.. . ~
blfiiorU!irlUt bäf't. ·otri$i«l.l- 1Q'l~__ .

griaueh' (•• ll. ) . ..',
:.'

-.;',8 --... ~.

" .;...•.
'. ,,~

-,. ",,;.:.-<.~., . ",. .-
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Genosse KAVAl' - Leiter etu:p AbteUtmg in. der Yerwaltlulg.
'Beobachtung

/
Genosse RnU

. I

Genosse· GDIi

- Stellvft"t:ret~der Leiter der Ve~a1tu.lag
Paß Ulid Visa

- '."

führt die Untersuchung, we-lche Iiokmtl ••.•
(vorall &. Pb~e) f'ilr die ~re:ohten.
Elemente unrechtmäßig ausg~s~.11~ wt.i.J"4en .

5.

. ,-

- Oberre.:rerellt in d~r b'ch:ivverwaltwtg
/#"'"

bearbei t'et s1;le Archivproeeßlbateriali" .'.
fa.;:a. $l.ßSXY. p.AnI. usw .• J .;
Kr "er.1t." tUe llateri..a.:lu u:b.r-", j:

,.;.
.',

~~ 4as .cS auf.
(i.e.. nAUB, HA IX.• wur4.& iDt ~ ,,''-&
attr. ,direkt. reisuni PAttE!:'· $ tlUl'" dmJ' .'__
Urt.11 Sltr '~g g••~.11t

,... Stell vartrete.e.,r Le-it.er. 4.. ab«l7tittc-,,-
&btelhuig "r Jrf a_at••:t"' •• it: .
(atT 11.11-•.,1'62)
ib stehenaUe' epera:tivel':l "'hria~j."~·
aut" der Idni-e Su.taaiellerheit· StB" V.~i ,,"
rttpng. Er .~. ~eL k~ •• _ ~or",",,' --:.
dltftng .t.l."ial~iell 8.7flfOftti'a un4 h~ ._
___ at.11_

'. ,~
j,-

GenesBe KOZUca .• 8011 Le:1'ter da;,. Centr .~et1
. . '

d.as e.ntE, ist _ß Qarative ~chm'g~"
..... - -.- ~

zentrum' fiber den gelt_ta ae-jßeY(frlc_:' _'>,

~08:se llWSU - aGll in einer Statieitg?uppe "im: 'i.:~.ft(-,
a,rheit-en' (.o~h ru.eht -en4gijltig) ~'-'~

. ~- . ", .'
- .r '_l_"

"

--_:." 0-

',',

" ._:

.._;
- ,.',

',-' .

J . ~ _ ; ._.
. '.' '-j
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GelWiJse IIOLJrAR" - IJ-ollals 8't.ll ver*,r.tetul:er t.iter
d... 41rteil\Ulg''ütive ".dia.__ '.1D& ••••

.- .~
.. ::,.,'

._!" ..

• J ~

(
.,_

v . '
~ Lmä SUKOVan baben ;." Wie4,.8ine&'~~ t1iflh~~"." ~

, , , " ,,' v.. "fhw{)8S.n erBt _eh stark_ ~,~k ~~h .O~':,~.~-
und untfU" 'er Bed.~& z~.t-u..t •.W;.j.~~,__ '
bis stellvertl.-et,end:er :r.e~t.Z'.itl$z.' V.l"Ihll_ erkl'e.iJ~;~,

. : !:

\ "

" t'

:~
" .:_..•..:_

:: '..
',: ~

, ( ..•.•
....~.'-

:...

(11e~h:,.itig begilmt der ~ß ,Q~ _tt"l'a~ ,der .~_ " ' "',

, .
- -_"'_'S';'

•... .An1tliIls;.r nDLYi!., in d~l'.tt.! Vm.t~.:,
C••. ? Ton ae.j.t'i.~henGen,oasen l:'Ol~~_

\

••.t~e -lId1lilg. PO&tr' s i:D 4e
' ,

U. v.nr&l~ ~..••••_
" '

•. vo,a fAUL .1a&~.~~~', _St~l*V~~~,~(',
t1.,. ~t~. '4U' V•• al:bmg ~, ,.,

..-.,~.~
Die BauptaetitG4. 1.1'* iU.J.. •.• ~Q seit;_ 4u PO-$~/ti'Ql+ '

-Ggoss. ,4ie -t~lc •• Roll. ;dt.,$e~~t. ~ti.Ji-U,i.d1:' 'r;jz
. '" .•r,Qtlarvt wird UftCla1'. bAure-lt p,~ej:l -r4.n.' wa ~, '.h-, ",'~-. ,_,

8.t~ 0••• ; Bntl ••• "R& $\1 ~ ." . ';{.;
, '~,

-VOll.nG"'~ V.iSU~tm al •• :. kauehct eotwt aitt1S!~U'f •• , ' ~';/,
'q4 eB-Q,reehell4 4e~ ·JU.-..,i.. 4e.r )f{)attiv-ell QeDO_Ü.~ ',,":'_
tort .~l.digt.•, _ 10 ~,' .::

, ,-
~.:~.:;.'

.~~~.}_
. ~\~

.. ~' "." ';..., ~,

-~- -:'." ~.', ;: '.

,'"'~"~,~,~~?~~_;
.', - . .~

----_ --
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_Die Wiederein~~tßUllg dieser Genossen wirkte sich al11" cl_a
Dif'ferenzie-run"s-sproz-eß positiv aus.
Diese Gen..,osse-n sind alB G~ppe o-rganisiert und Btimmen
ihre Jlaßnahmen untereinander ab. Die führend-e Rolle
Ubt Genosse KLDU aUS. Sie sten:e-n in Köntakt mit den

v
Genossen lHLAK, mnRA, KOtD.BR! J'AltES uad anderen._
Diesell Ubergeben sie politi,ach-o-p-erat:lve flaterialien
zur Atls..•ertuIl&.

Bi ttan der posii.iven Genosae:x:u

1. 10.000 Blatt Saugpost

2. Materialien des 9-. Plenums 6QWi.~ we;!.te.re !iIa.terial-i.e:n
zu ihre!'" P:r-oblematik in tschechischer Sprache.

Es entstand der Eindruck, daß di.e tsehechcsJ.ow-Üiaehen
Genossen neben ihren engen Kontakten zu den aowjetisehen
Genossen ihre Verbindun.&en zum u.rs sehr hoeh bewert~:n und
sieb. tur ihre-n Karapf' ~aus goße Ril:r6 und Unteratütilung
erhoffen. Gl-eich$eiti,6 sind sie ~e-reit. dem ftS entBp;rephend -
ih.ren MO"gl.ichkeiten alle Unt~rstützu.D.6 zu geot;Jll.
(Praktisch hallen sie dies b-ereit-s unter Beweit gestel1.t t)

V'. V

•.• :f)ie Genos!J6u FELliAR UJd VAcmK spielen, eine pö(ü.tiV~ l{olIe
bei der konse.queuteq. Brf'Ullung der l!osk-auer Vereinbarung.
Nef;ativ wirkte -sich jedo-cl1. i.n bestimmten Fragoen - ihre unge-
nügende .Entseheidungsfreudi~ke1t und fehlende Erfab.rungen .
in der 'tscheKiut-ischen Aroeit a.~B.
Dies findet seinen Ausdruck VOl! iUl~Ii1 in dar noch ®genÜ$endet
Oriel'ltieru'fi6 der S,"aatsalcherh,eitsorgane a\l.f di.e pol~t1s-ah-
op~ratlven. Seh.werpunkte. und einer einB-e1. t.i.gen t1berbetonung
der f"orael1en Einbaltun~ der :'NorJIu.ln der soz.ia.list,ieche;a Ge.
setslichkeit durch d.i.e O.rgane, ohne die Or.;;an.e au:f die kOll-

sequ,ente Anwndung de.I." ßQziali~tiBehen Gestl-t.zli.ehkeit gegen---
über den konterrevolutionären. E_l-ellellten urui-Ere-che.inu.ng_en
aus%rtll"ichten.. (Die Do1u1m.ent-e d,er le"tzten Di.enst~--o-n1'ere-ns m±t -
den 13z.ir kachef'.$ V0Dl 22••10••1:966· li.egen vor. S1.eb&rind n sie

~. Ubers-etzung) _ 11 _
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~ ~. sei:ten der. reonte~ El•• nte. inllb.esonder.e '~ovsxr •
•• :r4en bel"ei \8 die· ers-te"n jng:rUte gegen 41e tlenosB-tm

, v v.
Pß1IfAR~d "AB. get'lthrt.

Der Gel.l.rai8~ts.aaW&l~· ~ovßJtY :bat !J:ine. l{QmJd.ssion ':ml?
Unte;rauo.hung 4eX' t.ilna..hJte '<l•• -Gen:~$$8l;t "lSEK..e.n !toze&s«Jl;·
gegtl1 ehUla14. Soz ia14flirAOk~t.~ in,' Ael1 .50el"-;.· Jalu?~ e:ingh-',

.:. _ .,'

", -I.•••

'J

. '._ ~',

(

a.ta~. WI ·Belastung •••. te;:rialft- zu. e.~te~l .•..
Die pOiJi'\iven Geno •• en _ben ü-:es bere-its abges!oh,er't •..

· G:tfü.ch~.it~ haben' süt GenoBa~~lVMIK.,:fohlen, .• ich'-·a~$.
cl•• Arehiv. 4l.4l .AJcun tLb.r CERO-v$lt k~en zu laa~u ., .

-" " ," . ,.-, I " " _

(' e~ war llt 4er Clre,"8ruI .[HI-i d,r Vfj.r't)lJ~itl:lllß e1ne~a~~ .;.

: -::'
.~

. ~';" ....: :''':-~
I. ~

/ .. .,_-., .

.'

• , '~:'~i';
.~ ;,,~:~~.

. ,-: "', '_,.:, .

_' :

... - ;_'

.i

.•. Na 2.11.'1':968 wurde in aer' 8l~iwehQn z.itiuig 'ftI.Dt.n.- in' ~.:
ütik.1 t!b:er den .he.ligen l!~ziald$mokn·t,i$-e~$1.-,_U_',~-Y:
~1 der eine b.,4en'tend~1l0i1. m 4,~, k.qa.cld.treltep,· \ !,!~,~
llai.P ••t:tOta. spielt-e' un4' durch 'entapre.ohend. ope:r..itv ••• an~_:'>'(
ven ten Or6anen in Au 6& '~U:rileki'ttlhl:1 tnt:n(i •• , j_ &.H'. · .:',)i

. "',' t

GrIene ~it~ aUf: '.i8'· Organe g&f~t. Db • .,:l" bt:ik4!Ü .Qi).".;., :':\
'b6r4"ts 'if-G"" dem ~1 8 1068 ers"':"'eimm ' ,: n~ •.•• :.....ft.~cQ. 4e40ch .2.~..-'~a.~,:~<~~:•••.. ~ ,,", 4 .••. ;J ~ •.•• ~ .~ •••••.. ~.' ~~,:;",:'

48S 'Jingr-e.1t'e· 4..:8 ·Cenoss •. , ~! v:• .r1i:inQ;_t~ ,'..~-
_,: .•. _

. \ . . . ~!~(~ .'" ,"-':
/tUt ,e1ilft ·ife2'_l1m8 •• 'I.()I)6.,. $, ,,!--{, in "l.~"-~ b'f~~ ~/:;'

· .~. 41..' Cen.~.bi ~ai"at~ •• $;~~ltgan(t~..~· 4Ü•• ~;·:,;.'
•••.• ~ , •••• k~-oUlUlt§4U ~U;, ~.ghs:~ alj :." _.-' .: \ "'.

-- ..... . . - '. '.' .. . --,,--

talaeh fib.~ 4t.·kp bdoW.~'; _t"~. .. - ..''\;~
." -:;-' ~

,'";-. ' .. .. > ,~,q.:
....•ksgs:eaat g·•• ehen ist 4-ie ~1t t.~Si~;'~"fi~ ••• e:m: ; : . ;}:." .

atl\U$. .~4 .ölm.·,t ••• ~tl~.,.' ~ ~'trb~~'~_t~~· ~~!r<i~'
A%'b,.1t- JlU' 8p.l:'I?Aü~h \UiA aullt .~;t,1l:~}I~~ .,.~.~bI~,..__~~~~$·:...::~.:::a~:~~·....~IS;~l'~
J1a',(u.a vi_1.. 'rar" .ziU."·l!~h.-i.~·vmi·,.Akt~~~ •• ,.:~~t<·::~:::~"'!..~~~r!iI.~ .~.~;:~

.<,:::. \

.... :•. ;.":: ::.... -
.: .'

''''';;:,
" :. ...: ''''':, ",'
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/~~&.~ö 4_ 5~~ ,lidU1$ä~l.l~ ~:~'~tii'l
~')" " i "rjl'p )H, ,'j-A ;P'~'-A' _h, ~,\I~:-;:',- I "1,''':; ; ~!\:,ff: "ii'P!i;;.,'~r,ji;.Y," ·r.~~;z

,-.-
( •• ~ Mal, ~~tf)

. _"'.-

,',~

.$.l11t,- ,-,,~& ,$I " U:tt~~ , :t'rt; ,,_~. A~
: ,,-: •• ,t,tl,4.'~' ,- -', ',-

ä-) lt el~_ ;. :" , «_ '1,-- ~", "9, tWtP1l.,i't~
, 6t - '~\.t;b 4UJ ' ,. '196a .

"'0), ,' •• ~h. k1' --,~' .• m' 11 : J$it,~ltii~",'." ,"tüt. ' " ,,- ,
~), '~1~~~b:Ml, - l»U11~ ~llY=, ',.< ",A~~~~

".. .

" '

cl} , ,lH$d -4_ Br_,~gJJt•• i"., U' Q~ ,~'lif'~ i-' ~ti~ ,
~ b • .tJ:1d.lt__ ~ ",' ' , \-

. . - '. ,

rI~
• • '" ~. I. _,

D4
Cl

): I1e'z ~ttiG~~~' d•• $~_ 1*"" ,4~ eBSR
'1»' iM.. 1l.~' 4.., OßSR filr' ,4~ .19li~~:l-t'-':_'e-r

_~~'t~ ,._~ ~ . ~l'$, , ' '-: "
c) I_' ~ d "b- ": ~".t •• 'S$_~," . '
4} 1>1&," tu~1tU:4 -:~R,"" dill- .~$~ 4e.~ ~l1o-

'lg~,_ i~1a. ~ ,', ' ,',' .' ' , " "

,

",'-t rl4l. ' all.o'l '_bft',gee~'ä~." ~'!eU~,
,t.li 4: :. ~' ~li' ~ $imeJ.ne ';t Ufj~ll-'~ ~.,- o~ ., .~ lt, .•.•:ri{i-. _~'te~- ~.Qteh_\!gttilg des

s !~t~-!.e.r," ,r- ~l.l1tJ3igl!@f. i ~$Xti:bt
, , ~~ U6a.· " ~'~ _ ie-~..l!lg"" ~ :r~~sko~
, ',kt11lral'l von " ,',~ "
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b u» mi~.~, " -'~lo. ~ .~ ••••• ~lr caai ,
1D h~ ,.TO~4iritt~ ~~ :':_-~Pa~ •• t.~,k1~~_/~ ~-
~. dd 'i e~mt.'d. «_ll t. de~'.~_~.:l~~_
4e- ~-el.ltll~ll "h1ü~i11«l~~ Oletb>;,. ßU;:~-u~ ,'-• 4_
ld.UiJ,H~ ,'hell m ,l$'t «te_ '~ a_ ~~ _~l,_
bl __ • «U' üt.- !~cb: ,~r ~'_Bi. '11•• ~," 11l'~ ~1;a-
llatia., ~ ~ 41ft _~.'~ ~~ m~
•• -d.ti~ uM~ftllo, -.U.· ~: ~ ,JOl'tft " ~J~ - '~
8i!N!e:" ~ JG ._UD, , -~ ~ ,~n ~ Z1tei
"~~.l.'ft Wflffd;tl.lf1.a~,', ~ ~/4i._~ )iiY~~ c.'~

~lol .-.p- 4itl _~1a.tu~~; ~_ ~lt1;- ~ 'i~l!1.,~
" '_.~ t.utui&~ _,~ ~,tmg d_~.~·~~~

~d" ~!~ 'ii.b4t-. elat· ä-. USAQa d-l.::8.R'ih' 'Me
b ,'", -~ ~ _~ ~. ta ~1ml4~ _ •. ',Ji. -dts'
lmlt.oMhtlea $lö ~._ ,_.~~pä.1Se~ Lflt"~
b l.~1ntr Mi" •••• _ ~~ , _, ',::' T~~.~,aQf ,41$
_1,1 _,118'~, .' . fl " _.'tr.o~~' _'A_p", ':~ ~ ~~ •
.• ~ -~ 4Q.i _ _'d:h' .1ße~ n~. ~.u~._.~

5g~ ~" ~~ li1"~' Iai'l A_~ dttit' OOA ,,~ ~_.- _
~q,~~ ~ !.A' ~eia, d.~ ~e' $~ ~"N1iMk. . ' . " -,e. _w.t.- 1ll a. BQ.

kr p~hO~~ b-1eg ~ 4U(~,lIiß_ll.~tl1<t~e 'k~~ß .'
q_Uid~ tml· dlft.~t. "' ~~:J.ß a~~14,>t;~tJ.f1Qh •

, . . ,.------ - . \

1ii~ g --_ d g, " k »1. ~~lt ~l_~la 31~. 4.
__ ",,-1~1..~ !lI..J. ' ,,-- ~, e~~--.;~fi'!h~~~;g~' ~.~~~"'"~ - ,~eg _- ,- .. ...~--..- ~~~'i!"~ ,

~_tt,41. -~, _~~t_.~l~~~~_'.-
4- ~~.~ ',a~ ~Ke~ ._·Y~__ .~,.4G.
l'Alld,n;4 - '-~--z~l$~tr _-m~.ll',_~ol;~_, :r:lfe~J;~'
..,.._,. 'ho. ') .•.•• ~._ Sl:ri,z;:~id..i!i..If.a.-....... -.....a........... ~ ....,a, 4-u . ,'.it. _i-li,'l .f' •••~~ "t~ •• , •••• -,._~ ~..;I;.:y~'V,,- __ ""'-~e~~4~. _~!,J.~ ..t.-~~4 ,_ tl'4gS~ ... ~"l:»

U~A-a ",,=2' ~$i~ltt » 4e'S ~~~ X~.ge'S, Sp1$l$ <la.
dU G$htt!lf4ie< . ,: iM .~l~e. Blll-e1ic
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. &1'. r ~ b.~ ~ Sp-eiil«li8tft b 4iem fU;~"USU1;._
••. S. •.. .'."~",;db:11t~ 1P~.~ ~'" ~t.,r.~'
.-u;e_ll .~ tilt 4@~~~~ l{ri.i 4~ 1:' $&!n&'lt

~~. 4i.~.'''''''/~:tQ~b~,t~'
VOr•• 1_$JlS»_t~ _ SpW.JU1$~.d.ti~ ~_~~,c:.'
~~~~

D -r.~.~ •. ~ lto-_ .~ 4p'klL~_ ~ ._ ~alt·
,'_Ko_eid_fuJ'r A,. i. ~.tfSA ~ ,~.~_ ~;~atl,-

-~ Wel~1 .".8&~ , . aG ;ditt.~~ "'~. ~~,~b,-n
( --~~ «.~~~~,,'.~ ~ii1't d_ ~. ~!ie' ,tt8

1t ·~1.ü\)'J -., ,~~ •.~ tma _1' , . f4'~~~ '9&Ji

üe. ~1_' ,'4' ~b.~J.i~· .~'tlt_ll'tl~ du ~~aU~
~ 1. . cf'-... ' ~ ."1~. ,ßii~"~pa$ a_,. 111 4; ~~,~
~.t!~ • ~. Ü' du ~" si_. Ul'.4 ~ktt.~ Üa'
lYeal ICd1t~6~h.i,l;.bi·'1. 4,.. .~tt~ ~ t.".t._ .~ :' 11'.'

, .

llI'I1' eU~l~, Mttilt hAl1i er ~ ~ha:t la~.;J.i"1s
P~Uk ZU$~~ UJ!' "~hl;1eti~ {t~ ~~ 1~

'~ , , \

h••• , ,u- al'$ 9.'atik .4,'9. 1~-l~$". __ ~' ;, jtU1~
~ .•.t~.,., ,

SGWö.t-. ft .1~ •. tie-. ~_~~4ft ·~t, .ut. B; e~. . -'. ....\ "'.' " " t: '. _ , "

4_ ~-~bl«1ü.~ t'''"~~~_~·tt~fJn~ ._' ~i.»ke
aC 41,' (l~' 4'~ Wl"seld.,tld,' - ~1@te-Jl. 4_ :s.w.hr __
i~ Setlttiiit'· b~* ifl ~.,. -.t, i~ l!$el.li13;e __ J. kd.-.
1d .~~ *.~~ G.1ld ht$$(lid~ U1:w-;~ ~bg~ $e1~~
~.~ g~~!ft aiu.- 14fiJl.~~lle ~~1_._~
tACh_m~~Ulf;1;scll.t~,1f~6lk~ tiiiC aie l!&~e~ 4 II J?Q-b1tf-
VA ,.p'tLY~ h.ito 4e» ~C;tl~ 4. ~ta1i~_ t. d~. . . . .
§SR•.a~ft ~. ~,. ·a» •. ~ "$~•• n·&~iltt-e: ~..dJal-b
~ "Q $~i~Mf~ •• ai~J1 .t_ ~_~n _U.l.i.tt.~~'B
- . . m. atlh lP1,~~a ~ taktik 4_ i.~'?~ '~t~ll~

wtthtt 41'$ ~dB d-~ ~~ •• ~\-atlktiv1hit (!W~Ufml d .. A~
. Mi" . ü,t-· 'Ob~~ü-vit&t+) Q._ ~t; i~hitü&:t'~~_We Q~t»4..seb&

t$C-k~sl$aki~& tr4fJ~"'Q~~Ei a_~ . .

- 3"-
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..: U .au~.~ gibt; ,. ~ ~ .1Ift

~~ ~~.ll"~ 4~-~*.$ ···lrs. ~!lt. ~
WJl~.;.~N" ~ 1·'.,_,ßU11i~ ~ttm l.•• ~ Ir ".'~,'.... -
l.\1l4. ~~ Si_@. ", ~ ,~ ttU'a_~ ,,'ft.- ti-""" 41.1.
41_- »l~ ~g,' .. ~ $ •• d_· ·.hfi ~t- ... : .~ eiwDt

. . '. /H~~~. uoe,g~""',,' . '~-':in-Cl ·ft&" ,~~--A:-, M ~~-- - "'""lI"!!r)-$". . •. ., .••.. ~t:' .
4.~ 1 -~. ~. 1e"'J!~ll§-.~~ ~ .

-,.. 41. ~ ~~t. ~ __ o.•~~· ·_·e. S~i_tlllg.
dU . cafliIM· - .....~ _ .,'_ . ~ ._~_ Ge~~~ •.
Zft~ 4., a~' ..• '~.11 •• ~ ~.~ ••• $d.'. -
:t_-~& .,.~~•••_~t o--oIi1t"J!I,l~ • $1 '..... ~d'~l!o,1"kh.tf!" ät'.~~ '. ~~ crr •••..· .. V- t -~~ .. ~ .
..: ••••• k:1.#.., 4ll c '.~. - .' . '~"~»ai (fe "1~ -
$1Jr.~ 4' ~ ',.~ - "'.lk: ·b du All8~1l~ ~HCh'
4_ ~,O.i-D

$~, Ah.~ , .• u~~.· .•. . t· .Pol.l1itk llle~' •. 4.1. ta·..•.~ "..~ '., ..
•• lr h:~a. .dft lIt· - -. b~~ :1$*. . a..~~·ti.·

- . ~ " ~.'4_ ~tU\tltl. __ &\alt- :a~. ~ fmlr•• ~le '
\ \ &.. .'- -ii"~ ~.! ~lt _!t~ ~lSO( _':.~. t; ~1.·.·

ail$$21.~ W:l~-4e Ge'~_Wt 4lR8 ~ w$Jt4_ ~ ir 1-a1l
b~})"J e1~ k6:~~-hft K(tr«lÜt~-~.~. a~ &>l.le da~ t~

_-l~tma ·UJd· , 2O'11e.- d' ~l.kl'~$s.a:bli '.~:zlalißtlSe'h!i~
S~n~~ "

»1 . Ko~~ ~ btl&~ttpa Q" ~ll ~ ~ Mi $$~ -.,.~

~N'-lt Ud'" f\5.b _"•••._3 •...••..•: Gd' "-& ,q.•••••.•.•ll 1.~4.""'1l :Exldei'~•.•.~. .' fl1: ' .~.w~~:t. ~ ;I. •.••~~ •. lt~._ '. "'"

~ 'fide~ in· ." l' ~tlgk:e'it a.~~ &lt1t!$t)~'1~Ult{sc.~.•.
. 1t*~ ~ :a dN. l..a:m'lalf 196&.

T1t cl&l\ &~ __ l_.hQ Plä_l'l tUld r~~ - ~ 'Gah~»4iellUJta
~- j~ ti .lil b 4le_~~_ll"ttl.a1lf~ ~()~ratl~!l
~e-a~tte:"\" dia Z'~ .AC;. !b" ha~· U1!d ,hat. islll ~-ehi;l~
lie~_ ~.' ll'flikte·u~» .b"~~ M~ d$$ $oziali:eti- .
SGllo l1'l4~" ~~t\~~ ~liJ. ~:hft. ~ a114· ~lchl:tel:t~ $t\ $Ohaf'fall
e_'\Qf.Jbd.~ . eheÜld1~'11u' t~dfat1~,_, ~ ilea:ebeittt»g
llJUl ~bj_K_ ~~b a.~ _Mali.ffttse~ r.a_&t-- •. l}1e. Ge=h.ein-
d1~t •. ~ .f"iUo.die R&a1:taie~ d!-e.6a~ P..t\,UI;f;thO l~tl atiIi.

·Ja.hM.~a· ~se.~

- 4 .'
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Ia ~W Ak:t1'VJ,~, ~ _1Bo$~;dt~ ~Wc'f i. ~'",'~
b <', '~a~ !!4r"_ tlu ~ ~lil_~ G-~1tttn,. b 4_ A~
•• ,hJag._ ,~_~t,,_ ~~ .~«ltlq~ b 4 '~
~ .~ d~ ?~_ fd.Jlf;t$ il> ~:~'Jl.~ --iii:'au
", ~"~ 41;- k1$t:llig~ ~ 4® m.~ti! iü 1'.t,j4licW .

E.d:t __ $~. ,-.14.t •• &~ WlIlg defi'.$l:~ bd.,.U
'1~iJ ~ K'~ Ud. ' ~~$D elt, HUt. -4•. ~n.
·'~s(t!tl~l •• ~, ".

l)t~ zt ,~ U. G. ' '. ',~'dUtd~' ll1,t _~. -

~b. ' ~.. -, ~t, ' ~~, ,4i~aDlllhl1elait ~:e~~_
"-G~Q4d_ 'U).d ~ri.lp1.l'llJUJ:·~ '. bd ',' ' ~
ual'~ :n1,Ga.~~~ _~lli''''"U,t*~
&tI>~-,l'" 'Vol'," -, ", ,l" e'ß~ liag-" äte ~

; tJ~- ' , 'ilU, ~4>~ , U ,"~Ob~~ llMltl.~ '.
-0 .'" -Ir ' " i., ", _'. ",

41.tu~' 1 'b~'Ml. '~~'~_~ 'ß.ült•..•.d'
SJ" ~~ l4.t'iU:'b: ,,- - , •• " ,dj ~ •• dU ~,~. ';$D'<~.'- ._-,-l.~_. "'-'m'-' _ ·.lUIa ' •• '

t)U ~91g' ,,' '~ß'~~ illlftl141~ ~'.,:',' -
,~~~~,,""" "~'d~t"',_~tt~t~·~ "

" $&', ~ .'Md•. ' ' a:ttvlti:t*- R ,_~. 'iA-tl'dJt .• --~1s-
- , ' -ut.' ~ v~t'"~ ~ !)t~#, : ',~ ~~~ •

•• Geg_~ ~l,ttt_l~ t' _ attn

, ...• '_ ,"'

~ '!ltftik ,~'.v.S:oal~_ t'b11ni~~ K::itt ,._' .r61gl..1~aQeh _
~~~U ~,~·""-'P:MB'_-': .~Safl~~,'_e~ ,

, ' ' .• , '~-" I',,~o_ ,'" ,.'

~"lihrfi; 'ä1~h~', -, UtGll ,'Q - ,4_ ~Rlfmt1Q~ 'h; •• JanWlr
",,68. Ul. a~ ,~t~_hG~l'l4a ~ 4$: la~ 1968, läß
~~' Q'L. ••..-~-:.i~~ In .". tl.-..t-,..;.eh6;:lit·_. '1ifi6b"~ ..det'.~. ~~~.w.Jt '. _ ~~ ~~, ,_I .' ," .'- •

•o.t8lJ.~-!etl·ataa~ffftr hUbel$~~. ' ,l't~~ 4_ ~~~k. ,,' .' , ;t. '. _. .~ / __ . ~,~<i!'., " ' .•••0--,'.t_ AJIgllift'\l bIl,ul'tBie~l-Ql:Seg.Jl·41.-,f~_e , . ~,' ~ ~1
1la' ".~~~ G~ U®~ •. li&-.n Ba~. ~.sA~-dtfA t"~ fU: ,lJ..r

, ,,~~t, '4e:-::~UhuJiall pi. ",,d_ Pute! ~ Uli- l_~M»
Ila .~ tltld ~~ht'\f'll ~~ G.~U*lia;t~
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/

, \

\ ,



BSTU
__..< 0486

• - '!b u".,Pl'(t~.aa ~ .• 4Le ~li:eDk~l~. d.~ ~bfl~tgd .•mg
4_ grttrtf.14a _',~ ~!1' -~~. )~~_ a-ef' GiU,~t:t
~ ~_, _lltt '48. ~~. W1dtli~M~~~-tt:e
1:at· J.lU-lt Jie1'r1.11lIJ& ~h f,tu' ~ st~ 4..er ·Lfi~ ~tl$d4;- .
p_tio14 .'~.- 4. ~llUt*., ßi. :''$.-SCßuI41gV. 4:1: _ D.'O~4d
1o 4.- '.-, -- L$b. ~ t* blr ~ll .totaltta~.~". ~ ~- -attt 41'-

ftt~~ld(' ~~w~ut'·~· ..•• ~t.
'-"'JJs~ a r ~·~.~~t..daa ~ Wedi ~ '>'.-.
B4 Ettg.~ IdOltt$'~l1~-- ht. 'fIM _ur' 41•. ~.·~~tlbtt .,'.
sr"''' .''~.~ ~ia __$1"•• -~~~.~f':~~w.tw

'. . - ~ ,,- A__ hji«.~~ _."....._,f.l'f - -.;t. ~.a'ff . - .~. 1I ~c: t-••..;-, •••
. 4i<Y';.t;..p ~ .~~~ .~.••••,... " .;;;,. --~;f .:"' ~~

••- "P~~ATI-:Y. . ' . ..' .~m..uilo _. ~1i.4:(.f.<t~~ •••.- '1'ii!~~ ~A. ••••• 'i._.a.s.'••. ' ..•..~ .. ~ ~. ,~m.,~.~ -~""'.Y+.~ ,~~~O~ .•••••.:. -

.~W~ft U'· , .",4i.'.QSßk .0. 'W" ..' ~ .

• M•. .t~ft ~. ~_ ·.4_ ~bo ..'~.'1,".
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~f) '~ hUe lipieite auch die. V'etretll!llgen ~ kapi..-. '
tali$l;:iSnhen ~~_ ~i& ~"';ei~en ~t~htll~b !Ärß 'lt~a..~
m,i't,-den ~li~gam~ TtfJ1!·u~em 'lIit der ~loU_~·'t~ Iiaupt~

, (;iund ~ di~ ~takt'e ~1t:.~. war.*h.~tUe ~rJ:h~' VOJl '
~~tr~.'.$~:dU pl.alrmWlige.V-$"!l-et~ und Soh~n\U:tß

~ ~i:tl~ R~la bei ,~ ~:tnf'l~~ des ~St)B.in;
~ OS_ J'J.11Ch· Jail~ 1968 spi.el:t~, daß 'tSQ'noohosl(R:ak.tß-~~,l~l';'"

. - . . ,
gJfa.n.~~eA~' vor al.l$m die"~ tm die, Ze,tts.ehr1tt
~~tvi· und iha.~, ®eb.-edakt~U;r'F~Vel.'fiGlttl>"" I1!e ..Baei1~
~twi~'Ut\S in ~r ,fit. sahuf· tür -!lI~D dte 'oh~kt1.v~ ,f~
s~ .~~ eins ,,,..at~e :t&~c.ht) ~t'ig1;:.e1t.. $ahJ;mf'rJh~

,Uf1t-~1:(; flmuD eine ~ :Reihe von··Km't~.mit 'o&.~•..~:
~); ,~e nachTtil)h~~enstlie:hen ~~ na:tten-. D,1a ta.Us d'W
Oßf.;1ibe~~ Inf~ti~ wer~ e1! ih -d~ Zei.~t

, , - . . .

tt~tvi i1 a.ua. ~@. Ua:up~ll ~~ k~ue!i~ aJltik~-- " "~~ - .

nistinoAe Ra.ltung. ~ ~ben ~h ,V~l~Ullg -(1et?F.:tn1aelt, daß
t$Checi:l()Blowak:i&Chen Volkes ~ {lt\iP ~~ ~~ ti.e: ß~~,'
4es lmn4n1sse m.ißeh __ '~. csa und dar, UdßSR war. ' '

lfac,hJat'1~' 1968, a.1j;~ivterte. l!IG.~I'EJ ~in.e bes-te-hen.de,n J~in~~
und büpt'te eüe- Rej.ht) ll~ ~ lae ~t:e ~~t~eit-1_fmR!!ß
und- oo.inGr ~geno_B~ ~.tohte eine MUS ~ität.,·3~,ne,
'h.i}1e' von ~utidCl ~lm:t.rG ill Gell -QSßJ'tb~ $e,b.r ai.;;llr iQ~

, . '. . ' ."" '-t~h zu. ~~itel1 und '-,ihre ~oll1?ischG.n Ziele Mt -deJ,t Zi&le.n " , .
nGRILS ,~ koo.rdiui~~ ßf:LSt-eig$rt& z_Jl,.; der ,Phi:to~ Zyan
ßlfnwi nach Jan~ '1~ . Ulo publ.ißiStiseha 1.md,V~tätig-
kei~ v~~e ~ 'oppmU,t'inrieUea ~ anti~ti,SQhen
Aruti.eht-en,.. ~ e.n.t-lalita1re e~ }1~-ehose Ulli 4en angebUe~ ~
.a...•••. ,~1'D'\ t:i-•••.an"Wlrl .•• .;;:_ d,ar -€.-••. ~-t~ *'St-ud~t."" ', _ ~_., ~".i:l. __ ,. ","",J.:!" .~I;t . ~ •.

Die JrtiJ_"el u.ll4V~ \les Sv!!AK ~Ulhaltaiie-n Ve.r-s~heJ dan
, /' ' - , - .'

~t1Si:i:~ru.nß~.zeß im nega1;i-ve~ ,S~ zu b6c~luss~1I:' '
Fir nß$i.e,r1;-e die Err.-iolge ~ ~t5~~en 20 JGlute ~ ~f'ahl.
~ *d~.niokrat;iachen trms~ 1ld-t d~ J!.~ic_htung elnßß .QW~

pollUS4i'..en B7s~ ~$~Jhre.n~ Di~ V~age ftÜl?' ~ ÖJ··
tamnli:~ eJ!' in· 4em b~ daß. 6 ti1~,en Pa:rteJ.1o,se> 1m- ~,

-1-.
" .
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~+,~Qß elitsche:td~a, und d~1.b ..t-Ord~e ~' die ,~
d1mg einer l?uteJ. _fu.ts' d~ AngEH:~örig$t,~ KU. Er ~t~· autm.
eine GppGSit,i®~le rätigk-e,it außeli~~:-:des- ~leaen"s l.tt der
atud811tUbew~, in 4enver:·aoh.ted~ pubs ~. $U e.tt_U:~
btln~ Er Wal: ßjA Verte<ilit~ der Wied.bm:·t d~' &i>'ialdemo-

' ,', _" _ ,

k:t'a~a uad dar 1lögllchkec.it d0s WGgB .zur ~ie'hU.ng_ ~ FreiaBit
, ' ,

durch e-~' ~1ert.
, ,

Ilt d..r leUten Ze.it hält er, sich im A:ll,Sla:n4 aUf und hat sieh _
,\ uniib~Jt'tren I!iformatlnnen zut-<iige - d~ akj;1:;;'en \antitscheeho-,

sl.owa.1dStm'tnJ ~p~anda als Helf9r des genannten, ~Ea-I;NBU
-

angesehlossen.,
/

GleiGl:l$eitig begannen sowohl. SVITAK;als aueh-~e.ite_t"e \Pe11.6onen
, A_llSiahten 'durcbmlsetz,an, daß das-_-ge~~tige politise:te eyste.m... .

in dt'W OSSR aus pol1 tischen. Ulld w:irtscha.:ttl1ehell erfinden Ul:ihal~
bar, sei • .Die Sitwatin;n l':IJ1cth Jan~ 3r-m8g11ehtees ihnen •• ihr'e
pollti.aehe Konzepti.on: mit den for'ts<iliri'ttliehen ~heinUD.ßen
in unserem öt'i"entlichen .Leben zu i~ttii-Zi.aren", Es ,begannen
Sieh ideologische (koupple.rlJl!l8en vOll;, E«mls.ehen zu- b:ilden. die
durQh iht-e Fä.higk~t.en Ull<1 Ußgl.i~te.n., ~ .i.bJ$ Stelltmg
und Amü4htea zum Ket$ e1lle~ 'beat~ttnl Oppoaiti~!1w~,kiinn-
t~ t1.e Hauptanstr-e~en ~en a:-tlf~die Bese.i~, das :Ein,;-
tlusses der Kro··in una~ öfje~t.li~ ~eb-eil ~~chtet4' ·Düt-~h'-
~chledane Verleumd.~agn-en, d~ch, di.e, V~e~t'~:- ,von
ar~ auf' die Politik deJr 1:'$nlakausülit1l'1g 1$ Etiu~U~ul~!gsp~eBt!
vor al1~ i.ndeli',~e$e-.. woU$e.a Slit-~$U~st_-die Farte1' iil d~
Augen' des Volltes di~Gdl'ti~en'f al.~_hl:ic;~, 48:S Y~a~ in

, ,die ~enden' ~~ 4f»: !l'G ae1:getz~n UJld die Kormtillll1stlm
f.n unsuen -Wlk_ vQ~l~ isOlie.ren-~' _ ~', -,

tit analogen Zi-elfi!Atra.ten ~inise'~~son~ in. var$04"ed$&4
Klubi!"Und Organisatit'lJ:um auf~ v~ auem .im ~31* KU:-G:eSell-
sa~ ~ die f.~o:he'l:treOhte. 'l:l;p.d V~b·ei:::eitungsaue~hns~e ,.f"'-rl.r
die :soziald-a~itiSche Putei, w_obei:e~,a.uC'~zur RerB'ta~u.ng ,
von ~Dillit~en mt ~usl.ändiSQhe,n, Zent.ralell ka.m. tl.es b-~ei-:
t~~e~lr die neu entstahendrn ~gaai$ati~0n finanzie11e~
'IDO.t'td:1$.Che und matel1;el.le Eilf'& vor •. ,

• - -10 ,.:..
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Auch naQh den Augll;Ste~e-ign:tssen ~l;eibt dü.~Tätig.kelt d.er kap! •..
ta,listisohen C-eh-eimd.L~~e und ihrer inneren Verbindungen aktiv"
wenn sie a~Ch in etn1gan R.ieht:ungen ~i1l€ andere Quali'6iit emg~
OOlUmell hat. i..-'ie ~tigkeit einige_r orga.nisatiöIren~ die niollt er-
laubt war$ll~ hö,rt:-e nicht- auf. SOf!(i0rtt eS- \ve;t>dan v13Psahierl.ene

. '. ~ . '.

Fe-rmen und MetbOO.en fSesueh:t. um die bisherige T'ätigkei:t~ auoo. mit
de Mög1.iohl'~t de.z- illegalell Arbeit .foz>tzuseime;n., In dit!ser
Richtung iet d~ K-2:31am.aktivsten. E1Ire Reihe'von Funktlo~, , .

dases Klubs ginge,n lnS AuiJl~ wo sie i~ Tä:t:ig~:eit fortset'zen
wollen, besonüers äj,.e•. die gegen di-e F.:PCund -:en' 5o.zialistlsqhen
Staat gerioht.et 1'17;;. Nach jer- Auflösung des K-231 run -6 .•7.1968

•. I . .

ertlp:faLlen eihe ganze Reihe von Mitgliedern' uf;td. Funk1Tionären
detll K~31. .Ln poLi tis:qhe ..Parteien oder g$Bellscha.ft~iche Or~ani-
sat:üme-.:n überzugehen. wo die 'Tätigkeit fortgesetzt werden kann.
41~ iB Klub begonnen wurde. Besonders e~~fahlen gie~ in die

sozJ.alistisalle Partei. cüe Volk.spart-ei un-d den Ver,band. der
antUasc·b.istlschen Wi.lie_2standskämpfer einzutreten .•

. \

Nach AUgUSt 19'68, kam es allilh zum erhöhten Auft"re-ten illegaler
llruekerzeugnlsse, baao1l<iers Flugblätter und. anonymer Brief'e,
de~en Inhalt ~ groben Wid.erspruch zu den Bestrebu:iigen der
Bt-aats- und. ParteiO,l·gan_e Z'I;:l.r NormaUsi~ung der VerhlltriJ~se
gemäß '~en Fol:"derungen der- Moskau(!:t' Vereinbarungen steht" '
.Der haUlItsäahlichate Tail :J:er anonymen So.!U:,eil;len und FJ:ug-
blä:tte:r greift die KI?qund die Vartretar de~' Fa.r:tei· atl. und
ve.r1eumdet sie in g,reber hise. Oft; er-ameinen d..ie LoSUAgen .
"Nieder mit. dem Bolsahe.wismnsr"., ~S-t1J.t>ßt.die K'l?'C'flund. "Tod'
d.eß R;mnm-lmigmwltl~ .Die KPC wit1i als fasahisti.sehe Partei be-.

.z-aichJ:let, dund fie Ve.rta.BS~ verlan.gen ihre Auf'1.5-su:ng. ~m
Präsidßnten de~'Republi~ dem VQrsitz.ellden ,d-er. R~gie~ und
dem I. S-ek.retär der KPe sowie weiteren Partei ..•.und R~ie.rl:1Iigs.-
vert~et-$r.n 'wird mit phySis~her Itiq'Uim.e.r:U.Bg gear-oht,,_ :Eilte-
häuf'ige ZielBe.heibe i~ .für die s1;a~v.Si'eindliehe:n &lhrlX:ten

----Wlser Büridnis mit der UdSSR.~dIe d~ Auebeuttlng unserer Re-
publik b:esohuldigt Wird. Es wir·d ~aaa'u.f verwi~sen .• daß' sich
d:1e UdSSR in' Un.-sere inneJ'.!en AngelegenheIten eil'.utiEcht.- Li.-e
Rr:i~kgab:edes ehel!lfAllu~ Tra.nskarpatenrwlland.s und. die Abkehr

/
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V® d~ l7ir-tSCha;tt11e.tl_ Z~~t m1't d~ U&k~ U2W",.

wird g~&1'd~. na einig~n FIUghläli~ w~den u:ns~ :W$g~_
. - ". A - . -\

zu, ßtr$iks wad~ stö:ro.ng_ d6t: ~ion ~~~
, ( '.

~<a~.,' Iuw,rt, f_:/,._" I {b,ü.J) 1,i L-'-....
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.A k t e n not i z

über ein Gespräch mit einem Mitarbeiter des

.MdI der VR Polen

- In Warschau ist im wesentlichen Ruhe.

In der Universität finden noch verschiedene Versammlungen

statt.

_ In einzelnen Kreisstädten und in Zügen sind primitiv

angefertigte Flugblätter mit staatsfeindlichen Losungen

aufgetaucht. Auf Grund der Art der Ausfertigung wird ge-

schlossen, daß es sich dabei um Einzeltäter handelt, die

untereinander nicht in Verbindung stehen.

Die von den Studenten verteilten Flugblätter waren mit

Abziehapparaten angefertigt. Aus dieser Tatsache und aus

dem Inhalt war zu ersehen, daß es sich dabei um eine or-

ganisierte Tätigkeit handelt.

_ Viele der festgenommenen Studenten, die führend an den

Ausschreitungen beteiligt waren, sind Töchter und Söhne

von Funktionären, wissenschaftlichen Mitarbeitern der

Universität sowie anderen Angehörigen der Intelligenz.

Ein großer Teil davon ist jüdischer Abstammung.

- Von der Parteiaktivtagung in Warschau wurde an Genossen

GOMULKA in konzentrierter Form die Forderung gestellt,

schärfere Maßnahmen zu veranlassen und niemand von den

Organisatoren zu schonen.

Eine umfassende Einschätzung der Vorgänge soll im November

1968 auf dem Parteitag erfolgen.
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Berlin; den 2l~ März 1968
Da/Wi

Akt e n not i z BSTU
0565

über ein Gespräch mit einem Mitarbeiter des MdI der
CSSR am 2l~ März 1968

Der Gesprächspartner teilte einige Eindrücke über die

am 20:3:1968 von 20:oe bis 2;00 Uhr nachts im Fu,,:e,ik.••Park

stattgefundene Versammlung mit; Diese Versammlung war von

15;000 Studenten und Jugendlichen besuoht~ 4 - 5000 Studenten

standen vor der Halle und erhielten keinen Einlaß mehr~
da die Halle überfüllt war:

An dieser Versammlung nahmen teil: Smrkovsky; Kohout~

Prochazka~ Selacky~ Svermova~ Hanzelka~ Husak sowie Vertreter

aus den Betrieben CKD sowie Kladno: Die Versammlung war eine

Fortsetzung der Diskussion mit den Studenten und Jugendlichen
im "Slovansky dumn;

Die gesamte Versammlung wurde original vom Prager Rundfunk
übe,rtragen: .

Während die Rede~des Genossen SMRKOVSKY im wesentlichen

auf der Linie der Partei beruhte; wurden von den Schrift~

stellern KOHOUT und PROCHAZKA in ihren Reden wieder extreme
Anschauungen dargelegt:

Genosse SMRKOVSKY sprach in seiner Rede davon; daß bekannt ist~
daß eine Reihe von Studenten die Absicht habe~ die Diskussion

auf die Straße hinauszutragen: Genosse SMRKOVSKY warnte
die Studenten und verwies darauf; daß dies der gesamten
Entwicklung ernsten Sohaden zufügen könne;

Wie der Gesprächspartner mitteilte~ wurden diese Informationen
von den Organen der Staatssicherheit (Abwehr) vorher fest-
gestellt und dem ZK zur Auswertung übergeben;

Der Schriftsteller PROCHAZKA wandte sich in seiner Rede

gegen den Standpunkt des Genossen HUSAK in der Angelegenheit

MNACKO; Er vertrat dabei den Standpunkt~ daß MNACKO mit

Begeisterung begrüßt würde~ wenn er in seine Heimat zurückkehrt;
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Er sähe keinen Grund; daß sich MNACKO für irgendetwas
zu entschuldigen habe~ Desweiteren sprach er in seiner Rede

davon~ daß er den Verfasser des illegalen Manifestes der

Schriftsteller BENES im Gefängnis besucht habe~ Im Gefängnis

würden ungeheuerliche Zustände herrschen; wie sie es nicht

einmal unter kapitalistischen Verhältnissen gegeben habe:
Unter anderem hätte BENES keinerlei Möglichkeit~ im Gefängnis

zu schreiben und zu arbeiten:

Der Gesprächspartner brachte sein Mißfallen über derartig

unverantwortungsvolle Reden zum Ausdruok~ Er vertritt den

Standpunkt~ daß ein Kommunist die Pflicht habe~ gerade
in einer derartig angespannten Situation genau zu prüfen~

was er vor einem bestimmten Forumeagt: In diesem Zusammen-

hang verwies er darauf; daß der Großteil der Mitarbeiter

der Botschaft diese Auftritte ebenfalls verurteilt:

Die Reden auf dieser Versammlung haben auch solche Mit-

arbeiter der Botschaft "ernüchtertfl~ die bisher selbst

den extremsten Anschauungen Beifall zollten~

Ein Mitarbeiter der Botsohaft hat vor~estern mit einer ver-

dienten Genossin aus der Slowakei gesprochen~ die sich aus

privaten Gründen in Berlin aufhielt: Sie brachte zum Ausdruck~

daß in der Slowakei sehr breit die Meinung vertreten ist~

daß das Verhältnis zwischen Tschechen und Slowaken

verfassungsmäßig nach dem Prinzip des Föderalismus geregelt

werden muß:
Obwohl dieser Standpunkt zu begrüßen ist~ verwies der

Gesprächspartner darauf~ daß dies gleichzeitig nationa-

listische Kräfte ermuntern wird; ihre Anschauungen hervor-

zubringen:

Der Gesprächspartner brachte mehrmals seinen Unmut darüber

zum Ausdruck; daß die Botschaft vom Außenministerium nur

Informationen in Form von Pressetelegrammen erhält~ die

keinen Standpunkt zum Ausdruck bringen; sondern lediglich

die Ereignisse zusammenfassen;
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Vermerk über ein Gespräc h mit einem gut informierten Genossen

aus der CSSR

----------------------------------------------------------

In der ,<origen Woc he fand eine Partei konferenz der tsc hec hoslowakisc hen

Aufklärung statt. Referent war der Gen. Generalmajor Prac hlic k, Chef--__ ....-_._- ----der 8. Abtei lung im ZK (Sic herheit). Genosse Prac hl ic k kommt aus der

Armee. Er sprach über die Klassenkampfsituation in der CSSR. Er

sc hätzte ein, daß die Bevölkerung die sozialistisc he Entwic klung aner-

kennt und befürwortet. Die Staatssic herheit muß sic h in ihrer Arbeit

auf diese Situation einstellen. Die Arbeit der Abwehr muß auf den Feind

nac haußen geric htet sein. Die Bearbeitung sogenannter ehemaliger und

anderer besonders Intellektueller im Innern der CSSR ist einzustellen.

Welc he Konsequenzen für die Abwehr in der näc hsten Zeit zu ziehen sind,

wurde nic ht weiter erläutert.

Für die Aufklärung wurde festgestellt, daß z. Zt. etwa 12 % der Arbeit.---
auf die USA, 14 % auf die Bundesrepublik und 51 % auf die Entwic klungs-

länder geric htet ist. Nac h Meinung der Genossen der Aufklärung muß die

Ric htung der Aufklärungsarbeit geändert werden. An 1. Stelle soll die

Bundesrepubl ik, at"l2. Stelle Westeuropa und an 3. Stelle di e USA ge-

steilt werden.

Auf dieser Konferenz wurde der Innenminister K,udrna kritisiert, daß er

als Mitglied des ZK dieStaatssicherheit über die wirkliche Entwicklung

und über die Auseinandersetzungen im ZK nic ht orientiert hat.
I '

Kudrna hat in seiner Diskuss,ionsrede die Entwic klung in 'der CSSR offen
- I,

abgelehnt, hat die Einheit der Partei gefordert und gesa§t, er hoffe, wenn

wir uns in 2 Jahren wieder t;effen, dies ineeiner besseret, Situation als

heute sein wi rd.

15 Genossen der Aufklärung haben eindeutigzum neuen Kurs des ZK ihre

Zustimmung gegeben, wobei die Stell'UR,§~d~:I'sS~:ter~der Aufklärung,
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Houska, z. Zt. nic ht gesic hert ist, da er in der Vergangenheit Leiter

der Abtei lung war, die wic htige Prozesse vorbereiten mußte.

In der Konferenz wurde besc hlossen, die neuen Aufgaben der Aufklärung

zu formul ieren und entsprec hende Vorsc hläge für das ZK bis 24. 3. 68

einzureic hen. Zu diesem Zwec k wurden 5 Kommissionen gebi Idet mit fol-

genden Aufgaben:

Was soll die Aufklärung bearbeiten, Funktion der Aufklärung, Unter-

stellungsverhältnis (wahrsc heini ic hAusgliederung aus dem Ministerium

des Innern und Unterstellung Ministerrat), organisatorische Fragen.

Herausgearbeitet wurde, daß die Aufklärung der CSSR ein internationa-

les Instrument sein muß, alle Aufgaben sind auc h in Zukunft mit den

sowjetisc hen Genossen abzustimmen und in engster Anlehnung mit den

sowjeti sc hen Genossen durc hzuführen.
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Not i z

Der jetzige stellv. Leiter des Hauses der Kultur der CSSR in

Berlin wird planmäßig abgelöst. Seine Ablösung hat keine Beziehung

zu den jetzigen Ereignissen in der CSSR.

Vorgesehen ist die Neubesetzung durch den jetzigen Chefredakteur

der Volkszeitung, Sc himonek.

Sc himonek ist IM der Aufklärung.

Er soll als stellv. Leiter des Kulturzentrums nur operative Aufgaben

in Westberl in erfüllen.

Da in der Volkszeitung in letzter Zeit einige Artikel ersc hienen

sind, die nac h Meinung der Genossen in der DDR auf Ablehnung ge-

stoßen sind, bitten die Genossen um unsere Meinung.

Die Genossen der Aufklärung wollen mit uns zusammenarbeiten und

uns nicht vor den Kopf stoßen. Sie sagen, Schimonek hat aufgrund

seiner Abwesenheit mit den Artikeln in der Volkszeitung nie hts zu

tun. Er wäre absolut politisc h klar und zuverlässig.
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Vermerk über ein Gespräc h mit einem gut informierten Genossen aus

der CSSR zu einigen politisc hen Problemen

---------------------------------------------------------------

Der Genosse sc hätzt ein, daß die Me!iI h-e.jtdes ts.c.Aeehoslowal"isc hen-

V-elkes, bes-Ollder'sauch die Betriebe hinter der aellen Ejjhrllng ste~., L/I_ w'..I- ;.:.~t.: e(.z / {).eh (kA. 'T
Novotny 'tst als Staatspräsident nic ht mehr zu halten;-1es gibt' dine ein- ~ \~

deutige Ablehnung Novotnys. Die Ablehnung stützt sic h darauf, daß man

einmal offen zugegeben hat, daß die Partei unter der Führung Novotnys

große Fehler gemacht hat, daß diese Fehlerdiskussion die breiten Massen

erfaßt hat und sic h jetzt auf Novotnys Person bezieht.

Trotzdem3sind sie der Meinung, daß sic h die Linie der Partei heraus-

sc hält und mit der Durc hführung der ZK-Tagung im Aktionsprogramm

klar festgelegt wi rd. Man kann heute sc hon verzeic hnen, daß di e Intellek-

tuellen immer läc herl ic her werden. Als Beispiel über den Einfluß der

Partei wi rd eine beabsic htigte Studentendemonstration angeführt, di e ge-

gen Novotny geric htet sein sollte. Aufgrund der Erklärung der Partei,

daß Novotny z. Zt. in Karlovy Vary ist, haben die Studenten ihre Demon-

stration abgesagt mit der Begründung, daß si e nic ht gegen die Prager

Burg sondern gegen Novotny marschieren wollen.

Mit dem Aktionsprogramm wi rd klar sein, daß die Parteiführung die Macht

nic ht aus der Hand gibt. Es gibt auc h keine Unsic herheit in der Staats-

sicherheit. In der letzten Woc he wurden auc h Festnahmen solc her Per-

sonen durchgeführt, die über die freigegebenen Diskussionen hinaus-

gingen und aktive Maßnahmengegen die Existenz der CSSR planten.

rl~-~~er Staatssicherheit gibt es die Parole, jeder kann reden soviel
!! er wi 11, aber wenn jemand die Faust erhebt, wi rd zugesc hlagen.
1
~ _w~......_.--_..

wie
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Am 28. 3. 68 sollte ein Treffen des Genossen Dubeek mit Genossen Ulbrie ht

sein. Aufgrund der ZK- Tagung wi rd Genosse Dube ek an Genossen Ulbrie ht

einen Brief sc hreiben und um Verse hiebung um eine Woehe bitten.

Die Zusammenkunft soll auf jeden Fall stattfinden.

Im Außenministerium fand eine Partei konferenz statt, auf der der Außen-

minister David wegen seiner pol itise hen Linie sc hwer kritisiert wurde.

Die Parteikonferenz stellte den Antrag, den jetzigen Botse hafter und

ehemaligen Außenminister KI ie ka nie ht nae h Kairo fahren zu lassen.

Er sollte in Prag bleiben. Das Parteipräsidium hat die Anweisung er-

\ tei It, daß Klie ka zurüe k naeh Kairo geht und er ist in der vorigen Woehe

\, tatsäe hlie h zurüe kgefahren. Auf der Parteikonferenz sei eindeutig festge-,
'. legt worden, daß die Außenpolitik außerhalb jeder Diskussion steht.

Die Innenpolitik wird sie h noeh weiter verändern bzw. liberalisieren.

Die Prinzipien der Außenpol itik sind vollkommen klar, werden2aue h nie ht

geändert, aber die Taktik wird beweglicher werden. Dafür liegt bereits

eine Konzeption im Außenministerium vor.

Es heißt in dieser Konzeption, Gespräe hen mit der Bundesrepubl ik ist

nie ht auszuweie hen, wenn sie aue h nie ht zu sue hen sind.

Eindeutig sei aber die politise he Taktik und Strategie in Bezug auf West-

berl in festgelegt. Di e pol itise he Lini e gegenüber Westberl in wi rd härter

werden. Es soll keine Gespräe he mit Westberl iner Machthabern geben.

Der bisheri ge Kulturaustause h ist einzuse hränken.

Soweit zu übersehen ist, wird jetzt konkret folgende personelle Verände-

rung diskutiert:

Swoboda als näe hster Staatspräsident;

Czernik als Ministerpräsident;

Parlamentspräsident soll Sc hmerkowski werden.



- 3 -

Zum Verhalten des Journalisten Porjef wurde folgende Stellungnahme

abgegeben:

Alle Mitarbeiter der CSSR-Botsc haft in Berl in sind der Meinung,

daß Porjef kein Rec ht hatte, dem Rias ein Interview zu geben.

Sein Verhalten war eine klare Einmisc hung in die Verhäl tnisse der

DDR.

Wenn die DDR gegen das Verhalten des Porjef protestiert, ja sogar seine

Abberufung verlangen würde, wären alle Mitarbeiter der Botsc haft damit

einverstanden.

Zusammenfassend sc hätzt der Genosse noc hmal ein, daß in der Vergangen-

heit viele Fehler gemacht wurden, die man abstellen muß und die keinen

anderen Ausweg lassen, als dem Volk in dieser Situation die Mögl ic hkeiten

der breiten Diskussion zu geben.

Die Aufgabe der Partei und der Sic herungskräfte besteht jetzt darin, diese

Diskussion sozial isti sc h zu führen. Die Armee und di e Staatssic herheit

stehen fest, aber G&.vehrbei Fuß.

Er persönlich schätzt ein, daß Dubcek leider keine starke Persönlichkeit

ist. Es gibt viele treue, ehrlic he Genossen, die daran zweifeln, ob er

es wird. Sein Fehler besteht darin, daß er in dieser Situation zu lange war-

tet bis wichtige Fragen entschieden werden, aber man hofft, daß mit dem

Aktionsprogramm eine klare Linie für die Partei und die Staatsorgane ge-

geben wird.

Es ist damit zu rec hnen, daß nac h der ZK-Sitzung und der Vorlage des

Aktionsprogramms nac hund nac h weitere führende Kräfte abtreten müssen.

Man spric ht davon, daß alle die, die keine klare Haltung im ZK-Plenum

haben, ausgetausc ht werden.

Kopie f5StÜ' 1
AR4 I
--- ==.I
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Akt e n not i z

In einem Gespräch teilte ein Mitarbeiter des MdI der CSSR
folgende Gedanken im Zusammenhang mit der Lage in der
CSSR mit:

Die Lage insgesamt ist nicht mehr beunruhigend; obwohl

es einzelne extreme Anschauungen und Forderungen gibt,

die auoh in der Presse, im Rundfunk und Fernsehen publiziert

werden, sind keine Angriffe auf die Grundlagen des Sozia-
lismus zu verzeiohnen.

- Das für den 28.3.1968 festgelegte Plenu~ wird sich mit
folgenden Hauptfragen besohäftigen:

a) Aktionsprogramm der Partei

b) Standpunkt des ZK zu den Tagesereignissen und den
extremen Forderungen.

Nach Absohluß des Plenums ist ein Zusammentreffen zwischen

dem Genossen DUBCEK und dem Genossen Walter ULBRICHT vorge-
sehen.

Es gibt eine positive Stellung der Arbeiterklasse. Die
Produktion läuft ungestört weiter. Besonders aus den

Reihen der Arbeiter werden die extremen Forderungen zurück-
gewiesen. Die "Rude Pravo" hat sich verschiedentlich in

redaktionellen Artikeln im Sinne der Arbeiter damit
beschäftigt.

- Es werden in verstärktem Maß Forderungen erhoben, daß

Genosse NOVOTNY von seiner Funktion zurüoktritt.
(Siehe Anlage).

- Bemerkenswert sind die Ausführungen des Genossen RUSAK zur

Angelegenheit MNACKO, die in der "Rude Pravotl vom 18.3.1968
veröffentlioht sind (siehe Anlage).

Zu HUSAR ist zu bemerken, daß er während der Zeit des Per-

sonenkultes verurteilt war und jetzt politisch aktiv in
der Slowakei wirkt.

- 2 -
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- Einen bestimmten Raum in der Diskussion nimmt die Frage

der Rehabilitierungen ein, die bisher noch nicht gelöst

ist~ In diesem Zusammenhang wurden dem Generalstaatsanwalt

ernste Vorwürfe gemacht, daß von seiner Seite keine

konsequenten Schritte eingeleitet wurden.

v· ,

//'

- Im Zusammenhang mit der Abberufung des Genossen KUDRNA als

Minister des Innern gibt es folgende Bemerkungen:

Als Begründung zur Ablösung ist bekannt:

a) Die nicht richtige politische Leitung der Organe und

sein nicht richtiges Umgehen mit den Menschen im eigenen·

Apparat. In diesem Zusammenhang wurde auf der Partei~

konferenz des MdI am 12. und 13.3.1968 von den Mitar-

bei tiern der Organe ernste Kritik an der Tätigkeit des

Genossen KUDRNA geübt. Insbesondere wurde ihm zum Vorwurf
gemacht~ daß er während seiner gesamten Tätigkeit als

l-~ Stellvertreter des Ministers sowie fÜS Minister

keine Anstrengungen unternommen habe, die Autorität der

Organe für Staatssicherheit im Staatsapparat -und im

gesellschaftlichen Leben zu vert*idigen und zu st~ken~

Er habe keinerlei Anstrengungen unternommen, um die
Vorwürfe, die im Zusammenhang mit der Beseitigung der

Auswirkungen des Personenkultes ständig gegen die Organe

vorgebracht wurden, klarzustellen und entschieden

zurückzuweisen.

b) Die nicht richtige Einschätzung der Ereignisse im Oktober

mit den Studenten und seine unqualifizierte Stellungnahme

dazu.

c) Die Angelegenheit Sejna.

Die Rolle der Organe für Staatssicherheit wurde erstmalig

seit 12 Jahren von seiten der Parteiführung gewürdigt.

Im Auftrage des Genossen DUBCEK brachte der neue Leiter

der Sicherheitsabteilung des ZK, Genosse jRCHLIK, auf der

- 3 -
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! Parteikomerenz des MdI das Vertrauen der parteif'ührung
I

/ -zu den Organen für Staatssicherheit zum Ausdruck. Gleich-V -
/\ zeitig wurde die Tätigkeit der Sicherheitsorgane gewürdigt

>"
-/, und alle Unterstützung für die weitere Entwicklung der

\politisch-operativen Arbeit seitens der Parteiführung
\ -,

:zugesichertQ

Den gleichen Grundgedanken brachte Genosse DUBCEK in seiner
Rede in Brno am l6~3~1968 zum Ausdrucko

Der Vorschlag zur Trennung der Organe für Staatssicherheit

von den Organen für Öffentliche Sicherheit (Miliz) ist

sehr positiv aufgenommen worden. Es ist anzunehmen~ daß

dieser Vorschlag in Kürze realisiert wird~

Die Organe für Staatssicherheit führe~ihre' Tätigkeit

in vollem Umfange weiter. Es besteht Weisung von der

Parteiführung, gegen alle staatsfeindlichen Umtriebe
konsequent vorzugehen.

Die getroffe~e Maßnahme zur ständigen Überwaohung aus-

ländischer Vertretungen wird weiter unter Einsatz vieler
Kräfte und Mittel fortgesetzt.

Abteilung X

Oberstleutnant
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Fähn~hen $:chwenke.n!,
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muskel~tjlOt~;.n·de. 'Inioleran%, also' dIeser Tage biutei'te /edoch eher 'au,.
eIne "'fat8dr1te,, die .nur fU begriißen gut~m Willen als aut etnf!'I' glil~~tzH'
tst: 'Und stil" wurde auch a?lseitig und ehen. GeWtihr. Nun, Anfang' dIesel' '
flammend begr..f1ßt. Obwohl Hurra- W,obhe wurden auch -hier die ersten.
Schreien fünf Minuten, 11ach zwölf Schritte zur :Nonmaltsieruhg 'geJha,cht, .
schon an sich keine HeLdentat' dar- , Das.ZK der Partei el1tschlo ß siCh, Gg- .
stellt, ertönen im Chor der lauthals' nassen ,iN l:!enr).r.ych·.vQn der Ver-.
nach Demokrattsierung und Mei-' antzi)qrtung, für .ideolQgtsc1!~ .Tät.~g~.
nungslrethett fordernden' Sttmmen' keit: zu befreien, detl ZK-'Besdhluß'
'aUch so~chf1;' IIcn denen wir _ w'!d 7)0m 30. 8. 1986, auf. dessen Grund

'.;",','< . ,~'..,:' ' ale; Zrmtrale' ..fubltkatlonsveri»al,tUrt?!,; ..,
,I ','. ' ,lUes' 'Zensurl) wtl1~I1i'l!Ch' ,enMöMt·

LrrJ!RARNt ~d(m dü~fte)' wellr:he;" Int.ormaHoMn '

LIS
'ry" und Ansichten .der G.ese1Z'8G,/'taft;ßf!.ha'-.-

dfl'n, I+nd !pe.,lqJ:z~n,icbt,.,tt1r: 4119ijlljg
,T,:YJ>;E~Qf,:,( . zu ilr.kZäreh,' eJ,!qz~~sz{rb,grl.hl1lj1,e·ltY!eff1~
,aVAZt.f ,r!~... ' arid'!r.en, al~ 'dl!m InM, /Jl/~,tsd!rtu,7ji "
., t:I "'"' 1;U unterstellen 1J11d'etrid ' ,Ndt;ellie~ .
SptSOVATED" ~ung d~s vQm, Mif.,tr.i:i~~it,z~' ~ltjurrfazt/ ",

, ' ste>1 ' und Zet(ung~rt 'auM~h,'endE!n:.
, '".II1II XVII••101' '; Pres$I?()esetz~$;vpr,z~b~r.et.ttfn: Das. i'S(

'".na 1•.••"c. , " ; , 'schoh mehr'·'a:t~·n!J.'r·w.(J,rte: J . , "

, ,r~" '. .'." ~1~tr',haben nochL ~lntp.'aI"~iJ.lecii.and-e,..
, J,. , VV., ·...1' .. · 'ln" ' . A'" •.

_ , ",,', c' ,'" " " ••.• ' j .:'t' ,;,Q~k0'!lm.e,n. ~fr ,'~(ln~n"F+T- " IJ"
, ' ':" " I' ,','" "fang, emes n(/f1~n, tl.{e,flN. Vnß, .d.~~8!fi.1il!.1'

Istl Da~:MQmmut, da<! so forsCf! .•lm." nicht' nur Inl deI' eben :,verllarwenM', lieBt es ,~odi"mehr .•qn,,~nfJ pq~ ,e,l,~- !
kult'ure,llen Porzellan laden waltete" ,Reztä~vezeit· -:. ;ew.eil,: auch ,Q!1dere:,' ,zelnen Burgern dieses :jtaq.t'{,~; .01).J1J,1~,'l
hatte nlimlich übersehen, daß er siCh ,Töne gehört: haben.; DeI' 'einstt~mi{le.. ,.dell' Karren festfq.h~~n, )o~el'.., '(Ilc~t.
diesmal um Porzellan betrachtbic.her ' Rur"nach' Toleranz".Vemokratie.: und' ,,~·,~D9chwenn wir un~ dle~mp.l!pu,l qf!~' '.
Exploslvtttit handelte... : , ' , ,aufgeklärtem (J 'Sozialismus e..r.fallt, r ,Weo.,~achen, ~Q, blt,te, oqnl?: ,fa~nf~,'

Der Gtirungsprozeß dE!r Zu de'n 'b"l ".'mich ) daher -nIcht :null';mlt ;Befriedl-, ~.;}uTJ.d'SlerJ.f1~tau!?le.z.tJkze1Vfr.gpr.g,en~~lr, ':
, ,"'", ,J'ch '. i" " •• mt h I ""l1T11I"h ' hat, 'uns ,gelehrt s ept'lsc7-i"ZU, se_zn.

trelenden Best:hlüssen der Jn-' I g•.•.ng." . er ",ner."" C " zc" \ ,.... ' '" ! -,' tlt~'" t . " h't, . , , ., " noch alZ"u 'gut "" ..Zez'ten' Wo man __ ". :Doch scheint 17esslmlSmU$ etz nie .'nuartagung des Partei-zk fÜhrte hat ' , !' •.•••._ ': ,') . " .. "M "(fb' ,'. .' ,.. JB' '[AntAl' )..'t' "t. ' , wenigstens auf offizIellem Forum _ am rwtZ.. rtgens _', zum e /j~.t: ,
bes Immt nlcrd erst nach den Re- b I ti ' h t' D 'h an der Affäre mit der 'biterarisclien
pressali/m rJ~gen' die Schriftstell~r ,e. eint,so'te,nds mt,mzg

d,·;Sie a~'des'..r''';!'ich''-, . ZettUl'tgJ i'lemessen' -,' ""hi,t:it-: die' l'9,t:tte.
und Ihre Zetfschrt!t begon.ne Ich gre e11.'01' er el un ,n an er" /{ c • , ' ,'4 , 1'" '~' .,'
bin. fedodh ilberieugt daf', di~~e _ ,tung ErgebetzhettserkltJ.run.gen abgab.: Eiszeit ~e~.:n$lrr:mf1fh,,!-~:~~::s\. ri1.~~~,
sömi{nloht blol! beda'üerllbhen _ Er- ' D emokrfltte brauCht Garantien. ,DI, Monat~ Oe, ~U;l't•..•.•..~ , ~,:,I,~."••••' '

elgnlsse "dabei 'eine' wese'ntlich be- Presse- und Meinungsfreiheit I ;,~ETEI!',,~,~~~.,:"~~I~,,' i

schl'(!untg~nde 'Rolle g€1spielt haben, " , ., ,~. ,',
demi"Dll' Cnarä:kter 1,leß keine Zwei·
fel zU>wessen:Ceistes Kinder da wie-
der; einmal mt't der' Faust auf den
Tisch hauten.' : ;' '

; ~..o,a& Erscheirzen per ersten Nummer "
, .' 4'!!, :,,~lterdr.nl ~tstll" {Llte~t .•, .

:- sch~rl:, BUltter'l.J, :B!14,e 'lo~ige.r WdChe
,setzle ,':"'" ,tp"ntg,stf1_Tls:_VOr?t1t{!tg, ':"'.,

i ,einen Punkt' hinter ein: Kqpttel' unse- "

I, rer neuesten Geschich?~; ..das in die..,
: Amtalen all RÜCkfall in,. d{ls polttt-

I .I' s(Jh~, r:JIli!vt,um, ejn,g~heri wird. Den-
nOl'1,h" g~p:uge' tc.h )1ie~t" daß dieser.
Zeitabschnitt n~r..•,negatw zl!, w,erfen.,",

roc"ik I,
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Es wlire. unwahr, heute '_ wo das
i Bekenntnis ?<ur Var~September-

Publizisttk der ,;Literdrnt noviny" [im
Septerl'zber vorigen Jahres wurde die


